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^
Vorwort des Herausgebers

Aufgebaut auf dem Material des Literarischen Zentralblattes,
^durch zurückgestellte oder aus besonderen Gründen erst jetzt

eingefügte Titelanzeigen vermehrt, sollen die vorliegenden

Jahresberichte einen Überblick bieten über die deutsche wissen

schaftliche Arbeit des letzten Iahres. Die kritische Auswahl des
Zentralblattes war maßgebend auch für die Iahresberichte. Ihr
Umfang und ihre Grenzen, ihre Schwächen und, wie ich hoffe,

auch ihre Vorzüge sind damit gegeben. Die Referate sind im all
gemeinen unverändert aus der Zeitschrift übernommen worden.

Der Umfang des Iahresberichts wurde bestimmt durch den
Inhalt der 21 Nummern des Zentralblattes. Der durch diese
Beschränkung ermöglichte rasche Druck der Bände dürfte den

Nachteil ausgleichen, daß hier etwas weniger als die Gesamt-
literatur des Iahres 1924 geboten wird, dafür sich aber eine

Anzahl Titel aus dem Dezember 1923 vorfinden. Auf eine
Anführung der abgeschlossenen Zeitschriftenjahrgänge is

t im

allgemeinen verzichtet worden, da jeder wichtige Aufsatz für

sich verzeichnet wurde; Ausnahmen wurden gemacht, sofern

Zeitschriften neu auf den Plan traten oder ihr Inhalt ein«

wesentliche Veränderung oder Erweiterung erfuhr.
Die Bearbeitung der 24 Bände erfolgt durch die Referenten

des Literarischen Zentralblattes unter eigener Verantwortung.

Was zu den einzelnen Fächern noch im besonderen zu sagen

ist, geschieht in den Einleitungsworten der Bearbeiter. Grund
sätzlich wurde darauf verzichtet, Grenzgebiete sowohl in demeinen
wie in dem andern Fache zu behandeln: der Germanist wird

z. B. außer zu dem Bericht über die germanischen Sprachen

auch zu den über Volkskunde, Theatergeschichte und allgemeine

Sprach- und Literaturwissenschaft greifen müssen. Ein Autoren
register is

t jedem Bande, in Bänden, die mehrere Fächer
vereinen, jedem Fache beigefügt. Das erste Iahr mit bisweilen
wechselnden Bearbeitern und sich oft erst endgültig heraus
bildenden Richtlinien für die Ans wahl und Gruppierung weist
notgedrungen an manchen Stellen noch gewisse Ungleichmäßig-
leiten auf.
Die Iahresberichte des Literarischen Zentralblattes sollen

kein Ersatz, sondern eine Ergänzung der bestehenden kritischen
Fachbibliographien sein; sie wünschen vor allem dem wissen

schaftlichen Arbeiter das meist späte Erscheinen jener Bände

weniger fühlbar zu machen.
Wilhelm Frels.



Die Titel der in Fraktur gedruckten Werke sind
in Fraktur, die Titel der in Antiqua gedruckten
Veröffentlichungen in Antiqua wiedergegeben.
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Vorwort des Bearbeiters

us der sehr umfangreichen Literatur über Buch- und Schrift

wesen wird hier eine Auswahl des Wichtigsten geboten,
das heißt: die Titel so gut wie alle selbständigen Buchveröffent
lichungen und des, wie ich glaube, größeren Teiles der Beiträge

zu Sammelwerken und Zeitschriften. Die Vielseitigkeit des be

handelten Stoffes bringt es mit sich, daß dem einzelnen Be

nutzer gewiß das eine oder andere Gebiet etwas zu kurz weg

gekommen erscheinen mag — das war kaum zu vermeiden. Be
sonders gilt das für die Grenzgebiete der Technik: Bücher und

Aufsätze, die sich mit dem rein Maschinellen der Buchdruckerei
und -binderei befassen, ohne näher auf das Produkt selbst, auf
das Buch einzugehen, wurden in der Regel nicht aufgenommen.

Auch in der Gruppe „Zeitung und Zeitschrift" is
t nur ein Teil

der sehr zahlreichen Artikel verzeichnet, eben jener Teil, der die
periodischen Schriften als solche, nicht aber Wirtschaftsfragen,

Organisation der Presse u. dgl. behandelt. Im übrigen sind ja

die Bibliographien aufgeführt, die dem Fachmann auf den

einzelnen Gebieten weiterhelfen können.

Leipzig, 1
.

Ianuar 1925.

Dr. Friedrich Michael.
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I. Allgemeines

Gürtler, Josef: Zitatenlexikon. Eine Sammlg. von mehr
als 2S00 Zitaten nach Jnhalts-Stichwörtern alphabetisch ge
ordnet. 1. Aufl. Graz: sUntv. Buchdr. u.Z Verlh. Styria
1924. (VII, 394 S.) kl. 8°
Kürschners Dentscher Literatur-Kalender auf das

Jahr 1S24. Hrsg. v. G. L ü d t k e. 41. Jg. Mit einem Bild
nis von Hermann Stehr. Berlin u. Leipzig: Malier
de Gruyter. 1924. (78, 1184 Spalten u. S6 S.) kl. 8°
Praesent, Hans: Die deutsche wissenschaftliche Literatur
der beiden letzten Jahre. Jn: Literarisches Zentralblatt für
Deutschland. Jg. 7S, Nr 2, Febr. 1924. Sp. 81—84. Aehn-
lich in: Deutsche Zeitung für Spanien. Jg. 9, Nr. 18S.
10. März 1924, S. 4—S.
Rosen baum, Alfred: Beiträge zum Deutschen Anonnmen-
Lerikon. Jn: Zeitschr. f. Bücherfreunde, N. F. Jg. 1S.
H. 5/g. Sept/Dez. 1923, S. 112—128.

II
.

Bibliographie

l. Wesen und Geschichte
?I«isodKäoK, Hlsrisnoe: Wesen un6 ^rten 6er LIK1i«>
MApKieo. In: vis Warte, ^g. 28, 1924, I^r 2.

Kurze Schilderung der verschiedenen Arten von Bibliographien.
KvKnei6er, (Zeorg: LidlioSrsoKie un6 WissensoKstt. ln^
Wer6en un6 WirKen <ttiersemsnn ?estsoKrikt), S. 33S— 355.
Vom Vergleich der Fachbibliographien mit verwandten

gelehrten Werken, über die Ziele bibliographischer Arbeit und
die Aufgaben ihrer Technik.
Theele, Joseph: Hilfsmittel wissenschaftlicher Arbeit. Jn:
Kölner Univ.-Kalender 1924/192S. S. 30—3S.
Bespricht die wichtigsten bibliographischen Hilfsmittel, die

auf Bibliotheken zur Verfügung stehen.

2
.

Allgemeine Bibliographie
Svstsmstisons LidIiogrsvdie 6er visseueoKsktlionen
I^iterstur veutseKIsn6s 6er ^snrs 1922 un6 1923. Line
^usw. besrd. von ?sodleut«n. Hrsg. von vr. ?riv6rioK
Srsun, ?rok., u. vr. llsns krsesent, LidliotKoKsr. L6 1

.

1
.

(Fsistesvissenscdskten. (XX, 380 S.). 2
.

KlstKemstiseKe,
nsturKun6l. u. snFevsn6ts WissenseKsktsn. (XIX, 289 S.)
Lerlin: «nißs 6. m. b. «. (In «omni.) 1924. gr. 8°
Die vorliegende Fortsetzung der Bibliographie für 1914—21

zeigt wesentliche Verbesserungen: die einzelnen Gruppen find
von bibliothekarisch geschulten Fachleuten bearbeitet, so daß
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größere Einheitlichkeit der Titelaufnahme erzielt ist. Bei allein
findet man jetzt Angaben von Seitenzahl und Format; jeder
Band enthält ein Autorenregister.

3. Einzelne Gebiete

Blaser, Fritz: Bibliographie 1923 zur Geschichte des Buch
drucks und der Presse in der Schweiz. Jn: Gutenberg-
museum. Jg. 10, Nr 1, März 1924. S. 13—16.
ö o K s t t s , lisons: LidlioArspKi« 6«r I^ivres 6'KeureZ (llor»«
ö. KI. V ), Otkieis, Llortuli kmims«, Oorooss ö. Kl. V., Ko?sri»
u. Oursus L. KI. V. 6es 1S. un6 lg. ^sKrKun6erts. 2., verm.
äukl. >Vie»: «ildoker K Ksnseddurg 1924. (VIII, 92 ».) 4°
Jn der neuen Auflage wurden die Horss um 13S, die
tttticis, um 18, die Hortuli um 29, die Ooronss um 1, die
Nonsris, um S und die Kursus um 4 Nummern vermehrt.
Stoffliche Begrenzung und Anordnung wurden nicht verändert.
Drahn, Ernst: Buchdruck, Buchhandel und Bibliographie in
der Literatur Sowjetrußlands. In: Iahresberichte für
Kultur und Geschichte der Slawen. Ig. 1 <1924). S. 1—9,
Mitteilungen auf Grund des von der „LentrsInsjsXnisnsjä
?slsts" gelieferten Materials über die Bücherproduktion und
die zu ihrer Kenntnis und Erschließung nötigen bibliographischen
Hilfsmittel. Nachweis von Fachbibliographien.
Ebert, O. E.: Bibliographie des Buchwesens. Jn Auswahl
für den Bibliophilen zusammengestellt. Jn: Die Bücher
stube. Jg. 3, H. 1 u. 2, 1924. S. 82—96. 192—294.
Fortlaufend erscheinende Bibliographie, die eine nicht zu

knapp beschränkte Auswahl von Schristen u. Aufsätzen über
das Thema im allgemeinen, materielle Herstellung von Buch
und Druckschrist, Buchhandel, Buchdruckerkunst, das Buch im
Recht und namentlich über Bttcherkenntnis und Bücherliche
lBibliophilie) bietet: am ausführlichsten sind die Gruppen:
Bibliophile Privat- und Vorzugsdrucke und Jllustrierte
Bücher. Es wäre wünschenswert, wenn in allen Gruppen
Vollständigkeit erreicht und das Material am Jahresende in
Buchform zusammengefaßt würde.
Hanisch, Erdmann: Zur serbokroatischen Bücherkunde der
letzten Iahre. In: Iahresberichte für Kultur und Geschichte
der Slawen. Ig. 1 <1924). S. 163—166.
Titel serbokroatischer Bücher aus den verschiedensten Ge

bieten auf Grund von Mitteilungen aus Belgrader Buchhandels
kreisen.
Lüthi, Karl I.: Bibliographie zur bernischen Druck- und Presse
geschichte. In: Gutenbergmuseum. Ig. 10, Nr 3, Okt. 1924.
S. 102—11«.
Ruppert, Hans: Der wissenschaftliche Privatdruck des

letzten Jahrfünfts. Jn: Lit. Zentr.-Blatt, Jg. 7S, Nr 8,
1S. Juni 1924, Sp. 633—S40.
Auswahl von Titeln mit kurzen Jnhaltsangaben. Aus

geschlossen wurden: Familiengesch. Veröffcntl., Drucksachen

militärischer Vereinigungen, student. Korporationen, Jubi
läumsschristen von Angestellten und Firmen u. ä.
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8 an 6er, AIsx: vie illustrierten lrsnsosisoKen öüoKer 6es
19. ^aKiKun6erts. Mt 8 Lil6n. s4 Stuttgart: Julius
Uokkmann l1S24Z. (2SS 8.) 8° — l'ssonen»LidliogrspKien
k. LüeKerssmmIer. 1.
Die Bibliographie umfaßt die Zeit von ca. 182ö bis 1870.
Es kam dem Verf. darauf an, „das vorhandene reiche Material
zu sichten, das weniger Notwendige auszuscheiden, abzukürzen
und für den praktischen Gebrauch handlich zusammenzustellen".
Der eigentliche Katalog is

t alphabetisch nach Buch-Verfassern
geordnet. Vorangestellt sind biographische Notizen über die
Jllustratoren, als dritter Teil folgt ein Verzeichnis der wich
tigsten Bücher nach Jllustratoren.
8oKisseI, Otmar: Lstaloge grieeKisoner Rsn6sonrikten,
vers. Urs«: Kloser 1924. (XII, 84 8.) 1SX1S om —
öüenerKun6e in Linsel6srstellungen. 1

.

Vie 6eutsoKe LoKriktgieLerei. Line gewerbl. LibliossrspKie.
Lesrd. von I^otKsr ?rKn. v. Lie6ermann. Hrsg. von Ososr
volles. LerUn: LertKol6 1923. (287 8.) ?r. 8«
Verzeichnet die geschichtliche, technische und wirtschaftliche
Literatur sowie die Schriftproben.

veutsek« Iiiter»tur
«irsoKberg, I,eopol6: Oer V»soKengoe6eKe. Lerlin: Lie6e»
ra«rn ck VÄelIi 1924. (VI. 815 8.. 4 LI.) KI. 8°
Enthält laut Inhaltsverz. „die deutsche Literatur von
A— Z

,

einschl. d
.

Ubersetzungen, der Philosophie, der Kunst-
und Musikwissenschaft, sowie der gelüfteten Anonyma und
Pseudonyma", ferner wichtige, nicht gelüftete Anonyma und
Pseudonyma in chronologischer bzw. alphab. Folge, dazu drei
Anhänge: Werther, Faust, Xenien. Leider is

t

das Werk ganz
ohne systematischen Plan gearbeitet, die Begrenzung is

t ganz
willkürlich, sowohl was die Zeit anlangt, wie auch hinsichtlich
der Wahl des Aufgenommenen (z

. B. Briefwechsel, von denen
wichtige fehlen, ganz belanglose aber vertreten sind). Man
spürt wohl den Fleiß eines Bücherfreundes und -sammlers,
aber Goedekes Name wird schlecht mit diesem Werk geehrt.

Ventsed'ckLuiseKe Liter»tur
Aus der Deutsch-dänischen Literatur zur Grenzfrage. Jn :

Die Tat. Jg. 1S, H. 12. März 1924, S. 9«9/70.
Deutsche Bücher, Jahrbücher, Zeitschristen, Dänische Bücher.

I»I»nckk«rs«Kun«'

LrKeL, IZeinrioK: Lun6ert ZsKre 6eutsone Isl»n6kvr
seKun^. 1819—1923. In: ^litteilungen 6«r Isl»n6ireun6e,
5«. 11. S. 3/4, 5«v../L,priI 1924. 8. S3/S4.
Verzeichnis deutscher Forscher, die zu wissenschaftlichem Zweck

nach Island reisten. Neben den Namen sind die Forschungsfächer
u. die besuchten Gebiete Islands verzeichnet.
8«KnIvr«sr»Wine
^oKelis, Otto: L!ur LibliogräpKie 6er KoKulvrogrsirune. In:
2eotralbl. 5. öibl. ^g. 40, 192Z. 8. S03— S12.
Verzeichnis von 253 alphabetisch nach Städten geordneten

Schulprogramm-Bibliographien.

13



Spanien im deutschen Buch 1914—1924. In: Das Deutsche
Buch. Ig. 4, H. 9/10. S. 459—474.
Bibliographie der Buchveröffentlichungen, die Spanien

behandeln <Landeskunde, Geschichte usw., bildende Kunst,
Literatur- u. Sprachwissenschaft, Sprachlehre), und der ins
Deutsche übertragenen Schönen Literatur.

III. Schreibkunst und Schriftwesen
1. Geschichte

Gardthausen, Victor: Die griechischen Zahlenbuchstaben
und verwandte. Jn: Zeitschr. f. Buchkunde. Jg. 1, Nr 2.
1924. S. S7— 64.
Behandelt die aus dem Griechischen abgeleiteten Zahlzeichen:

gotische, armenische, georgische, slavische, kyrillische und gla
golitische.

(ZisseeKs, Ulbert: 2nr VorgeseKieKte 6er ?rsKtur. In:
otlset-SuoK> un6 VerdeKunst. 1, II. 1. 8. 11— 1S? H.2.
S. 43—50; H. 3. S. 105—114.
Grashoff, Ehler W.: Neuere deutsche Buchschristen. Jn:
Reklame, Jg. 17, Juli 1924. S. 368—371.
Jessen, Peter: Meister der Schreibkunst aus drei Jahrhun
derten. 200 Bildtafeln. Stuttgart: Hoffmann s19241. (12 S.
mit 1 Textabb., 200 Taf.) 4°
Material aus der Ornamentstichsammlung der Staatlichen

Bibliothek für Kunst und Kunstgewerbe in Berlin. Anordnung
nach Schristgattungen (Bruch- u. Rundschriften) u. Ländern
(Deutschland, Holland, roman. Länder, England). Kurze Ein
führung in Werden und Wesen der Schreibkunst.
15«ed., RuäoU: Vsn6Iungen im 8eKriktvvsen. In: ^rebiv
k. LueKge verde. ^F. S1, II. 1. 8. 28—26.
UoKlurtrie, Douglss: Die 8oKriktsoKöpkungen in 6en Ver-
einigten Ltssten von NoräsmeriKs. In: Olfset-LuoK- unä
WerdeKunst 1Z, N. 4. 8. 176 ff

.

Überblick über die amerikanischen Leistungen im Schrist-
entwerfen während des 20. Iahrhunderts. Diese sind auf zwei
Einflüsse zurückzuführen: auf die mehr historisierende Tätig
keit der ^meriosn l'vpe lonn6ers Comp., unter Leitung von
Morris Benton, und auf Bestrebungen des Schriftkünstlers
Frederic W. Goudy, Schöpfers neuer Typen. Proben u. Bei
spiele. Der Aufs, wird fortgesetzt.
Milchsack, Gustav: Was is

t

Fraktur? 2
.

Aufl. Aus dem Nach
laß des Verfassers neu bearbeitet von Heinrich Schneider.
Braunschweig: Appelhans 6° Comp. 1925. (XVI, 56 S.) 8°
Milchsack plante ursprünglich ein großangelegtes Werk, das

außer seinen Forschungen zur deutschen Druckgeschichte bis zur
Mitte des 16. Ih. eine möglichst vollständige Bibliographie aller
vor 1540 erschienenen Schriften in Frakturdruck enthalten
sollte. Die Arbeit blieb liegen und wurde erst wieder auf-
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genommen, nachdem M. durch Sönneckens Eintreten für die
Antiqua zu einer polemischen Broschüre gereizt worden war.
Diese wird nun in veränderter Gestalt und vermehrt um
Materialien aus M.s Nachlaß vorgelegt.

Preisendanz, Karl: Ottheinrichs Jtinerarium. Jn: Zeit
schrift für Buchkunde. Jg. 1, Nr 1, 1924. S. IS/«.
Berichtet auf Grund von Einträgen der Protokollbücher des
Speirer Domkapitels über die Entstehung der Kopie des
Itinersrium ^ntonim August! in den Jahren 1S48/49.
Rietsch, Heinrich: Die Entstehung unserer Notenschrift. In:
Hochschulwifsen. Jg. 1. H. 3. S. 83—92.
Knappe Geschichte der Entwicklung, durch zahlreiche Beispiele

illustriert.
Sillib, Rudolf: Albertus Schwab. Schreiber und Buch
binder in Heidelberg 1447—14SS. Jn: Zeitschr. f. Buch-
kunde. Jg. 1, Nr 2, 1924. S. 78/9.
„Albertus Schwab war einer der letzten wissenschaftlich

geschulten, gewerbsmäßigen Handschristen-Schreiber in den
kurpfälzischen Landen. . . . Die Erzeugnisse seiner Werkstatt
haben nur lokale Bedeutung gehabt."

Sund wall, Joh.: Ueber die kretische Schrist. Jn: Zeit
schrist für Buchkunde. Jg. 1, Nr 1, 1924. S. S— 9. Mit 2 Abb.
Zusammenfassende Darstellung der Beobachtungen, die der
Verf. 1913/14 bei Besuchen Kretas an linearen Schristdenk
mälern gemacht und schon in Einzelftudien dargelegt hat.
Sundwall hält an einer starken Beeinflussung durch Aegypten
fest. „Bei der Erkenntnis, zu der wir bis jetzt über den Cha
rakter der kretischen Schrist gelangt sind, sind wir noch von dem
wörtlichen Verständnis dieser Denkmäler weit entfernt."

HKIKorn, ?rie6rioK : Oie üroübuoKstsden 6er 80ssensnnten
ßotisoKen LoKrikt mit beson6erer VerüeKsioKtiAunß 6er
Mläesneimer LtsätsoKr«iber. I^eip»^: l'on6eur <d Läuder-
UoK 1924. <47 8., 3 1'sk.) 4°
Durchgesehener Sonderdruck a. d. Zeitschrist für Buchkunde,
Jg. 1, 1924. Marburger Dissertation (1922). Bei dem lückenhaften
Material soll die allgemeine Entwicklung nur skizziert, die besonderen
Probleme aber bei Untersuchung einer Schreibschule erörtert
werden. Eine Kanzleischreibschule ist gewählt, weil hier innere
Einheit, Tradition und Kontinuität vorhanden und die Datie
rung der Denkmäler möglich ist. Das Hildesheimer Material is

t

besonders reich und leicht zugänglich

Vom Kerbstock zum Alphabet. Jn: Zeitschrist für Buch
kunde. Jg. 1. Nr 1, 1924. S. 10—11. Mit 4 Abb.
Jm Anschluß an Karl Weules Buch „Vom Kerbstock zum

Alphabet" (191S) sollen in der gleichbetitelten Rubrik der neuen
Zeitschrist von Zeit zu Zeit ergänzende Beiträge über das
Wesen der Schrist, Schristersatz, Bilderschriften usw. geboten

, werden. Die erste Nummer enthält einen Artikel von Missionar
J. Hinz-Bethel über die Schrift der Eskimo auf Alaska und
eine Mitteilung des Misstonars Olpp über Kalender und
Notizbuch aus Südwcstafrika.
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2. Ästhetik und Technik
Engel-Hardt, Rudolf: Schristkultur. In: Typogra
phische Jahrbücher. Jg. 4S. H. 7. 1924. S. 261—264.
Forchhammer, Jörgen: Weltalphabet und Weltlautschrift.
Jn: Germ.-Roman. Monatsschr. Jg. 12, H. S/6. Mai/Juni
1924. S. 120—139.
Faßt die Sprachlaute rein physiologisch als „Komplere

gleichzeitig eingenommener Organstellungen" und unterscheidet
danach Freilaute lVokale), Verschlußlaute, Engelaute und Kehl
kopflaute. Es ergeben sich 44 Buchstabenlautgruppen, für die
F. auch 44, zumeist dem lateinischen Alphabet entnommene
Buchstabenzcichen lWeltalphabet) angibt. Diese Gruppen nun
umfassen jeweils mehrere Einzellaute, zu deren schriftlicher
Fixierung ein System von Hilfszeichen nötig ist. Diese be
zeichnen 1. die den Sprachlaut begleitenden akustischen Akzente,
2. die den Sprachlaut modisizierenden arttkulatorischen Son
derheiten und 3. die Ein- und Absätze des Stimmtons. Auch
diese Hilfszeichen werden vorgeführt.
Hansen, Fritz: Geheimschriften. (Ein neues Hilfsmittel im
Verkehr.) In: Die Braunschweiger G. N. C.-Monatsschrift
1924. H. 2. S. 63—67.
Chiffrierkunst älterer u. neuerer Zeit, insbesondere eine neue

Chiffriermaschine von Dr. Scherbin.
L arisch, Rudolf: Ueber das Schreiben von Spiegelschrist.
Jn: Graphische Revue. Jg. 26, Nr 2, April/Mai 1924.
S. 2S—27.
Empfiehlt das Schreiben von Spiegelschrist mit der linken

Hand und begründet die Empfehlung: bietet auch Schristproben.

Lehmann, Paul: Figurale Schristflächen. Jn: Zeitschr. f.
Bi'chkunde. Jg. 1, Nr 2. 192 Z. S. 74—77. Mit 12 Figuren.
Bietet Beispiele für Figurensatz: Anordnung des Textes

durch Schreiben in Figurenform, vielfach am Ende des Werkes
zur Uberleitung auf weiße Blätter, von da aber auch an den
Quaternienanschluß übernommen. L. betont die Wichtigkeit
der Erscheinung für die Feststellung der Abhängigkeitsverhält
nisse von Handschristen.
Schmieder, Otto: Das handgeschriebene Buch. Mit 4
sfarbigenl Abbildungen. Jn: Die Kunstschule. Jg. 7,
Nr 3, März 1L24. S. 6S—68.
Schmieder, O.: Schreibkunst und Schriftkunst. Jn: Die
Kunstschule. Jg. 7. Heft 2. S. 41-^3.
Untersuchung über gezeichnete oder gemalte Schrift und die

Veränderung des Schriftcharakters durch das Material, mit zwei
Beispielen.
Wieynck, Heinrich: Ziele und Entgleisungen neuen Schrtft-
schaffens. In: Typographische Jahrbücher. Jg. 4S, H. 7,
1924. S. 2SS—260.

3. Kurzschrift
Johnen, Christian) : Allgemeine Geschichte der Kurzschrist.
2.. neubearb Aufl. d. „Kurzgefaßten Geschichte d. Steno
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graphie" s1917Z. zugl. 2. Ad d. „Geschichte d. Stenographie
im Zusammen!), mit d. allg. Entwicklg. d. Schrist u. d.
Schristklirzg." Berlin: Schrey 1924. (XVI, 118 S.) gr. 8°.
Historischer Abriß mit reichen Literaturangaben zu den ein-

zelnen Kapiteln, Registern und einer Zeittafel zur Geschichte der

Kurzschrist vom Altertum bis in unsere Tage.

Vom Sein und Werden der Schule Gabelsbergers. Hrsg.
von sCarll Bode. Bd 5. Wolfenbüttel: Heckner 1924.
MI. 32 S. m. Abb.) gr. 8°
Enth. u. a.: Stenographische Rundschau von Bode, Lebens

erinnerungen auf stenographischem Gebiete von Johann
Schober, Aus meinem Stenographenleben von Franz Hübler,
Landtagserinnerungen von Theodor Tuvetz, Prag.

IV. Buchgewerbe

1. Allgemeines. Statistik

Verband deutscher Buchdrucker. Bericht nebst e. Anh.
(Leipzig: Bildungsverband d. dt. Buchdrucker 1924.)
(78 S.) gr. 8°
Statistisches Material zur Wirtschaftsgeschichte des Buch

drucker-Gewerbes.
Bry, Carl Christian: Des Buches Werdegang und Schicksal.
Vom Schreibtisch d. Dichters bis zum Bücherschrank d.

Lesers. Berlin: Dürr <KWeber <1924>. (94 S.) 8° --Zellen-
bücherei. Bd 80.
Menz, Gerhard: Was weißt du vom Buch? Prien Obb.:
Anthropos-Verlag 1924. (84 S.) 8°
Plaudereien über Wesen, Wert und Wirkung des Buches,

seine Herstellung „Was alles zum Buch gehört", „Etwas vom
Buchhandel", Autoren, Publikum, vielfach unter Heranziehung
aufschlußreichen statistischen Materials, auf das Verständnis
weitester Kreise berechnet.
Menz, Gerhard: Zur Statistik des Buchdruckgewerbes und
der Papierindustrie Deutschlands. Jn: Offset-Buch- und
Werbekunst. Jg. 1, H. 2. S. S4— S6.
(N.) : Die Preisentwicklung im Buchdruckgewerbe im Jahre 1923.
Jn: Börsenblatt f. d. dtsch. Buchhandel. Jg. gl, Heft 4S u. 47,
S. 2067/9 u. 2227/2230.
S ch ö n r o ck, Ludwig: Einige statistische Zahlen üb«r den deut
schen Verlagsbuchhandel. Jn: Börsenblatt f. d. dtsch. Buchhdl,
Jg. 91. Nr 37 u. 39. S. 1S96/7 u. 1699/1701.
Statistik der Buchproduktion nach Bundesstaaten, Städten

und Verlegern; berücksichtigt is
t

auch die Produktion deutscher
Bücher außerhalb des Reichsgebietes.
Stets, Walter: Das Buch in der deutschen Volkswirtschaft.
Jn: Reklame. Jg. 17, Juli 1924. S. 338—341.
Statistisches Material über die bei der Buchproduktton be
teiligten Faktoren, über den Umfang der Produktion in den
einzelnen Ländern, Bucheinfuhr und -ausfuhr,
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2. Buchdruck

^X.Wesen und Geschichte

») Allgemeine Darstellung

öömer, ^sIoM^: Vertssser nn6 OruoKer 6er Lpistowe
«dsourorum virorum. LritiK einer nenen L^potKes«. In:
^entrsldlstt kür Lidlic>tK«Ksveseii. ^g. 41, S. 1/2, ^sn./?ebr.
1924. 8. 1—12.
Wendet sich gegen die von P. Merker, Der Verfasser des

Leoins äeüolatus usw., 1923 vorgetragene Ansicht, Nicolaus
Gerbeltus sei Verfasser des bisher Hutten zugeschriebenen
Teils der EOV, und weist auch Merkers Anschauungen über
die Druckerfrage ab.

LreoKenmaoKer, Zosek Karlmsmn: 2ur UesoKioKte 6es
OruoKkeKIers. Line bibliopKile ?I»u6erei. In: Oie Berg-
st»6t. ^8- 13. U. 2. 8. 199—202.
Bespricht die verschiedenen Arten von Druckfehlern, die

bereits die ersten Erzeugnisse der Buchdruckerkunst heimgesucht
haben, die gefährlichen und harmlosen, die politischen u. lite
rarischen, die boshaften u. behaglichen.

slledr. n. ^nt.1 ?reini»nn, ^sron^: Ils-'ossr limleeKet
Ks-6ekus Ks»ibri Ks-risons '»6 senst 1300. IKessurus
tz?pogrspKise Kedrsiese sseeuli XV. (I^kg.) 1—4 (^« 42
?aKs. rsk.) IZerlln»^Vilmersäork: Nsrx 1924. 4°

^?rit?> UeorF: (ZesoKioKte 6er Wiener 8oKriktgieüereien seit
LünküKrnn^ 6er LuvK6rneKerKunst im ^aKre 1483 bis ?ur
«SMll^srt. Wien: H. Lertnolä 1924. <136 8 mit 72 ?is.)4°
Neben der technischen Entwicklung werden auch die sozialen

und rechtlichen Verhältnisse des Gewerbes berücksichtigt. Auch
wird überall die Geschichte der Schriftgießerei in engstem Zu
sammenhang mit dem ganzen Buchgewerbe behandelt. Die Ab
bildungen zeigen Porträts, Druckerzeichen und u. a. zahlreiche
Schriftproben, namentlich auch von fremden ^armenischen,
hebräischen, persischen) Typen.
UieseoKe, Ulbert: Oie nenesten ?«rsoKungen ?ur Vrkin6unß?
6er LucK6rueKerKunst. In: 8cKwei?er grspKiscKe Klittei-
Innren, ^g. 42, U. 10. OKtober 1924. 8. 185—183.
Kritische Auseinandersetzung mit den Forschungen Zedlers.

Am Schluß teilt die Redaktion eine Zuschrift mit, die sich auf
eine Leipziger Chronik des 16. Iahrhunderts bezieht: nach ihr
soll der Buchdruck durch Paulus Schrötter in Leipzig 1444 er
funden worden sein; der Geselle Hans Gentzfleisch aus Mainz
habe dann das ganze Druckmaterial gestohlen. Die Fragwürdig
keit der ganzen Mitteilung läßt keine bestimmten Schlüsse zu;
wahrscheinlich handelt es sich aber um eine der vielen Erfin
dungen, die in die Welt gesetzt wurden, um für die Baterstadt
jeweils den Ruhm der Geburtsstadt des Buchdrucks in Anspruch
zu nehmen.
Haebler, Konrad: Schristgutz und Schristenhandel in der
Frühdruckzeit. Jn: Zentralblatt für Bibliothekswesen. Jg. 41,
H. 3/4, März/April 1924. S. 81—104.
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Haebler behandelt die Frage, ob es bereits vor dem Jahre
1S00 einen vom Buchdruck getrennten gewerbsmäßigen Handel
mit fertig gegossenen Lettern gegeben hat, indem er die Nach
richten aus jener Zeit über Schristgestaltung und Typenguh

sichtet. Diese Nachrichten, beginnend 1470 in Jtalien, begreifen
anfangs Drucker, die die Herstellung von Punzen, Matrizen u.
Lettern zu ihrer Spezialität machten; doch mußte überhaupt ein
Drucker zur Herstellung eines Meßinstrumentes imstande sein.
Gelegentlich kommen Aufträge zum Buchstaben-Graben vor,

ohns daß doch in solchen Fällen ein eigentlicher Typenhändler
nachweisbar wäre. Das Wandern des Druckmaterials von
Hand zu Hand wäre „kaum verständlich, wenn daneben ein ge
werbsmäßiger Typenhandel bestanden hätte". Auch Verträge
über das Verleihen von Letternmaterial machen das Vor
handensein eines Typenhandels unwahrscheinlich, so daß
Haebler zum Schluß dessen Existenz im beschriebenen Zeitraum
als nicht erwiesen erklären muß.
Haebler, Konrad: Schriftguß und Schriftenhandel in der
Frükidruckzeit. In: Typographische Iahrbücher. Jg. 45,
b. 10. S. 382—386. <Forts.)
H sedler, Konrsä: l'vpenrepertorium 6er Wie^en6rueKe.
^br. 5. Ai-ss.-g6 2. I^eip^: Uarrsssoviw 1924. <XI. 170 8.)
8° LsmmIung dibliotKeKsvissensoKsktlioKer Arbeiten.

Kl. 40.
Aufzahlungen des Druckmateriales aller bekannten Drucker,

soweit sich zu Bd I, 1 und Bd II Ergänzungen ergeben haben.
Wo Nachträge zu den Initialen zu geben waren, is

t

das gesamte

Initialmaterial neu angeordnet.
Kessel, ^1kr«ä: Von äer LoKriK sum OruoK. I/SipÄA,
veutsvb.es SueKmuseulli s1924Z. (17 8.) 4° svmseKlsKt.f
^us: AeitsoKrM S. OeutsoKein Vereins k. Luenvesen unä
Low-Mtum. 1923, Nr 3/4.
Die ersten Drucker im 1S. Jh. wählten die zur Zeit vor

handenen Schristarten zum Muster, so daß ein allmählicher
Uebergang vom geschriebenen zum gedruckten Buchstaben sich
ergibt. Paläographie und Jnkunabelkunde müssen alfo Hand
in Hand arbeiten. Für solche Zusammenarbeit bietet Hessel
zwei Beispiele, indem er die Entwicklung der italienischen Ro-
tunda und der nordischen Bastarda untersucht. Dem durch Hin
weise in zahlreichen Bemerkungen besonders wertvollen Auf
satz sind viele Schristproben beigegeben.
Leonhardt, Htnrich Hermann: Die Jdee der typographi
schen Kunst. Jn: Zeitschrist für Deutschlands Buchdrucker u.
verw. Gewerbe. Jg. 3«, Nr «S. S. S0S—S0« u. Nr «6.
S. S13—S14.
I^eu?e, Ott«: Isnver Kekormstions OrueKe. Ver?. ä. in 6.
LibliotKeK 6. ev. 5ttKoIsusKiroKe in Isnv vorKsn6enen
OrueKe aus 6. ^. 1518—1529. Isnv i. ^llgäu <^Vurtt.>:
Seldstverlag <t. ev. KiroKengemeinäerats 1924. <VIII,
138 8.. 1 litelb.. 8 ^dd.. 2 Isk.) «r. 8«
Dem Verzeichnis geht eine im wesentlichen für Laien be

rechnete, lokalgeschichtlich gerichtete Einleitung voraus, die von
den Büchern und ihren Verfassern, Buchdruck und Reformation,
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von den einzelnen Druckorten und Druckern, der künstlerischen
Ausstattung und von den Vorbesitzern der Bücher handelt.
Das Verzeichnis selbst, eine notwendige Ergänzung zu den
früher erschienenen Verzeichnissen der Wiegendrucke und der
Altdrucke der Isnyer Kirchenbibliothek, bietet alle erwünschten
Angaben in der Beschreibung der Bücher. Recht wertvoll für
die Geschichte des Altbuchhandels sind u. a. die Angaben über
die Einträge alter Bücherpreise.
Neri, <Zustsv: Oas LoKriktgieüergeverbe in Lüä6eutsoKIanÄ
unä 6en sngren?enäen I^S«6ern. Lin ^dsoKn. aus 6. <Ze-
soKieKte 6. 6eutsoKen LcKriktgieüer-<Zewerbes. Stuttgart:
ScKriktgieLerei Lauer Lo. 1924. <XX. 76 8.. 1 LI., XlXI'ak.)
Behandelt in alphabetischer Folge die deutschen Städte

unter dem 50. Breitengrad, mit Ausschluß von Frankfurt a. M.
und Offenbach, die in besonderer Veröffentlichung berücksichtigt
werden sollen; einbezogen sind Basel und Strasburg. Wün
schenswert wäre bei der Behandlung in alphabetischer Folge
eine chronologische Tabelle gewesen. Die Tafeln zeigen Schrift-
proben, Porträts u. dgl.
Sorgenfrei, Paul: Goethe und der Kunstdruck. Jn:
Buch- u. Kunstdruck. Jg. 24, H. 7, Juli 1924. S. 1S3/4,
Goethes Ansichten über den Steindruck, seine Förderung

dieser Drucktechnik.Weil, Lrnst: Die 6eutsoKen OruoKer?eieKen lies XV.
ZsKrKvui<jerts. KlünoKen: Verlag 6. IVlünoKner DrucKe 1924.

(10S S. mit ^bb.) 4°
— Oie äeutsonen vruoKer- u. LueK-

Kän<llermsrKen. Lä 1.
Wiedergabe der Druckerzeichen nach Druckorten in alphabe

tischer Anordnung.

b) Einzelne Druckorte
Lonn
?iel, wldert: üesoKicnte 6es ältesten Lonner LuoKärucKs.
2ugleieK ein Leitrag ?ur rKeinisoKen KekormationsOe-
soKioKte unä -LibliograpKie. Lonn: LcKroeäer 1924. <XI,
112 8. mit 15 ^dd. s. I'ak.) 8° «KeiniscKes^roniv. L6 IV.
Behandelt die Lebens- und Geschäftsverhältnisse des Lau

rentius von der Mülen, der im Zusammenhang mit dem Re
formationsgesuch des Erzbischofs Hermann von Wied im Iahre
1543 die erste Druckerei gründete, sodann ausführlich Geschichte
und Typographie der Drucke Mülens. Die Abbildungen zeigen
Titelblätter, Textproben und Bilder aus Mülens Drucken.
Bremen
K e i L n e r , Qer6 : Bremen sls OruoKstsät in slter un<l neuer
2eit, In: Oie KeKIsme. ^Z. 17, ^ug. 1924. S. 43S— 437.
Knapper Ueberblick über die Entwicklung.

Collijn, Isar: Ein Danziger Einblattdruck aus dem Jahre
1S06. In: Zeitschrift des Westpreuszischen Geschichtsvereins.
Heft 64. S. 73—77.
Ein bei Martin Tretter in Danzig 1S06 gedrucktes Blatt,

Holzschnitt der Madonna in der Sonne mit Ablafzgebet; vom
gleichen Holzstock wurde 1S1S in Uppsala von Paul Grijs gedruckt.
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Collijn untersucht die Beziehungen des Danziger Drucks zum
schwedischen.
Günther, Otto: Johann Kankel, ein Danziger Glöckner und
schwedischer Buchdrucker. In: Zeitschrift des Westpreuszischen
Geschichtsvereins. Heft 64. S. 7g—82.
Referiert über zwei schwedische Aufsätze von 1919 u. 1922, die

biographisches Material für den Leiter der von Pehr Brahe dem
Jüngeren 1666 auf Visingsö gegründeten Druckerei verarbeiten.
Vortmunü
O uiting. Arnold: Kinderzucht. Dortmund 1S91. (Neudr.)
Hrsg. vom Dortmunder Faktoren-Verein. Mit e. Nachw. „Zur
Geschichte des Buchdrucks in Dortmund im 16. Jahrhundert"
von Erich Schulz. Dortmund: Faktoren-Verein 1923. (IIS S.
mit Abb.. 20 S.. 7 S. Faks.) kl. 8°
Das Nachwort knüpft an Klemens Löfflers Aufsätze zur Dort

munder Druckgeschichte an (Beitr. z. Gesch. Dortmunds, Bd 13,
19VS; 16, 1908 u. 23, 1914); zu den von Löffler beschriebenen
106 Dortmunder Drucken werden 4 weitere Drucke nachgetragen.

Lrkurt
Rhein, Adolf: Tausend Jahre Schrift und Buch. <Erfurter
Buchkunst-Ausstellung.) In: Zeitschr. f. bildende Kunst.
Ig. 53, H. 5/6. S. 91—95. Mit 4 Abb.
?Keele, ^.: Oas Lrkurter ?etersKI«ster. Lin Zentrum
mittelslterlioKen LoKrUt» u. öueb.vesens. In: I'Kür. ^llg.
2tg. «r 1S9, 12. Zun! 1924.
V«ull!6me, Lrnst: Lrkurt a1s OrueKort. 2ur 2eit 6er
Wiegen6ruoKe. In: IKür. ^Ug. ^tg. «r 1S9, 12. ^uni 1924,
MäKler, Klsrtin: Lrkurts Lexleutung kür 6ss LueKgeverbe.
In: KlittelätsoKe. 2tg., Lrkurt. Nr 1S9, 12. ^uni 1924.
?r»nKkurt ». Kl.
Paquet, Alfons: Frankfurt als Bücherstadt und das Rhein-
Maingebiet als Heimat des Buchdrucks und Buchgewerbes.
<Vortrag.) Frankfurt a. M.: Hauser 1924. <31 S. mit
1 Abb.) gr. 8° sUmschlagt.)
Gibt in ansprechender Darstellung einen Überblick über die

Entwicklung und verweilt bei den bis in die Gegenwart beste
henden Firmen und Instituten.
H»nnover
Leonhardt, Hinrich Hermann: Entwicklung des Buchdruck
gewerbes in Hannover. Jn: Typographische Mitteilungen.
Jg. 21, H. 7, Juli 1924. S. 121—128.
I^UbeeK

7S Jahre Buchdrucker-Verein in Lübeck. Ortsverein
im Verband der Deutschen Buchdrucker. Aus der Geschichte
der Lübecker Buchdruckkunst. Aus der Geschichte der Lübecker
Gehilfenorgantsation. 1849—1924. Hrsg. v. Buchdrucker-Ver
ein in Lübeck. 1. August 1924. (Druck von Max Schmidt-
Römhild. Lübeck.) (9S S. m. zahlr. Abb. im Text u. auf
Taf. u. 1 Beilage.) 8°
Ney, Paul Wilhelm Adolf, und Georg Schmidt-Römhild:
Lübecks Buchdruckgeschichte. Festschrist zum 25jähr. Iubiläum
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der Lübecker Buchdrucker-Innung im Iahre 1924. Lübeck 1924:
H. G. Rathgens. (79 S. mit Abb.)4° sNicht im Handel.)
Rückblick auf die Geschichte des älteren Lübecker Buchdruck-

gewerbes, Wiedergabe von Buchdruckerurkunden aus dem
Lübeckischen Staatsarchiv, die Lübecker Buchdruckerinnung und
ihr Werden 1899—1924, Chronik des Vereins der Buchdruckerei'
besitzer.

AVuster
"? Bömer, Alois: Der münsterische Buchdruck vom zweiten
' Viertel bis zum Ende des 16. Iahrhunderts. Mit einem

Überblick über die weitere Entwicklung. In: Westfalen. Ig. 12,
H. 1—3, 1924. S. 25—76. Mit 11 Tafeln.
Knüpft an einen Aufsatz in Ig. 10 derselben Zeitschrift an

und behandelt eingehend die Firmen Dietrich Tzwyvel (und
dessen Nachfolger! und Iohannes Ossenbrugge. Die Biblio
graphie verzeichnet 96 Nrn. Die Tafeln zeigen zumeist Titel-
blütter.
OsusbrüeK

? Runge, Fr. f: Aus der ersten Periode in der Geschichte des
Osnabrücker Buchdrucks. ^Nach einem Vortrag.) In: Osna
brücker Tageblatt Nr. 12261, 1. Okt. 1924.
1618 Martin Mann als erster Buchdrucker nachweisbar.

s.Böhlau, Hermann:) Geschichte der Hofbuchdruckerei in
Weimar. <Zur Gedenkfeier d. 300jähr. Bestehens 1624—1924.
s.Neubearb. u. bis zur Gegenwart erw. von Komm.-Rat
Albert Hartung. Nicht im Handel ersch.) Weimar:) Her
mann Böhlaus Nachf. <1924.) <21 S.) gr. 8°
Vorgeschichte des Druckereiwesens 1581 — 1624; Einzel

heiten über Besitzer und Tätigkeit in der Folgezeit. 1853 Über
nahme durch Bühlau: druckt Kloimments Kermsuise Kistorios,
Luthers Werke, Sophienausgabe Goethes, die beiden letzten
im eigenen Verlag, dessen Umfang im zweiten Teil der Schrift
angegeben wird.

c) Ausland
Ilseblsr, Xonrs6: Die 6eutsoKsn LuoK6rueKer 6es XV. ^sKr>
Kun6erts im ^uslsu6e. KlünoKen : ^soques RosentKsl 1924.
<V. 315 8. u. XXVI t.ioKt6r.l'sk.) «r. 4«
Die Einleitung behandelt die erste Verbreitung des Buch

drucks in Deutschland und wendet sich gegen die durch Zedlers
Buch „Von Coster zu Gutenberg" neu belebte Coster-Legende
H. verfolgt die verschiedenen Bestrebungen des 16. Ih., Guten
berg sein Verdienst streitig zu machen u. weist nach, daß das,
was möglicherweise Coster geleistet, gleichzeitig auch in anderen
Kulturländern (Italien, Frankreich) bereits seit längerer Zeit
in Brauch war (Drucker in Venedig und Bologna, 1441 bzw.
1446). Der niederländische Erstdrucker sei nicht nur kein Vor
läufer Gutenbergs, sondern erst ein Schüler seiner Schüler
(in Köln). Sodann betrachtet H. die einzelnen deutschen Drucker
des Auslandes (Italien, Frankreich, Spanien, England, Norden
und Osten). Allenthalben prüft er sorgfältig das vorhandene
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Material und bietet viele neue Tatsachen und Schlüsse aus vor
handenen Faktoren. So macht er z. B. die bisher übliche Gleich
setzung der Drucker von Subiaco mit Sweinheim und Pannartz
mit einleuchtenden Gründen zweifelhaft. Besonders zu be
grüßen is

t das Schlußkapitel „Rückwirkung des Auslandes auf
Deutschland", das einmal den Einfluß der italienischen Buch
druckkunst der Frühzeit auf Deutschland zusammenfassend dar
stellt und einen Überblick über die vom Ausland zurückkehrenden
deutschen Drucker bietet. Das vorzügliche Bildmaterial zeigt
in Lichtdruck wiedergegebene Probeseiten aus Publikationen
einiger der im Text behandelten Offizinen nach den Originalen
der Bibliotheken in München, Dresden, Berlin, Wien, Rostock,
Parma und nach Beständen des Antiquariats Rosenthal, dessen
Besitzer auf gleichem Forschungsgebiet tätig war; sein 70. Ge
burtstag wurde durch dieses Werk aufs würdigste ausgezeichnet,
llusn6er, ^ntoii: Oie Veröienste 6er KstKollsoKen
Lei6enmissioo. um «Iie öueKärueKerKunst in ükerseeisoKen
lo6ern vom 16.— 18. >IaKrKun6ert. ^senen: Xsverius-
VerIK. 1923. (IV, 114 8.) 8° ^ ^dKsnälungen sus Ms-
sionsKumle u. MssionsgeseKleKte. Ll. 37.

Geschichte der Misstonsdruckereien von katholischem Stand
punkt. Entstehungszeit und Entwicklung der Betriebe der ein
zelnen Orden in den überseeischen Ländern, in Jndien, China,
Japan, im Orient. Die Misfionsbibliographie is

t nur gelegent
lich und belegsweise mit herangezogen.
LKln»
Der altchinesische Typendruck. In: Allgemeiner Anzeiger für
Druckereien. Jg. S1, Nr S. S. 221/2.
Referat über einen Privatdruck der Berthold Schriftgießerei
A.-G. „Über den alten chinesischen Typendruck u. feine Entwick
lung in den Ländern des fernen Ostens" von Hermann Hülle.
Im 6

.

Jahrh. Schrift in Holz geschnitten u. durch Reibedruck ver
vielfältigt. Erfindung des Druckes mit beweglichen Typen in den
Jahren 1041—48 durch Pi-SlMg. Fortleben dieser Kunst;
160 Jahre später auf Korea gegossene Kupferbuchstaben. Dann
aber, nach 600 Jahren, Verfall der Kunst und Rückkehr zum Holz
plattendruck.

Kautzsch, Werner: Die kulturelle Entwicklung Englands in
drucktechnischer Beziehung. In: Zeitschrift für Deutschlands
Buchdrucker. Ig. 36, H. 89, 4. Nov. 1924. S. 763—764. ^

Allgemeiner Überblick über die ältere Zeit. <Caxton, Ab-
hängigkeit vom Festland.)

Hirai, Dasuto: Ein japanisches Buch der Handwerker und
Stände aus dem Jahre 168S. Jn: Zeitschrist für Buchkunde.
Jg. 1, Nr 1, 1924, S. 11—14. Mit 2 Abb.
Beschreibt das „Allerlei Bilder für verschiedene Berufe in
Japan" betitelte Buch, das mit Jost Ammans „Engentliche Be
schreibung Aller Stände" usw. (1S68) verwandt ist.
Steierm»rK
Steiermarks Druckkunst. Ein Iahrb. typograph. Schaffens im
Alpenland. Hrsg. von d

. Typograph. Gesellschaft in Graz.
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Hg. 1.Z <Graz: Typograph. Gesellschaft) 1924. <96 S.,
17 z. T. farb. Taf. u. Beil.) gr. 8°
Tos Iahrbuch enthält so gut wie gar keinen Beitrag, der

sich mit Steiermarks Druckkunst im besonderen beschäftigte.
Statt dessen Beiträge über die Erfindung der Buchdruckerkunst,
„Blutzeugen der schwarzen Kunst", Bleivergiftung, ornamentale
Schrift, den Beruf des Korrektors, neuzeitl. Jnseratensatz u. ä.

6) Einzelne Drucker
Loäoni
Koäon i, ÜIsradMists: Lriekv sn ^ntoin« ^ngustin
Renousr6. llrsg. von KIori? SondKeim. ?rsnKkurt s.
s: ^. öser ^ ««.1 1924. (VII, 47 8., 1 ?sKs. 4°

^u^IeieK mit bes. liolopKon als privstär. ersedienen u.
«ur ?rsnKk. LibliopKilentsßunK verteilt.
Geschäftsbriefe aus den Jahren 17S4 bis 181S (Orig. im

Besitz von J. Baer ^ Co., Frankfurt a. M.1 „mit vielen biblio
graphischen Notizen und zahlreichen Aufschlüssen über die lite
rarischen Unternehmungen der beiden Bücherfreunde".
Lüthi, Karl I.: Die Buchkunst Bodonis. In: Die Bücher
stube. Ig. 3. H. 3/4, September 1924. S. 205—217.
Bespricht die besonderen Qualitäten der Satzkunst Bodonis,

seine illustrierten Bücher, zählt „die schönsten und gesuchtesten"
Bodoni-Ausgaben auf und gibt eine Bodoni-Bibliographie
<Literatur über ihn).
KuläeuWnnck

Fries, Walter: Der Nürnberger Briefmaler Hans Gulden-
^ mund. Jn: Zeitschrist für Buchkunde. Jg. 1. Nr 1, 1924.
S. 39—48. Mit 14 Abb.
Lebensgang und Wirken Guldenmunds (gest. 1S60) werden

geschildert, namentlich seine Tätigkeit als Verleger (Drucker)
von aktuellen Schristen mit Bildern (Holzschn.) Umfang
reiches, chronologisch geordnetes Verzeichnis seiner Werke. Ab
bildungen nach den Original-Holzstöcken im Germanischen
Museum.
ri»r,un
Kautzsch, Werner: Die Plantin-Moretus-Druckerei in Ant
werpen. In: Zeitschrift für Deutschlands Buchdrucker. Ig.36.
S. 83, 14. Okt. 1924. S. 710—711.
»»tckolt
LoKvsr?, Igns«. Iiie Uemorsdilien äes ^Ugsburger LuoK-
ärucKe» LrKsrä liatäolt (1462—1523). In: Wer6en un6

^ WirKen <Uiersemsnn.?estscKrikt), 8. 399—406.
Autobiographische Aufzeichnungen über R. und seine Fa

milie, erhalten in einer bisher unveröffentlichten Handschrift
der Wiener Nationalbibliothek.

Clemen, Otto: Zu Georg Rhaw. Jn: Zeitschr. f. Buch-
kunde. Jg. 1, Nr 2, 1924. S. 79—82. Mit 2 Abb.
Gibt Ergänzungen zu Rosts Verzeichnis der aus Rhaws
Offizin hervorgegangenen Druckschristen, stellt die Zeugnisse
über Rhaws Lebens- und Familienverhältnisse zusammen.
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«iedolU
Collen, Oer LuoK6ruoKer Qeorg RioKoltt 6. X. inLüdeoK ^

un6 Münster 1499—1518. Wt 19 1'extsbd. In: Weräen '

un6 WirKen (Hiersemsnn-?e8tsoKritt), 8. 19—53.
Biographie u. Druckertätigkeit R.s <f 1513). Beschreibung

der Drucke. Die Münsterischen Drucke wurden für Lorenz
Bornemann hergestellt <1507— 1509).
Senekelcksr

Kellner, Otto: Alois Senefelder und der Musikaliendruck.
In: Deutsche Kunstschau. Ig. 1 <1924j, H. 15. S. 285—286.
«neU

Cl aussen, Bruno: Zu den Lübecker Brevierdrucken Johann
Snells. In: NorüisK liüsKritt kör LoK- von LiblioteKs-
Vssen 10 (1923). 3/4. S. 1S0/1S4.
Zu den drei bekannten Brevierdrucken Snells und der I>üe

äes I^äenäes fügt Claussen einen weiteren Snell-Druck, Sork-
rium I,ubioen8e, der nach Fragmenten der Rostocker UB. u. der
Lübecker StB. beschrieben wird (1 Schriftprobe): Versuch einer
Datierung der Drucke.
Voullisme, L. : vie Lernwnes „Vsüemeouln". Lin OruoK
6es ^«Ksnn Lnell sus seiner aItesten IiübeoKer Teit. In:
«orüisK riäsKrikt kör LoK- von LiblioteKs- Vssen 10 (1923),
3/4. 8. 144/9.

Beschreibt den bereits von Collijn im Stockholmer Inkunabel-
katalog II, 1 (191«) erwähnten Wolfenbütteler Sammelband,
dessen Nr 3 „Opnsoulum sermonura . . . Vs6eineouln nuneu-
pstum" als Snellscher Druck ins Jahr 1480 oder schon 1479 da.
tiert wird. 2 Schriftproben.

Caflisch, L.: Anton Sorgs Winterteil der Heiligenlegenden
vom Jahre 148S. Jn: Zeitschrist für Buchkunde. Jg. 1,
Nr 6, 1924. S. 30—32.
Beschreibt das Exemplar der Kantonsbtbliothek in Chur.
Es enthält «1 schlecht kolorierte Holzschnitte von S8 Stöcken.
Ein Teil is

t von Bdmler übernommen, ein anderer Teil aber
zeigt ganz neue Holzschnitte, die einen neuen Stilwillen er
kennen lassen.

Schwarz, Heinrich : Karl Christoph Traugott Tauchnitz, Buch-
ändler, Buchdrucker und Schriftgietzer zu Leipzig, geboren

9
. Oktober 1761, gestorben 14. Januar 1836. Ein Lebens

bild zugl. als Beitrag zur Geschichte d
.

dtsch. Schriftgießerei

(mit e. Titelb. u. 10 Beil. sNicht im Handel ersch.) Leipzig)
1924 (: Poeschel S Trepte). (37 S.) 4°
Lebensgeschichte und Wirksamkeit. Gründung und Leistungen

der Gießerei. Briefe Tauchnitzens an Geschäftsfreunde. Proben
aus dem Schriftenmaterial der Firma.

IInAer
Veiträge ?ur I^ebensgesoKioKte ^oKann ?rie6rioK Unters.
Berlins U. LertKol6 1924. <15 8. mir^do. 1 lak.) 2°
Bildnis Ungers (nach dem Ölbild im Besitz des Professors
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Staerk in Iena), Faksimile der Diplome der Kgl. Akademie
der Künste u. mechanischen Wissenschaften in Berlin bei Er
nennung Ungers zum akademischen Buchdrucker 1788 und bei
Aufnahme in den Senat der Akademie 1800. Wiedergabe des
Trauergedichts der Ungerschen Angestellten bei Ungers Tod.
Bockwitz, H. H.: Iohann Friedrich Unger und seine „Neuen
deutschen Lettern". In: Typographische Iahrbücher. Ig. 45,
H. 10. S. 377—378.
/»wer
8eKrsmm ,widert : (ZüntKer Asiner, ^ugsdurgs erster DrucKer.
<Nit 20 ?sxtbil6.) In: Weräen unä WirKen <Hisrseinsnn-
?sstsoKritt), 8. 363—391.
Der Stand unserer Kenntnisse vom Leben und Schaffen

Günther Zainers. Beigefügt is
t eine Liste seiner Drucke.

S. Drucktechnik
Albrecht, Karl: Die verschiedenen Arten der Tiefdruckmaschinen
und ihre Verwendung. In: Deutscher Buch- und Stein
drucke!. Ig. 30, H. 12, Sept. 1924. S. 947—949.
Lroum, Xarl H.: DsKrduoK üsr LKsiaigrsvKis. 2., srv. u.
verd. ^ukl. von: Ois ^,utotz?pi« un6 6sr OrsiksrbsriüruoK.
Nit 78^bb. u. 8?s,k. «Ms :W. «nspp 1924. (VII. 215 8.) «r. 8°
Die neue Auflage berücksichtigt u. a. auch die Herstellung

von Rastertiesdruckformen und geht knapp auf einige Neue
rungen auf photographischem Gebiete ein.
Fethke, Hubert: Der Farbendruck im Großbetrieb. In: Allg.
Anzeiger für Buchbindereien. Ig. 39, Nr 40, 3. Okt. 1924.
S. 701—702,
Praxis der automatischen Farbdruckschnellprägepressen und

ihre Bedeutung bei Massenauflagen von Büchern usw.

ü o I m « r t , üsrl: Oer OLset6rueKer un6 sein ?spier. Iu:
l^posrspKiseKe ^snrdüeKer. ^g. 4S, II. 8, 1924. L. 299—301.
Hansen, Fritz: Die Drucktechnik der Zukunft. Jn: Deutsches
Steindruckgewerbe. Jg. 17. Nr S. S. 46/47.
Behandelt den Offsetdruck und die mit ihm erzielten Fort

schritte.
Uokkinsnn, ?sul: Wilnslm Reuter. Hin Leitr. ?ur Qs-
senioKts ä. llrKosrspKie. Berlin: U. Lertnolä 1924. <IV,
103 8. mit ^db., 17 l'sk.. 1 ?sKs. ?I ) 4°
Die Monographie über Reuter < 1763— 1834 ) bietet wert

volle Dokumente zur Geschichte des Steindrucks, Entstehung
und Verbreitung der Technik und künstlerische Verwertung.
U. a. wird erstmals eine Eingabe Ioh. Fror. Ungers an Horden^
berg vom 19. Nov. 1803 wiedergegeben, in der er das Inter
esse der Regierung für den Steindruck zu wecken sucht. Reuter,
der in Offenbach bei Andre 1803 tätig war, bemühte sich in
Berlin um die Verwendung der Polyautographie für die
Wiedergabe künstlerischer Blätter. Die im Zusammenhang da
mit stehenden Dokumente der Akademie, Briefe u. Gutachten
Schadows u. a. werden hier erstmals veröffentlicht.
Kempe, Hermann: Die aufsteigende Linie in der Entwicklung
der Tiefdruckpressen. In: Deutscher Buch- und Steindrucker.
Ig. 30, H. 12, Sept. 1924. S. 961—962.
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Köditz, Emil: Die photomechanische Reproduktionstechnik.
Jn: Typographische Mitteilungen. Jg. 21, H. 4, April 1914.
S. SS—«4. Mit 9 Abb.
Kropfs, H.: Reproduktionstechnik und Stil der Reklame-
kunst. Jn: Offset-Buch- und Werbekunst. Jg. 1, H. 2.
S. S7— «3.
Kühn« st, Eduard: Ein Säkulum. In: Deutscher Buch- und
Steindrucker. Jg. 30, H. S. S. 312—314.
Überblick über die Entwicklung der Zeitungsdruckmaschinen.
Martens, Ernst: Vorläufer des Bilder-Tiefdrucks. In:
Deutscher Buch- und Steindrucker. Ig. 30, H. 12, Sept. 1924.
S. 937—938. Mit 5 Abb.
Behandelt die Bestrebungen Or. Mertens auf dem bezeich

neten Gebiet.
?ei8«r, Kurt: vie ?gpierdeKsn61ung äureK 6en kZnoK-
6ruoKer. In: l'vpogrgpKisoKe ^sKrdüoKer. ^g. 4ö, R. 8,
1924. S. 29S—W9.
RKinov,^. : Was 6er LuoKäruoKer vom ?spier viss«n muö.
In: 8oKvei?er ^rapnisoKe NitteUunsen. >l^- 42, U. 10,
OKt. 1924. 8. 188—190.
Rodenberg, Julius: Wiederdruckverfahren für Neudrucke
typographisch schöner alter Buchausgaben. Jn: Offset-
Buch- und Werbekunst. Jg. 1, H. 2. S. «4—ö«.
Ruß, R.: Die Entwicklungsmöglichkeiten der Bildnis-Repro
duktion und die Leistungsfähigkeit des Drei- und Vierfarben
drucks. In: Schweizer Graphische Mitteilungen. Jg. 42, H. 1.
S. 1—3.
SoKul?«, ?rie6rioK: Oie >Vie<lergsde Krbiger Slätter
unä 6er Okkset6ruoK. In: Okkset-LueK- unä VerdeKunst.
^A. 1, ». 1. 8. 4—6.
Entwicklung und Möglichkeiten des Verfahrens.Tri lisch, Alois: Die Bekämpfung drucktechnischer Schwierig
keiten. In: Schweizer Graphische Mitteilungen. Jg. 42, H. 2.
S. 23—2S.
Unger, Arthur W.: Die Herstellung von Büchern, Illustratio
nen, Akzidenzen usw. Dritte vermehrte Aufl. Mit 231 Figuren.
10 Beilagen und 87 Tafeln. Halle a. S.: Wilhelm Knapp 1923,
(XVI. 403 S.) 8°
1V«rtp»plerckrneK

Banck, Erwin C.: Die Notenpresse. Eine Chronik. Leipzig:
Poeschel K Trevte 1924. (47 S.) kl. 8°.
Plauderei über Einrichtung und Betrieb einer Banknoten-

druckerei während der Jnflationszeit, unter Vermeidung aller
politischen und nationalökonomischen Betrachtungen.
Walther, G.: Der Wertpapierdruck mit besonderer Berück
sichtigung neuer Sicherheitsverfahren gegen Nachahmung. In:
Schweizer Graphische Mitteilungen. Jg. 42, H. 2. S. 21/22.

lü. Pressen

Goethe: Von deutscher Baukunst. (Zur Erinnerung an den
1. August 1923, den Tag, an dem vor 2S Jahren die Übernahme
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der Bauer schen Gieszerei in Frankfurt a. M. durch Georg
Hartmann erfolgte, wurde diese Ausgabe aus Goethes „Von
deutscher Art und Kunst" 1773 als erstes in der Bodoni-Anti-
qua der Firma gedrucktes Werk in ihrer Hausdruckerei in 2S0
Exemplaren hergestellt.) 1923. (21 S.) 4«psuli, <Z,: Die öremer ?resse. In: Kunst un6 Künstler.
^8. 22, ». 12, Sept. 1924. 8. 374—381. M ^dd.
Entwicklung und Leistung der 1913 begründeten Presse, der

später ein Verlag angegliedert wurde.
Ro6ender Z, Julius: Oie OrueKtvpen 6er Kelmseott Rress.
In: Das Sammlerkabinett. Jg. 2 (1923/4). Heft 7. S. 12—17.
Kurze Geschichte der 1891 von William Morris (1834—96) be

gründeten Presse mit vier Schriftproben.
Lternsux, I^u6vig: vie Nsn6presse. In: Oss Lsraraler-
Ksdinett. ??. 2, S. 10. S. 14—22.
Wendet sich gegen die Überschätzung der Handpresse und gibt

dabei einige historische Tatsachen und Bilder von Druckereinrich
tungen (Pressen und Werkzeug) nach alten Kupfern.

3. Buchbindekunst
4. Geschichte

») Allgemeines
^6ain, ?sul: Oie griecKisoKe Rindsn6Kunst un6 6as krüK-
oKristlieKe LuoK. In : ^roKiv für LuoKdin6erei. Zzi. 23, 8. 89
bis 91; ^g. 24. 8. 78—80, 82—87. 97—99.
Logeng, ?. L. : Kameen Rindsn6e, In: ^roKiv kür LuoK-
bin6erei. 24. N. 10, OKt. 1924. 8. 91—93.
Behandelt die Verwertung von Gemmen als Vorbilder für

Deckenmittelstücke und Einbandsammlerzeichen im 16. Iahr
hundert und der späteren Zeit.
Bogeng, G. A. E., Wie ein Bucheinband entstand und ent
steht. Ästhetisches, historisches. Ökonomisches. Technisches.
In: Monatsblätter sür Bucheinbände und Handbindekunst.
(Hübel K Denck.) Ig. 1. H. 3. Iuli 1924. S. 3—12 und H. 5,
September 1924. S. 3—13.
Logeng, (Z. ^. L.: (ZeseKioKtlieKes ?ur LueKdin6erKunst.
In: Klonstsdlätter kür LuoKeindsn6e un6 Rsn6din6eKunst
(RsuWeitsoKr. 6. ?irms Rükel K OenK, I,eip?ig). R. 1,
Klsi 1924. 8. 7—16.
Die Buchbindekunst in England und Frankreich. In: Jour
nal für Buchbinderei. Jg. 46, Nr 95, 37, 40, 41. 43, 45.
(ZrstZil, Lmil: IsIsmisoKe öuoKeinbön6o 6es 14. bis 19,
^sKrKun6erts. ^us 6. RgncksoKrilten 6. ösver. 8tssts-
didliotKeK ausgev. u. beseKr. Nit 24 I.icKt6r.-1'sk. I^eiv?ig:
K. >V. llierseinsmi 1924. (VII, 37 8.) 4°
Erweiterte Nenausgnbe des Beitrages zu der Loubier-Fest-

schrist „Buch und Bucheinband". Beschreibung von 34 Ein
bänden, die zum größten Teil auf den Bildtafeln gezeigt werden.
R sedler, Konrs6: Neues vom Deister ^>p. In: AtsoKr. k.
LücKerlreunäe. N. ^g. 16, «. 6, Nov./Oe?. 1924. 8. 130
bis 138. Nit svei Lil6ern.
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Zu den 30 bekannten Rollen des Meisters 5? weist H.
auf Grund hauptsächlich Stuttgarter Bestände 31 (evtl. 24)
neue Rollen und außerdem erstmalig drei Platten nach. H.
nennt den Meister 5k> den produktivsten Stecher, der seine
Kunst in den Dienst des Buchschmuckes stellte, zugleich einen
der selbständigsten Künstler dieser Art. Die zeitlichen Grenzen
seiner Wirksamkeit (1549—1563) bleiben auch jetzt bestehen:
dagegen zeigen H.s Ergebnisse, daß er nicht nur für die nieder-
rheinische Landschaft, sondern auch für Schwaben und Süd
deutschland in weitem Umfang gearbeitet hat. Die Abbil
dungen geben zwei Stempelplatten des Meisters wieder.
Hausen, Fritz: Buchbinderei von anno Dazumal. (Buch
binderkunst vor hundertfünfzig Jahren.) Jn: Journal für
Buchbinderei. Jg. 46, Nr 17, 23. April 1924. S. 219/20.
Schilderung im Anschluß an „Anweisung zur Buchbinder-

kunst" usw. von 1762.
I,oubisr, Usus: Lin OrißinslHüIIeneiildsnä in WteborK.
Nit 3 l'sk. In: Wsräen unä WirKen (Hisrssinsnn-k'est-
scKrikt), S. 178—183.
Einbände aus einem weichen Stoff, der über alle Kanten

der Buchdeckel herüberhängt, daß sich das Buch in den Bezugs
stoff einhüllen läßt, an einem Andachtsbuch des 15. Ih. nach
gewiesen.

L o u b i e r , Hans: Französische Einbandkunst. Jn: Das Samm
lerkabinett. Jg. 2. Heft 8/9. S. 1—8.
Historischer Überblick über die hauptsächlichsten Meister des

französischen Bucheinbands, ihre Arbeitsart und die bedeutendsten
Förderer ihrer Kunst; zur Orientierung für Sammler.
Martell, P.: Zur Geschichte des englischen Bucheinbandes.
In: Der Buch- und Zeitschriftenhandel. Ig. 45, H. 22,
2. Nov. 1924. S. 750 u. 752.
Allgemeiner Überblick über die Entwicklung.

b) Einzelne Orte

HusunA, l^ssx ZnsepK: Di-turter Lu«K«!nr,»v<1 iin Mittelslter
In: 1'Kür. ^Ug. 2tg. Nr 159, 12. ^uui 1924.

Kroker, Ernst: Die Anfänge des Buchbinderhandwerks in
Leipzig. Jn: Zeitschr. f. Buchknnde. Jg. 1. Nr 2. 1924.
S. 83—91. Mit 3 Abb.
Gibt zum erstenmal die Namen der Buchbinder seit dem

zuerst 1440 genannten Heinrich Buchbinder, und bespricht aus
führlich ihre Leistungen.

Au^ckebiirF
Buhtz, W.: Aus vergilbten Akten. Ein Abschnitt aus der
Geschichte der Buchbinder-Gilde der alten Stadt Magdeburg.
Jn: Journal für Buchbinderei. Jg. 46, Nr 29 (16. Juli
1924), S. 403/4.
Material über die Organisation u. Wirtschaft der Gilde

im 17. u. 18. Jahrhundert.



Usebler, Xonrsü: Lin Beitrag ?ur OescKicKte 6es LuoK»
einbsn6s im 16. ^aKrKunäert. Oie VuoKbin6er von AvioKsu.
Klit 5 l'sk. In: Weräen un6 WirKen <Hiersenisnn-?est-
soKritt), 8. 99—122.
Zwickauer Buchbinder auf der dortigen Ratsschulbibliothek

aus der Sammlung des Magisters Stephan Roth <
l'

1546),

seit 1528 Stadtschreiber i. Z
.

Auf Grund bibliographischer und
archivalischer Untersuchungen wurden die Persönlichkeiten der
für Roth tatigen Buchbinder ermittelt: Christoph Behem,
Barthel Gerngrofz, Philipp Rietzsch, Abraham Schenck.

6. Technik
Logeng, (5. ^. L.: llsn6eindsn6 un6 KlssoKineneinbsnä.
In: ^roKiv kür Luondin6erei. ^g. 24, U. 8, wugust 1924.
8. 71—74.
Logeng, (Z. ^. L. : Verlssssson6erbsn6e. In: ^roK. k. LucK-
binäerei. ^. 24. ». 11. 8. 101—103.
Ün^el-Rsrät, Kuäolk: ?srbenKIän^e unä ?ardevKarmonien.
?r»Kt. ?arbenKsrmoniel«Kre k. 6. «rspK. (bewerbe nebst
34 1'sck. duoK^evxerbl. ^rbeiten nseK Lntwürken ä. Verk.
I>eip«i^: Näser s.1924^. (14 8., 34 ksrb. I'sk.) 4°
Inhalt: Allgemeines über Farben und die Beziehungen

zwischen Form und Farbe. Ostwalds Farbenlehre und ihre
grundsätzliche Bedeutung für das Buchgewerbe. Die Farben-
klänge und Farbenharmonien. Den allg. theor. Ausführungen
folgt die Praxis der Farblehrtafeln.
Fröde, Otto: Entwicklung und Arbeit des Kunstbuchbin-
ders. Jn: Reklame, Jg. 17. Juli 1924. S. 3««— 3«8.

K ersten, P.: Der neue Einband des alten Buches. Eine
Erwiderung des bibliophilen Fachmannes. Jn: Ztschr. f.
Bücherfreunde. N. F. Jg. 1S, H. S/«, Sept./Dez. 19S3. S. 144/S.
Wendet sich gegen E. E. Schwabachs <ebenda H. 3) vorge

brachten Vorschlag, wertvolle alte Bücher in die Einbände in
haltlich wertloser, aber schön gebundener alter Bände ein
zuhängen.
Kersten, ?sul: Uan6- un6 KlssoKinenarbeit. In: ^roniv kür
LueKbinäerei. 24, ». 10, 0Kt. 1924. 8. 93—97. s8cnlulj
kolgt.1
(Nitz, Hermann:) Etwas über Spamers Kombinations-Ein-
bände. sNicht im Handel ersch.) (Leipzig ^1924Z: Spamer.)
(8S., S Taf.) 8°
Verbindung von Maschinen- und Handarbeit zur Erzielung

dauerhafter, nicht zu kostspieliger künstlerischer Einbände.
?kskk, Otto: l'rsäitionelle Ver?ierungsveisen beim LuoK-
eindsnö. In: ^reKiv kür LueKdin6erei. 34, L. 8,

August 1924. 8. 74—78. Mt ^bb.

8 e K r s m m , KIsx, nn6 Hugo ^ ä K « I : vss ^«ioKnen
soKinüeKen6er Leruk« in Ser ^everbl. LeruksseKuIe suk
metKo<i. (Zrunälsge. v. 1,eKrgsnA k. LueKdin6er. öesrd. von
KeinK«I6 Vorm. I^eipAg: 8eemann K O«. (1924) (39 8. mit
^bb., 23 mit sukgeKI. Krd. Nustern.) 4

°
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Vivo: vis l'ecdniK 6es Klssseneindsn6es. In: Journsl
kür Luondindvrsi. ^g. 46, Ar 23, 4. ^uni 1924. S. 316/17.

O. Ästhetik (Das schöne Buch)
Bethge, Hans: Das deutsche Buch als Kunstwerk. Jn:
Reklame, Jg. 17. Juli 1924. S. 341—343.
Vogens, ü. ^. L.: Luenbinäerisone Lxiidris. In: Klonst«-
blsttsr k. LuoKeindän<is u. ttsnäbinäeKunst. ^e. 1. II. 7.
8. 3—14.
Die Supralibros u. ihre verschiedenen Formen.Colli«, Ernst: Ästhetik des Bucheinbandes. 1. Der Buch
einband als Mittler geistiger Werte! Jn: Monatsblätter für
Bucheinband und Handbindekunst (Hauszeitschr. d. Firma
Hübet K Denck, Leipzig), Heft 2, Juni 1924. S. 3—12.
Collin, Ernst: Ästhetik des Bucheinbandes. II. Der einfache
Bucheinband. Jn: Monatsblätter für Bucheinbände und
Handbindekunst (Hübel K Denck). Jg. 1, H. 4, August 1924.
S. 3—13.
Antwort auf die Frage: „Welche ästhetisch-optischen Mo-

mente ergeben sich bei folgerichtiger Anwendung des Tech
nischen, und wie lassen sich auf der Grundlage der Technik und
durch deren Weiterbildung neue ästhetische Werte schaffen?"
(Zollin, Lrnst: Luedunisod.Isgs un<1 8eKuKumseKIsge.
KleKr «ins ästKetiseKs sIs sin« t«enniseKs LetrseKtung.
In: Ottsst-Suen> und ^VerbsKunst. ^g. 1, II. 1. 8. 1S—2«.
Collin, Ernst: Die deutsche Buchbinderei in ihrer Be
ziehung zum Kunsthandwerk. Jn: Journal für Buchbin
derei. Jg. 46. Nr 29 tt6. Juli 1924). S. 39S—397.
Mit S Abb.
Horn, Otto: Uber den Entwurf des Bucheinbandes. Jn: Die
Heftlade. Jg. 1. Heft 10. S. 146—1S0.
^srieK«, ^Ikred: Stilvsn6lungsn im öueKge^verde unter
beson6erem HinblicK suk ksrdige ksviere. In: Klonst»-
dlsttsr tür LueKeinbsn6 un6 Rsn6bin6eKunst (Ilsusseit»
seKritt 6. ?irms Ilübel K DenK, I>iv?ig). II. 2, ^uni 1924.
8. 1S—19.
Xersten, ?sul: Ois Ver?ierunA 6es LuoKeinbsn6es. In:
Die »ettlsäe. ^g. 2, U. 2. S. 17—22.
Der Einband als künstlerisches Ausdrucksmittel des Binders.
Kretz, E.: Der Bucheinband. Jn: Das Werk. Schweizerische
Monatsschrift. Jg. 11, Heft 1. S. 19.
Den kurzen Ausführungen des Buchbinders sind zahlreiche

Abbildungen von Einbänden aus den Werkstätten von Kretz,
Nabholz, Haufer, Morf und zwei von Jean Grolier beigegeben.
KlsrtsII, 0.: Sueneindsn6e un6 Luvst. In: DeutseKer
Lued- un6 St«in6rueKer. ^-30,11.10- 8.761—764.
Kl s t d e ? , Leorg ^.: ^rekiteKtur 6es RucKes. In: ^reniv k.
LueKgvverde. ^s. 61, II. 1. 8. 41-^S.
Ostrop, D. M.: Zeittafel zur Geschichte der neuen deutschen
Buchkunst. Jn: Die Bücherstube. Jg. 3, H. 1. 1924.
S. 20—26.
Umfaßt die Jahre 1877 bis 1914.
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Renner, Paul: Der Buchtitel auf dem Einband. Jn: Die
Bücherstube. Jg. 3, H. 1, 1024. S. 27—30.
RoKmsnn, Oobaen Ssräersori. I«: Die Uektlsäe. ^g. 2,
U. 1. 8. 5—7.
Beschreibung von 2 charakteristischen Einbänden.
8t«iiier»?rsg, Hugo: Vom soKänen 6sutsoKen LueK,
KetrseKtungen 2nr 1. ^usstsllunß 6sr .Meister 6er Lin>
dkmäKunst". In: AsoKr. 6. Ätsen. Vsreins k. öueKvesen
u»6 SedriNtum. ^g. 7, 1. 1924. 8. 16—17. Mt ^dd.
l'Ksele, ^osepK: Oer Wgentumsstempel 6es Kölner Ksr-
täuser XIostsrs. In: Äonstsblätter I. LuoKeindän6e u.
IlsnädinäeKunst. ^ß. 1, U. 7. 8. 15—16.
Der Stilwandel der Kartäuser-Supralibros in Anpassung

an den Zeitgeschmack.

Zettl er, Julius: Die Buchkunst der Gegenwart. Jn:
Archiv f. Buchgewerbe. Jg. 61, H. 1. S. 1—22.Zeitler, Julius: Einbandbeschristung. Jn: Die Heftlade,
Jg. 1. H. 12. S. 182—187.
Zobeltitz, Fedor von: Die Entwicklung des schönen Buchs.
In: Daheim. Ig. 61, Nr 3, 18. Okt. 1924. S. 9—11. Mit
11 Abb.

4. Buchhandel

^. Organisation
Michael, Friedrich: Der Lektor. In: Almanach des Verlages
Grethlein 1899—1924. S. 99—108.
Betrachtungen über die Aufgaben des Verlagslektors.
Der V e r k e h r ü b c r L e i p z i g. Ein Handbuch für alle An
gehörigen des Buchhandels. Hrsg. v. Verein Leipziger Kom
missionäre. lLeipzig,) Kantate 1924. (319 S.) 8°
Geschichte, Technik, Ziele des Verkehrs zwischen Sorttmenter

und Verleger über den Leipziger Komissionsplatz. Voll
ständige Kommittentenliste.
Der Berkehr über Leipzig. Ein Handb. f. alle Angehörigen
d. Buchhandels. Nachtr. 1. (Leipzig.) Berein Leipziger Kom
missionäre 1924. 8°
Nachtr. 1. Wer verkehrt über Leipzig? Nach d. Stande vom

1. Sept. 1924. <45 S.)

». Geschichte

») Allgemeines

Darmstaedter, Ernst: Bllcherprivilegien im 1S. u. 16.
Jahrhundert. Jn: Die Bücherstube. Jg. 3, H. 1, 1924.
S. 30—36. Mit 1 Bildtafel.
Debus, Karl: Katholisches Verlagswesen und deutsche
Kulturaufgaben. Jn: Allg. Rundschau. Jg. 21. H. 3S,
28. August 1924. S. S48—SS0.
Uebersicht über die katholischen Verlagsanstalten Deutsch

lands, ihre Entwicklung und ihre Ziele.
Palm, Verein jüngerer Buchhändler zu München. Chronik
des Vereinslebens 1874—1924. Hrsg. zum S0. Stistungsfest.
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Mit 4 Bildbeil. München: «erlag d. Palm; Auslieferg.:
München: J. Lindauer 1924. (199 S.) 8°
Lebensabriß Palms von Fritz Schwarz, Berichte über baö

Äeben der Vereinigung, Mitgliederverzeichnis 1874—1924.
Hünich, Fritz Adolf: Goethe und seine Verleger. In: Goethe-
Kalender auf das Iahr 1925. S. 99—118.
Beziehungen zu den einzelnen Verlegern. Honorare.
^Perthes, Friedrich:Z Der deutsche Buchhandel als Bedin
gung des Daseins einer deutschen Literatur. Unveränderter
Neudruck mit Vorwort. Gotha/Stuttgart: Frdr. Andr.
Perthes 1924. (44 S. m. 1 Bildnis auf Tafel.) Kl. 8°
Neudruck der im Juli 1816 erschienenen Schrist, zur Kan

tate-Versammlung am 18. Mai 1924 überreicht.
Schürmeyer, W.: Die Frankfurter Büchermesse. In:
Deutscher Buch- und Steindrucker. Jg. 30, H. 11. August
1924. S. 839—843.
Abritz der Geschichte der Franks. Büchermesse.

Deutzens VerlsßS-Lißnste. (öerlin: ?rsnoKen K 1iSuA
s.1924f.) (10 8. in SeKnsi'?> u. Kot6r.) 4° sUmseKIsgt.Z
Sonderabdr. a. d. Juliheft d. Reklame.

b) Einzelne Buchhändler

Stephan: Kulturarbeit und Kulturaufgabe des Verlages
Benziger. In: Allgemeine Rundschau. Ig. 21, H.39, 25. Sept.
1924. S. 627—628.
Leistungen des seit über 130 Jahren in Einsiedeln und von

hier aus durch Zweiggeschäfte in Deutschland und Amerika
wirkenden Verlags Benziger To.
LibUo^räpKKeKe» Institut
N i c o l a i . W.: Das Bibliographische Jnstitut in Leipzig. Jn:
Thüringer Monatsblätter. Jg. 32, Nr 4, 1. Juli 1924.
S. 28—29.
Geschichtlicher Rückblick auf Entwicklung und Leistung des

«erlags.
LrovKKsus
Den Freunden des Verlages F. A. Brockhaus. Vierte Folge.
1924/25. Leipzig: Brockhaus l.1924). (80, 43 S. m. zahlr.
Abb.) kl. 8°
Probestücke aus Werken des Verlages. Mitteilungen aus

bem Archiv. Aufsätze über „Alte Reisen und Abenteuer" und
den neuen „Brockhaus". Bücher des Verlages.

<<ZretKI«lll

Hohlfeld, Iohannes: Geschichtliche Betrachtungen zur Ent
wicklung des Verlages Grethlein <KCo. In: Almanach des
Verlages Grethlein 1899—1924. S. 3—17.
Grethlein <KCo. wurde am 1. Sept. 1899 gegründet. Sport

verlag. Seit 1907 außerdem Verlag von schöner Literatur
Woman). Von 1908 bis 1922 eine Feuilleton-Korrespondenz
«Der neue Zeitungsroman". Nach dem Krieg engere Be
ziehungen zur Schweiz: Filialgründung in Zürich Mai 1,919;
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im Iuli 1923 Umwandlung in eine selbständige Kommandit
aktiengesellschaft unter Beteiligung schweizerischen Kapitals,

Kröte
Elster, Hanns Martin: Fünfundsiebzig Jahre G. Grote'sche
Verlagsbuchhandlung in Berlin. In: Börsenblatt s. d. dtsch.
Buchhandel. Ig. 91, Nr 179, 1. August 1924. S. 10107—10109.
Se 6ruvt«r
Lüdtke, Gerhard: Der Verlag Walter de Gruyter <K Co.
Skizzen aus der Geschichte der seinen Aufbau bildenden ehe
maligen Firmen, nebst einem Lebensabrifz Dr. Walter de
Gruyters. Berlin: de Gruyter <K Co. 1924. <103 S. m.
6 Abb. a. Taf.j 8°
Skizziert Leben und Leistung von G. I. Göschen, I. Gutten-

tag, Georg Reimer, Karl I. Trübner, Veit <KCo., Dr. Walter
de Gruyter.
lliersem»«»
Wer6en un6 WirKen. Lin ?estßruL Xsrl W. Hiersemsnn
?ugsssr>6t sm 3. September 1924 2«m sieb?ißsten Oeburts-
tsg un6 vier?i^SKrißsn LesteKen seiner ?irms. Hrsg.:
Klsrtin Lreslsuer un6 Xurt XoeKIsr. Leip2ig: li. XoeKIer
1924. <VIII. 423 8. mit ädd., 50 ?sk., 1 «teld.) 4°
Der 70. Geburtstag des in der ganzen Welt als Antiquar

und Verleger rühmlichst bekannten u. hervorragenden Buch
händlers Dr. K. e. Hiersemann, mit dem 40. Gedenktag der
Gründung des Geschäftes zusammenfallend, gab Veranlassung
zur Herausgabe der Festschrift. Die Themen der Mitarbeiter
betreffen alle Gebiete, die der Verlag gefördert u. das Anti
quariat gepflegt haben.
Albert Schramm: Das Antiquariat Karl W. Hiersemann.
In: Börsenbl. f. d. dtsch. Buchhandel. Jg. 91, Nr 207, 3. Sept.
1924. S. 11494—11496.
Uebersicht über die Kataloge mit deren jeweiligen Nummern.
: Der Verlag Karl W. Hiersemann. Ebenda. S. 11496

bis 11497.
Charakteristik der Verlagsgebiete der 1892 die eigentliche

Verlagstätigkeit beginnenden Firma.
Inselverl»?

Verzeichnis aller Veröffentlichungen des Insel-Verlags
1899—1924. sLeipzig: Insel-Verlag 1924.1 <VII, 127 S.
Text, 26 Taf. m. Abb.) 8°
Dem alphabetischen Verzeichnis aller Verlagswerke is

t

eine

Zeittafel vorausgeschickt, die alle wichtigen Daten aus der
Geschichte des Verlages verzeichnet. Die Abbildungen zeigen
Signete, Initialen, Text- und Bildseiten sowie Einbände von
Berlagswerken.

Jessen. Peter: Von der Buchkunst des Jnsel-Verlages. Jn:
Nävissre neeesse est. Eine Festgabe für Anton Kippen
der« zum 22. Mai 1924. S. 147—1S3.
Schröder, Rudolf Alexander: Aus den Kinderjahren der
Insel. Jn: K^vigsrs neoesse est. Eine Festgabe für An-°
ton Kippenberg zum 22. Mai 1924. S. 23— 32.
Schildert die Anfänge des Jnsel-Verlages.
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Zweig, Stefan: Wille zur Universalität. Jn: Nsvi«sre
rievssse est. Festgabe für Anton Kippenberg zum 22. Mai
1924. S. 1S4—161.
Beschreibt den Umkreis der „weltliterarischen" Produktion

des Jnsel-Berlages,
«oepll
Birchler, Linus: Ein Schweizer Verleger in Jtalien. Jn:
Schweizerische Rundschau. 23. Jg. S./S. Heft. S. 3S1.
Kurzer Hinweis auf die Verlagstätigkeit des Ulrich Hoepli.

Peterson, Eugen : Wilhelm von Kaulbach als Verleger. Jn :
Börsenblatt f. d. dtfch. Buchhandel. Jg. 91, Nr 49. S. 240S.
Kaulbach ließ den ersten Kupferstich nach dem „Narrenhaus"

im Selbstverlag erscheinen.
LlopstovK
Schneider, Karl: Ein Bruder Klopstocks als Buchhändler in
Wien. In: Börsenbl. f. d. dtsch. Buchhandel. Ig. 91, Nr 135,
8. August 1924. S. 10338.
Iohann Christoph Ernst Klopstock, geb. 15. Nov. 1739, seit

1766 Buchhändler in Wien, wo er am 8. Mai 1798 starb.

Meyer, Ulrich: Wandern und Werden. Erinnerungen aus
dem Leben eines deutschen Buchhändlers. 1. Teil: Der Meister
und fein Schüler. Fröhliche Erinnerungen aus Fritz Reuters
Stadt. Berlin: Fr. Zillefen s.1924Z. (240 S. m. Abb. im Text
u. auf Tas.) kl. 8°

Verf. war 187S—79 Lehrling in der Buchhandlung von C.
Brünslow, dem ersten Verleger Fritz Reuters, in Neubranden
burg; die Erinnerungen bieten sachliches Detail zur Geschichte des
Provinzbuchhandels jener Zeit.
?lper
? i p e r ör <üo.— ^linsnsed 6es Verlsges R. ?ipsr Ä Oo. ölün-
oKen 1904—1924. (NünoKen: ?iper K ««. 1923). (2S1 8. mit
^,bb., issKlr. ?sk.) KI. 8°
HoKIosserselie LueKdsnälunA
Schott, Friedrich: Der Augsburger Kupferstecher und Kunst
verleger Martin Engelbrecht und seine Nachfolger. Ein
Beitr. zur Geschichte d. Augsburger Kunst- u. Buchhandels
von 1719 bis 1896. Mit 2 Abb. Augsburg: J. A. Schlosser
1924. (167 S.) 4°
Der jetzige Jnhaber der Firma J. A. Schlosser'sche Buch

handlung schreibt die Geschichte des Hauses, die 1719 beginnt.
Den größeren Teil des Buches bildet der Oeuvre- und Ver
lagskatalog, umfassend die graphischen Blätter (3216 Nummern)
und den Buchverlag, soweit es sich um Bücher mit Kupfer

stichen handelt.

(2. Buchwerbung
Eltzfchig, Georg: Verkaufsziel, Konzentrationszeit und

Qualitätskraft der Buchreklame. Jn: Reklame, Jg. 17,
Juli 1924. S. 348—3S0.
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Kersten, Paul: Unrichtige Benennungen in Buchhändler-
Prospekten und in Bücher- Katalogen. In: Monatsblätter
für Bucheinbände und Handbindekunst <Hübel <K Denck>.
Jg. 1, H. 6, Oktober 1924. S. 17/18.Lliem»nn, Llorst: Oie Verdunß lürs LueK. Lz'stem u.
?r»xis ä. duoKKsnäl. ReKlsme. Ltutt^»rt: ?«esoKe1 1923.
(VIII, 149 8. mit ^bb.) «r. 8°
Verf. betont die Besonderheit der buchhändlerischen Reklame,

ihre psychologischen Grundsätze und ihre Notwendigkeit, behandelt
dann nn einzelnen die Maßnahmen des Verlags (gegenüber dem
Sortiment u. dem Publikum), des Sortiments, des Spezialbuch-
handels, Gemeinschaftsreklame, Reklame des ausländischen Buch
handels u. des deutschen Buchhandels nach dem Ausland, gibt ab
schließend einen historischen Abriß über das buchhändlerische Ver
triebswesen und formuliert die Aufgaben der Gegenwart. Litera
turverzeichnis.
Krah, Carl: Das Verlagssignet als Werbemittel fürs Buch.
In: Börsenblatt f. d. dtsch. Buchhandel. Jg. 91, Heft 43.
S. 1947/8.
Quatnk. G.: Die Kulturaufgabe deutscher Firmen-Druck
schristen im Auslande. Jn: Das Werk. Jg. 4, Nr 1,
April 1924. S. »4/S. Mit Abb.
Als Beispiel fllr die künstlerische Ausgestaltung von Werbe-

zeitfchristen. die ins Ausland gehen, werden Jnitialen „Alt
deutsche Türen und feste Torwege" aus einer Wochenschrist
für elektrische Schwachftromanlagen gezeigt.
Reinecke, Friedrich: Das Sonderfenster des Buchhändlers.
Mit IS Abb. (a. Taf.). Leipzig: Börsenverein der Deutsche»
Buchhändler 1924. (31 S.) 8° — Schriften zur Buch
werbung. Heft 1.
Grund- und Leitsätze für die Gestaltung der Schaufenster

auslagen.
jidlof, B.: Das Buch und der Prospekt. Jn: Reklame,
17. Juli 1924. S. 3S9—3S2.
)nabel, Fritz: Die Werbung fürs Buch. Jn: Reklame.
Zg. 17. Juli 1924. S. 34«— 348.
Schröder. Fritz: Grundfragen der Verlagsreklame. Jn:
Reklame. Jg. 17. Juli 1924. S. 343— 34S.
V?et?ig, L.: SeKrlkt gls Verdemittvl un6 äie ^Verd«Krakt
6er Strikt. In: ^reKiv k. LuoKgeverde. öl, V. 2.
L. 148—14g.

O. Buchhandel des Auslands
VLnemuiK
B^rkonyi, Feliz: Die Organisation des dänischen Buch
handels. Jn: Börsenbl. f. d. dtsch. Buchhandel. Jg. 91,
Nr 193. 18. Aug. 1924. S. 19 «71—72.

Bärkonyi, Felix: Staat und Schulbüchervertrieb in Finn
land. Jn: Börsenblatt f. d. dtsch Buchhandel. Jg. «1,
Nr 291. 27. August 1924. S. 11 184—11 18S.
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M. M.: Vom Verlag in Frankreich. In: Börsenbl. f. d.dtsch.
Buchh. Ig. 91, Nr 203, 29. August 1924. S. 11299—11300.
Äußerungen des Pariser Verlegers Albin Michel über die

Lage des französischen Buchhandels.
It»Ue»
(8orsni, ^I6o:) Vom seKSu«n LueK un6 von 6er üriss
im itslieniseken öueddsnSel. OtseK. v. ^odsim XeK. In:
»rspKisoKs Kevue. ^g. 26, ». 4, ^u«. 1924. 8. 10S—10S,
Verdeutschung eines an die „^.irnei Sei bei libro" ge

richteten Artikels aus dem „Risorsirriento Trstte«", der die
Lage auf dem italienischen Büchermarkt erörtert.
8e»vei2

Erinnerungsblätter zum 7Sjöhrigen Jubiläum des Schweizer.
Buchhändlervereins Zürich-Rapperswtl 1924. (Dar
geb, vom Festausschuß. sNicht im Handel.Z Trierbach-Olten
1924: Georg Rentsch.) (7 S. mit 1 Abb., 1S S. Abb.) 8°
Enthält die photographischen Bildnisse der jetzt lebenden

Schweizer Buchhändler, Verleger, Drucker, Antiquare usw.
Festgabe zum 7Sjährigen Jubiläum des Schweizerischen
Buchhändlervereins. 1849—1924. (Gedruckt von Friedrich
Reinhardt A.-G., Basel 1924). (4. 1S8 S. m. zahlr. Abb.
a. Taf.) 8°
Vereinschronik, Mitgliederverzeichnis. Kurzer Abrifz der

Geschichte des Schw. Buchh., seiner Organisation usw. von
Otto Fehr. Statistisches u. Wirtschaftliches. Kataloge u.
Bibliographien. Gesetzgebung. Literatur.
Schweizerautor und Schweizerverleger. In:
Wissen und Leben. Jg. 17, H. 12, Mai 1924. S. 687—741.
Eine Rundfrage an Schweizer Verleger, Deutsche Verleger

Schweizer Autoren und diese Autoren selbst: „Warum erscheint
ein großer Teil der schweizerischen literarischen Produktion
deutscher Sprache nicht in Schwetzerverlagen?" Dabei ergibt
sich die beachtenswerte Erörterung mancher allgemeineren
Frage (Verlagsorgantsation, Gründe für Manuskriptangebot
an den oder jenen Verlag u. a.). Jakob Schaffner berichtet vom
Schicksal feines Erstlingswerks.

5. Buchillustration
Knopf, Paul: Von seltenen illustrierten Büchern des
19. Jahrhunderts. Jn: Das Sammlerkabinett. Jg. 2, H. 12,
S. 1— 7. Mit 6Abb.
Zeigt u. a. drei Bilder zu „Paul et Virginte" (1838).
Xri«ß, 1,.: Beitrsg 2u einer (ZeseKieKts 6er 6eutseKen
^ugenaseKritten-IIIustrstion. In: TeitseKr. 6. 6tsoK. Vereins
I. LueKvesen u. SeKritttum. ^g. 7, Nr 1. 8. 1—1S. Mt ^Kb.
Nach einem kurzen Ueberblick über die ältere Zeit ist be

handelt: 1. Erste Blütezeit. Von 1800—1860. 2. Der Verfall.
Von 1860—1890. 3. Blüte des Bilderbuches in England
18SS—1900. 4. Der Einfluß auf Deutschland. 5. Das moderne
deutsche Bilderbuch. Jnnerhalb der einzelnen Gruppen werden
die verschiedenen Stilarten und Techniken gesondert untersucht.
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?reetorius, Lmil : Illustrstion. I» : Kunst im6 Künstler.
22, «. 12, 8ept. 1924. 8. 367—370. IM ^db.
Probleme des Buchbildes.
?reet«rius, Lmil: Vom ?rodlem 6er öuenillustrstion.
ln: I'xposrspKiscKe ^sKrdüeKer. ^g. 4S, ». 8, 1924. 8.801
bis 30S.
Bortrag, der zur Eröffnung der Münchener Buchwoche und,

in erweiterter Form, vor der Frankfurter Bibliophilengesell-
schaft gehalten wurde.

Renner, Paul: Das moderne Holzschnittbuch. In: Die Bücher
stube. Ig. 3, H. 3/4, September 1924. S. 218—269. Mit
42 Abb.
8 I e v o A t , Klsx: ?r« 6omo. In: Kunst unä Künstler. 22,

«. 12, Sept. 1924. 8. 362—366. Mt ^dd.
Ueber Buch-Jllustration.

W e i l s h ä u s e r , W.: Die Bebilderung der Tagespreffe. Jn:
Zeitungs-Verlag, Jg. 2S, Nr 24, 13. Juni 1924, Sp.913—91S.
Tobeltit«, ?e6«r von: Vom HolöseKnitt im 19. ^»KrKun-
6ert. In : vss SsmmIerKkbinett. 2, 19. 8. 1—7.
Berücksichtigt in der Hauptsache nur den Holzschnitt als Buch

schmuck.

6. Buchgewerblicher Anterricht

Gedenk b lütter aus dem höheren Fachkurs der Deutschen
Buchhändler-Lehranstalt zu Leipzig. Hrsg. von d. Teilneh
mern. 19M924. (Leipzig 1924: Julius Klinkhardt. 83 S.
mit 1 Abb., 4 S. Abb.) gr. 8°
Uebcrblick über Entwicklung und Ziele der „Deutschen Buch

händler-Lehranstalt" (18S2—1924), Aufsätze aus dem Lehr
bereich der Anstalt von Lehrern und Schülern des höheren
Fachkurses.
SeKüler-^rbeiten aus 6en LoKuIjsKren 1922—1924.
LueK6ruoKer » 1,eKrsnstaIt 1,eiv?ig. (Vorv. Lsermsim^
?rie6emann.) (1>eip?ig: LueK6rueKer»I>eKrsnstaIt 1924.)
(70 8. mit sukgeKI. vrueKproden u. ?. ksrb. Isk.) 4°
svmsoKIsAt.s

7. Buch und Publikum
Fronemann, Wilhelm: Das Buch und der werdende Mensch.
Deutsche Kunstschau. Ig. 1 (1924), H. 16. S. 311—313.
Betrachtungen über die Iugendschriften.

Hu ebner, Friedrich Markus: Das Buch und der Mensch.
Dessau: Karl Rauch 1924. (64 S.) 8°
Zwölf Aufsätze über Buchschönheit, Büchcrkaufen, Bücher-

sammeln, Buchbesitz u. ä.

Keilit?, ^rn«: Drteile über 6en Wert 6er LüoKer, In:
Lörsenbl. k. 6. 6t. LuoKKsn6eI. ^8- 91, Nr 289, 10. Ve?. 1924.
Sammlung von Aussprüchen bedeutender Männer über

Bücherliebe.
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Lothar, Rudolph: Von der Kunst mit Büchern umzugehen.
In: Almanach des Verlages Grethlein 1899—1924. S. 126
bis 129.
Plauderei über Tugenden und Untugenden des Bücher-
reundes.
Schäfer, Georg: Lesertypen. Ein Beitrag zur Psychologie
des Lesers. In: Die Bücherwelt. Ig. 21, H. 9, September
1924. S. 117—128.

8. Bibliophilie und Sammelwesen
A ch e l i s , T. O.: Büchersammlungen von Haderslebener Geist
lichen und Lehrern im siebzehnten Jahrhundert. In: Nordel
bingen, Beiträge zur Heimatforschung in Schleswig-Holstein,
Hamburg und Lübeck. 2. Bd. S. 119—139.
Kommentierte Beschreibung der Inventars dreier Bücher

sammlungen: des Conrectors Hieronymus Dosier, des Diaconus
Johannes Dosier und des Rechen- und Schreibmeisters Albertus
Buck.
(Zrsutokk, Otto: Line Libliopnilenreise in 6ie mittäglionen
?rovin?en von ?ranKreioK. In: AtsoKr. k. LüoKerkreunäe.
N. «ls. 16, U. 6, N«v./Ve?. 1924. 8. 123—129. Klit «eKn
Liläern.
Berichtet von Begegnungen mit dem Sammler Fairfax

Murray, von Besuchen in Montpellier, Aix en Provence <mit
Exkurs über dessen Bibliotheken und die Zeitschrift ,^,e ?eu"),
in Lyon, wo des jungen Druckers und Verlegers Marius Audin
gedacht wird. Am Schluß Betrachtungen über den Luxus
druck in Frankreich.
ö » e b l e r , Lonraä: OeutsoKe LibliopKilen 6es 16. ZkKrnnn-
aorts. Oi« Fürsten von ^,nnslt, iKre LüoKer u. iKre LuoK-
einbsn6e. Ilit 3S l'sl., äsvon 3 ksrb. I«ivsiig: Liersemsnn
1923. (VI, 98 8.) 2°
H. beschreibt Entstehung u. Zusammensetzung der vom Für

sten Georg (geb. ISO?) begründeten, nach ihm gen. Georgs-Biblio
thek der Landesbibliothek zu Dessau. Er charakterisiert den Be
gründer u. die Mehrer der Sammlung, die ihre geistige Teil
nahme am Bücherbesitz durch zahlreiche, kulturgeschichtlich wichtige
Eintragungen, ihre bibliophilen Neigungen durch wertvolle Ein
bände bekundeten. Da die Bände der feit dem Jahre 1600 im
wesentlichen unveränderten Sammlung in Wittenberg gebunden
wurden, bietet sie ein, im Bilderanhang des Buchs zum Teil er
schlossenes, Material zur Gesch. d. Bucheinbandes in der Haupt
stadt d. Reformation.
Herbst, H.: Nikolaus von Ebeleben und Damian Pflug, zwei
deutsche Bücherfreunde des 16. Iahrhunderts. In: Monats
blätter für Bucheinbände und Handbindekunst (Hübet
Denck). Ig. 1, H. 6, Oktober 1924. S. 3—13. Mit 1 Abb.
Zu den bekannten vier Einbänden von Büchern aus Ebe-

lebens Bolognaer Studienzeit nennt Herbst 2 weitere: ein
Band, datiert Paris 1541, im Deutschen Museum für Buch und
Schrift in Leipzig und ein Band von 1543 in der Leipziger
Univ.-Bibliothek. Im übrigen stellt Herbst die Lebensdaten
der beiden Bücherfreunde zusammen.
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HoKudrin^, ?sul: Oie LücKer 6es ?raneeso« 6i ^n^elo Us6äi
in Floren?. <>lit 5 l'sl.Z In: Wer6en uncl WirKen (Uierse-
msnn-k'estscKriN), 8. 392—398.
Die Bibliothek des Florentiner Humanisten u. Bibliophilen

Francesco Gaddi, der in seinem 1496 erschienenen I^ibro <ii
riooräi seine Bücher katalogisiert hat.
Straufz, Rudolf: Prager Bibliophilen. In: Der Kunstwan
derer. 6. Jg. 1/S, Januarheft. S. 122—124.
Berichtet über die Publikationen der 1918 gegründeten Gesell

schaft deutscher Bücherfreunde in Böhmen.

9. Zensur
n « u b e n , Ll. L. : Ostklogus I/ibrorurn proKiditoruro, (1734
dis 1789) uncl: Index I,ibrorum proKibitorum. In: Louben.
Verboten« I^iterstur. Berlin: Rowonlt 1924. 8. 93—98;
4S5—4S2.

V. Zeitung und Zeitschrift
1. Allgemeines

D o v i f a t , Emil: Zeitung und Wissenschaft. Zur Gründung
des „Deutschen Jnstituts für Zeitungskunde". Jn: Berliner
Hochschul-Nachrichten. 11. Semester, 2. Heft, Juni 1924.
S. 13—1S.
Charakterisiert die Aufgaben des Jnstituts.
Drahn, Ernst: Zur Geschichte der Zeitschriften. In: Der Buch-
und Zeitschriftenhandel. Ig. 45, Nr 19, 21. Sept. 1924.
S. 617—620.
Allgemeines über Begriff und Wort „Zeitschrift". Ent

stehung der älteren Zeitschriften.
Kleinpaul, Johannes: Die ältesten deutschen Zeitungen. In:
Preußische Iahrb. Bd 198, S. 1, Oktober 1924. S. 89—92.
Zusammenstellung der Forschungsergebnisseüber7Zeitungen,
K rafft. Erich: Verleger und Presse. Jn: Reklame, Jg. 17.
Juli 1924. S. 3S3—3S4.
XüKn, Tenor«: ?rsuen?eitsoKritten. In: 8U66. NonatsKette.
Iss. 22, U. 2. 8. 39—43.
Behandelt die periodischen Frauenblätter in den letzten

100 Iahren.
L ö f s l e r . MemensZ : Geschichte der katholischen Presse Deutsch
lands. M.-Gladbach: Volksvereins-Verlag 1924. (112 S.) gr. 8»
— Soziale Tagesfragen. H. S0.
Eine auf gründlichster Einzelkenntnis ruhende Darstellung.

Tagespresse und Zeitschrift gleicherweise berücksichtigend, von den
Anfängen im 17. Jh. bis zur Gegenwart. Bei allen wichtigen
Blättern knappe Gründungsgeschichte, vielfach Abdruck program
matischer Äußerungen der einzelnen Organe wie auch der Richt
linien des Klerus, der Katholikentage u. a. Eingehend werden
die prefsepolitischen Wirkungen des Kulturkampfes u. der sozia
listischen Bewegung behandelt. Die „Literatur" verzeichnet zahl
reiche ortsgeschichtlich wichtige, an versteckter Stelle erschienene
Arbeiten. — Zeittafel. — Namen- u. Sachverzeichnis.
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LeKöne, ^Vsltsr: ^situngsvesen u»6 StstistiK. Lins
NntersueKung über 6en Einkluü 6er perio6iseKen ?resss
suk 6is LntsteKung un6 LntvieKIung 6er Ztsstsvissen-
s«QsktUeKsu Literstur, spe2iell 6er StstistiK. ^ens: ?isoKer
1924. (VI, 120 S.) gr. 8°
Aufhellung der Beziehungen zwischen Zeitungswesen und

Statistik und Aufdeckung der akademischen zeitungskundlichen
Tradition; Begründung für eine staatswissenschaftliche Zei
tungskunde mit dem Ziel: Erkenntnis der Zeitung als Aus
drucksmittel des gesellschaftlichen Bewußtseins. Nach den An
fängen der staatsw, Lit. und der periodischen Presse (in Vene
dig) werden die Formen der Publizistik in älterer Zeit, sodann
die Entwicklung der Staatskunde unter dem Einfluß der Presse
untersucht. Hervorgehoben wird besonders die Bedeutung
Hermann Conrings (1606—81). Die Darstellung führt bis
zur Begründung der amtlichen Statistik (18S0).
Schumann, Wolfgang: Wesen der Zeitschrift. Zugleich ein
Wort über den Kunstwart. In: Der Kunstwart. Ig. 3S, H. 1,

-

Okt. 1924. S. 1—8.
Trefz, Friedrich: Die Bedeutung des Zeitungs-Verlegers
in der Deutschen Publizistik- Jn: Zeitungs-Verlag. Fg. 2S,
Nr 19, 9. Mai 1924. Sv. 681—686.
Wertheimer, Fritz: Das deutsche Auslands-Jnstitut in
Stuttgart und die Presse. Jn: Zeitungs-Verlag. Jg. 2S,
Nr 23, 6. Juni 1924. S. 873—87S.
Bedeutung des Jnstituts, das u. a. ein Zeitungsarchiv der

inland- und auslanddeutschen Presse bietet.

2
.

Einzelne Städte und Länder

Duhr, Bernhard: Der Plan einer katholischen Zeitschrist in
Bayern im 18. Jahrhundert. Jn: Stimmen der Zeit. Jg. S4,
Heft 8

, Mai 1924. S. 1S8/60.
Trommel, L.: Dss bs^erisoKs TsitsodriLtsuvesen von
1920 dis 1922. In: 2tsodr. S. Ls^er. ststist. I.so.6essiiits.
^ß. SS. 1923, 8. 27S—278.
Statistik der ^. Zeitschriften für öffentliche und private Wirt

schaft, S. Zeitschriften für Geistesleben. Kunst und Wissenschaft,
nach Spezialgebieten gegliedert und mit knappem Kommentar.

L a ß l e b e n , J. B.: Wie ich Heimatschrtftsteller wurde. Jn:
Die Oberpfalz. Jg. 18, H. 1—3, Hartung/Lenzing 1924.
S. 38—41.
Behandelt die Entstehung der bayr. Heimatzeitschristen:
„Das Bayerland" (1890), „Die deutschen Gaue" (1899), „Volks
kunst und Volkskunde" (jetzt: „Bayerischer Heimatschutz":
1903), „Mitteilungen des Deutschen Bundes Heimatschutz"
(1904), „Oberpfalz" (1007).

Gspann, Hans-Karl: Die Anfänge der periodischen Presse in
Danzig. Jn: Zeitschrift des Weftpreußischen Geschichtsvereins.
Heft 64. S. 43— 72.
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Entspricht dem letzten Abschnitt der Leipziger Dissertation des
Verfassers: „Die Anfänge des Danziger Zeitungswesens im 16.
u. 17. Jh."
«rekelS
Wansleben, Clara: Eine Vorgängerin der Krefelder Zei
tung. Jn: Die Heimat. Mitt. d. Ver. f. Heimatkunde in
Crefeld. Jg. 3. H. 1/2, März 1024. S. 2S—27.

Heinemann, Otto: Zur Geschichte der magdeburgischen
Zeitungen und Zeitschristen. Jn: Geschichtsblätter für Stadt
u. Land Magdeburg. Jg. SS— S9. (1921/24.) S. 1—28.
Behandelt hauptsächlich den „Magdeburger Mercur" (1798:

29 Nummern) und den „Beobachter an der Elbe" (1801), der
aus der Zeitschrist „Die reisenden Brüder" (1800) hervorging
und etwa 12 Jahre lang erschien. Heinemann führt die wich
tigsten Beiträge nach Titeln an; einen ziemlich breiten Raum
nehmen Theaterkritiken ein.

OsvkdrüeK
Ludwig, Gustav: 40 Iahre Osnabrücker Tageblatt. In:
Osnabrücker Tageblatt Nr 12261, 1. Okt. 1924.
8«KIe«ien

Selke, Georg: Die „Schlesischen Provinzialblätter" als Or
gan der Aufklärung. Jn: „Wir Schlesier!" Jg. 4. Nr 21.
1. Aug. 1924. S. 27S.
Uber Gründung und Tendenzen dieser wichtigen Zeit

schrist (178S ff.).
8«K«sl>e»

(Elben, Arnold:) Der Schwäbische Merkur in 140 Jahren.
Stuttgart: Verlag des Schwäbischen Merkur (1924). (27 S.
m. Abb.) 8°
Geschichte des Merkurs mit Abb. der beteiligten Persön

lichkeiten, Faksimiles wichtiger Nummern (Titelköpfe). Bilder
der Lokalitäten.

Festa us gabe zur Hauptversammlung des Vereins deut«
scher Zeitungsverleger. Stuttgart 1924. (Druck der Tag-
blatt-Buchdruckerei, Stuttgart.) (84 S. m. zahlr. Abb.) gr. 8°- Mttteil. d. Ver. Württ. Zeitungsverleger. Nr 22.
Juni 1924.
Enthält u. a. Aufsätze über die Presse in Württemberg,

Geschichtliches über Zeitungen u. Zeitschristen in Stuttgart:
über Buchdruckerkunst u. Buchhandel in Stuttgart, Verleger u.

Schristleiter.

IM»
N e y l ä n d e r . C. : Die Tilsiter Presse. Jn : Ostdeutsche Monats
hefte. IV. Jg. Heft 9, Dezember 1923. Sonderheft Tilsit.
S. 483—48S.
Kurzer historischer Überblick über das Tilsiter Zeitungswesen.
Drei Blätter: „Tilsiter Zeitung" seit 1841; „Tilsiter allgemeine
Zeitung" seit 1881; die litauische Zeitung „l'ikes Xsleivis"
(Tilsiter Wanderer) feit 1879.
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Baum, Ernst: Die Meinungen der Babet. In: Alt-Wiener
Kalender für das Jahr 1924. S. 109—116.
„Die Meinungen der Babet" is

t

die erste Wiener Frauenzeit
schrift, herausgegeben 1774 und 177S von dem aus Strafzburg zu
gereisten Schriftsteller Johann Rautenstrauch, der 1731 auch die
Broschüre „Über die Stubenmädchen in Wien" und Lustspiele
schrieb. Die Zeitschrift enthielt Beiträge über Politik, Literatur,
Theater, die Plauderecke „Das Boudoir"; u. a. wurden vier
Szenen aus Goethes „Götz" abgedruckt. Abbildungen: Titelblatt
der 1

. Nr (Stich von Marck) u. Silhouette Rautenstrauchs von
H. Löschenkohl.
«KU«

Oss ^eitunSSvesen in LKile. In: OKilenisoK« Runä-
sensu. 7g. 1, 1923/24, Nr 3. 8. 1—2.
Kurze Übersicht über die in Chile erscheinenden Zeitungen.

»l»p»n

MotosadaZumoto: Presse und Buchwesen in Japan. In :

Zeitungs-Verlag. Jg. 2S, Nr «. S. 149—1S3.
Der Präsident der Internationalen Zeitungsvereinigung von
Japan macht sachliche Angaben über Zeitungs- u. Verlagswesen
und gibt Zahlen u. Daten über: Pressegesetze, Zeitungspreise,
Zeitschriften, Zeitungsgefellschaften; Bücherproduktion (Sta
tistik), Subskriptionswesen, Verlagsrecht, Zensur, Buchhonorar u.

Büchereien.

VI. Verschiedenes
Bockwitz, H.: Politik im Buchumschlag. In: Monatsblätter
für Bucheinbände und Handbindekunst (Hübe! <

d

Denck).
Ig. 1, H. «, Oktober 1924. S. 15.
Behandelt den Deutschland verhöhnenden Schutzumschlag,

der in Belgien während des Krieges um Hermann Teirlincks
Erzählung „Iohan Doxa" gelegt wurde.
Bogeng, G. A. E.: Absonderliche Buchformen. In: Die Heft
lade. Jg. 1, Heft 9 u. 10. S. 133—138, 1S3—16«.

E h m ck e , F
.

H.: Rückblick und Ausblick. Skizze eines Lebens

laufes. Jn: Die Bücherstube. Jg. 3, H. 2. Juni 1924.
S. 1«1— 1««.
Uansen, ?rit?: LücKerwürmer. In: vie Uektlaäe. ^ 2

,

U. 2. 8. 23—26.
Von den papier- und bücherfeindlichen Insekten.
Jehne, Paul: Deutsches Buchdrucker-Notgeld 1914/18. In:
Gutenbergmuseum. Jg. 10, Nr 1. März 1924. S. 19—23.
Verzeichnis der Druckereien, die für den eigenen Bedarf ge

prägtes oder Papier-Notgeld ausgaben. Hinweis auf einen
Borläufer: 1848 gab die Druckerei Habach in Gmunden (Ober
österreich) eigenes Notgeld MB.
Klenz, Heinrich: Seltsame und altgangsame Büchertltel.
Jn: Ztschr. f. Bücherfreunde. R. F. Jg. 1S, H. S/«. Sept./Dez.
1923. S. 13«— 14«.
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Lütht. Karl J.: Ueber Bücher kleinsten Formats. In:
Gutenbergmuseum. Jg. 10, Rr 1, Mörz 1924. S. 2—1«.
Ein vor der Schweizer Btbliophilen-Gesellschaft in Bern

am 16. Nov. 1923 gehaltener Vortrag, anknüpfend an die
Sammlung von Büchern kleinsten Formats von Fräulein Bera
von Rosenberg. Historisches. Berühmte Ausgaben. Kata
logisierung. Bibliographien u. Sammlungen. 20 Abbildungen
auf Tafeln.
KlioKkelsen, >V.: ManusKript unä Korrektur. Oen jüngeren
«olleren «evi6met. ^ena: ?isoner 1925. <32 8.) gr. 8°
Praktische Anleitung, ein wissenschaftliches Manuskript mög«

lichst kurz zu halten. Angaben über Drucktypen, Korrektur
zeichen u. dgl.
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2. Bibliothekswesen
von

Dr. Sans Praesent
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Vorwort des Bearbeiters

ie vorliegende Bibliographie des Bibliothekswesens berück
sichtigt nur die deutsche Fachliteratur an Büchern, Zeit

schriftenaufsätzen und gelegentlich auch der Tagespresse, soweit
sie mir von Anfang Dezember 1923 bis Anfang Dezember 1924
bekannt geworden is

t und tatsächlich vorgelegen hat. Sie be
schränkt sich im wesentlichen auf die eigentlichen Bibliotheks
angelegenheiten und die Geschichte und Entwicklung einzelner
Bibliotheken. Den Titeln sind, wo es notwendig schien, kurze
Berichte über den Inhalt, nur in seltenen Fällen auch kritische
Bemerkungen, beigefügt, um dem Benutzer die Arbeit zu er

leichtern. Durch diese der Orientierung dienenden Referate
und die schnellere Herausgabe der Berichte unterscheidet sich
die vorliegende von der in den Beiheften zum „Zentralblatt
für Bibliothekswesen" (zuletzt für 1922) erscheinenden Iahres
bibliographie, die dafür jedoch auch die ausländische Literatur
stark berücksichtigt. So treten beide Unternehmungen ergänzend
nebeneinander.
Überblickt man die Gesamtheit der literarischen Produktion

auf dem Gebiete des Bibliothekswesens in Deutschland, so darf
man sagen, daß zwar große Hand- und Lehrbücher immer

noch nicht erschienen sind und wirklich bedeutsame literarische
Leistungen nur vereinzelt zu verzeichnen waren, daß aber trotz
dem erstaunlich viel geschaffen worden ist, besonders wenn man
bedenkt, daß fast alles von den Fachkollegen nebenbei gearbeitet
wurde, deren Kräfte infolge der Not der Zeit und des Personal
abbaus dienstlich mehr denn je in Anspruch genommen waren.
So is

t

manches Problem des Bibliothekswesens aus Theorie
und Praxis gefördert worden, und mit besonderer Liebe er
forschte man die Geschichte einzelner Bibliotheken. Auch die
Tatsache, daß die Kenntnis der Bibliotheken an sich beim beut-

schen Publikum noch viel zu sehr eine Geheimwissenschaft ist,

lieh zahlreiche größte und kleine Bibliotheken aus ihrer Reserve

heraustreten und in Zeitschriften und Tagespresse über ihre
Bedeutung und Wirksamkeit aufklärend berichten.
Da der Herausgeber des „Literarischen Zentralblattes" und

der unterzeichnete Bearbeiter der Abteilung „Bibliothekswesen"
den Wunsch haben, die deutschsprachige Literatur dieses Faches
möglichst vollständig zu erfassen, sei schließlich die Bitte um
raschen Hinweis oder Übersendung von geeigneter, besonders
der an versteckten Stellen erscheinenden Literatur ausgesprochen,
über die umgehend im „Literarischen Zentralblatt für Deutsch
land" berichtet werden wird (Anschrift: Deutsche Bücherei in

Leipzig).

Leipzig, 1
.

Ianuar 1925. Or. Hans Praesent.
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I. Allgemeines

?ioK, R.: LidliotneK nnä 8eKule. In: ventsoke LI. l. er-
«euenäen vnterrioKt. ^g. S1, 1924, Nr 2S. S. ISS—172;
Nr 2«. S. 177—179; Nr 27/28. 8. 191—193.
Bortrag in der Göttinger Pädag. Ges. am 9. Juli 1924.

Besprechung der gegenseitigen Beziehungen in ihrer geschicht
lichen Entwicklung, der Bedeutung der amertkan. Bibliothe
ken für das Schulwesen, des dtsch. Leihverkehrs für unsere
höheren Schulen und des Auskunftsbüros der dtsch. Biblio
theken in Berlin. Fordert neben dem Ausbau der Lehrer
bibliotheken regeren Verkehr zwischen der UB. und den
höheren Schulen.
?i<:K, R.: LibliotneK unä 8onule. Vortrag geK. in ä.Uöttinger
?s6sg0g. Oes. sm 9. ^nli 1924. I^sngenssl?a: Lever <dKönne
1924. <45 8.) 8° ?r. Klanns ?s6s?. Ns8S«in. » 1008.
Erweiterte Heftausgabe des oben besprochenen Aufsatzes.
In der Aufklärung des Volkes über das Buch bedürfen
die Bibliotheken der erzieherischen Mitarbeit der Schule.
„Ie mehr wir uns darüber klar werden, daß beide Einrich
tungen, wenn auch mit anderen Mitteln, dasselbe Ziel, die Er
ziehung und geistige Förderung unseres Volkes, erstreben, um
so wirksamer wird eine solche Zusammenarbeit sein." S. 28sf.:
System, geordnete Auswahlliste von Werken, die ab 1921 von
der UB Göttingen erworben worden sind und für eine Schul
bücherei zur Anschaffung oder Entleihung in Frage kommen.
Ll » r n » o K , ^üoU von : LibliotKeKsvissensoKskt »Is Vert-
vissen8oK»tt, LidliotKeKspolitiK »ls VeltpolitiK. In: Ten-
trslbl. i. Libl. Ig. 40, 1923. 8. S29—S37.
Ablehnende Kritik der unter obigem Titel von Ferd. E i ch l e r

verfaßten Broschüre (Graz 1923), dessen Ausführungen als zu
hochfliegend und unklar bezeichnet und auf den Boden der Wirk
lichkeit zurückgeführt werden.
Issetedus, U.: VberblioK über 6ie KsnptsäoKIioKsten
eigilisse sui bidliotkeK»risoKem (Zediete vskreinl lIes ^sKres
1923/24. In: 2trbl. k Libl. ^g. 41, 1924. «. 9/10. 8.380—390.
Läßt die schwierige Lage der deutschen Bibliotheken 1923/24

gut erkennen, behandelt bes. Etat, Personalabbau, Anschaffungs-
wesen, wichtige Veröffentlichungen, Leihverkehr und Berufs-
fraa^en.
? e t ? e t , Lrien: I^edenskrsgen 6er 6eutsenen LibliotneKen,
In: Lü6äentsLKe >1on»tsnekto. Zg. 21, 1924, L. 9. 8. 222—224.
Betont die Wichtigkeit der Bibliotheken im kulturellen Leben

Deutschlands, bespricht die Einschränkungen in den Bücheran-
schasfungen der letzten Jahre und fordert neben dem uner
müdlichen Ausbau der großen Staatsbibliotheken eine möglichst
freie Entfaltung der Universttöts-, Landes- und Stadt-
bibliotheken.
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?i«t«onmann,K. (s): öibllotK«Ken. s^rtiKel im .1 Lsn6-
vörierkuen <>.8tsaisviss. 4. ^utl. 41 ./42. lletz. <Lä 2.)
8. 82S—834.
Behandelt Begrisf, Einteilung der B., Allgemeines, Stand

d. öffentl. B. in Deutschland u. anderen Kulturländern, Be
ziehungen des Staates zu den Bibliotheken. Ltteraturangaben.
?ur äer 6euisenen öidliotKeksre. söidllotKeKs-
^viss. XuksSKe in 6er1 'knürm^er ^Ilgeiveinen 2eitunZ,
Lrkurt. Nr 1S8 u. 1S9, 11. u. 12. ^uni 1S24.
Jnhalt in Nr 1S8: Adolf v. H a r n a ck : Festgrutz sFaksim.

Gedicht! ; Naetebus-Berlin: Zweck und Ziel des Biblio
thekartages ; M. Bollert- Dresden: Der Bibliothekar der
Gegenwart; Georg L e yh - Tübingen: Die Eigenart der deut
schen Bibliotheken; Hans Lindau-Berlin: Dichter als
Bibliothekare; Kauljuh-Diesch- Charlottenburg: Dichter
und Bibliothekare; W. Winker-Düsseldorf: Bibliotheks-
leben im besetzten Gebiet; in Nr 1S9: Otto Glauning-
Leipzig: Die Bibliothekswissenschaft an den deutschen Universi
täten; Carl Georg Brandis-Jena: Das Bibliotheksleben
im heutigen Thüringen; Erich von Rath-Bonn: Der Ge-
famtkatalog der Wiegendrucke, ein bibliothek. Weltunternehmen;
Josef Donabaum-Wien: Bibliothekarisches Leben im
heutigen Oesterreich: W. A.: Bibliotheken und Bibliothekare,
zwanglose Plauderei.

II
. Bibliographie

!U e o K e I ein , KioKsrä: LidU«grar,Kie äes öidliotKeks-
un6 SuoKvesens. ^K. 1922. I^eip?ig: 0. llsrrsssovik 1923
serson. I«si 1924Z. (11S 8.) 8° ^ öeid. 2trdl. t. Lidl. S1.
Die mit dem J. 1912 abgebrochene, zuletzt von A. Hortz-

schansky bearbeitete Jahresbibliographie soll nunmehr erfreu
licherweise wieder regelmäßig erscheinen. Auch is

t

beabsichtigt,
die durch den Krieg und die Nachkriegswirkungen entstandene
Lücke in der Berichterstattung möglichst bald auszufüllen. Die
Einteilung des Stoffes is

t mit geringen Abweichungen dieselbe
wie beim letzten Bericht, die Numerierung der Titel is

t dies
mal weggelassen.
?rseseni, Usns: ^llgemeines. In: System. Lidliogr.
<i. viss. I^iteratur VtsoKl6s. S. ^

.

1922 u. 1923. Lä 1
.

IZerlin: 1924. 8
. 1—13.

Darin S. 10—12 Verzeichnis der dtschen Lit. der beiden
letzten Jahre über Bibliothekswesen.

III. Versammlungen
20. Visen. SidliotKeK»rtÄgin Lrkuri. Kekersie: Vison.
I.iterainr2t8. ^- ? ^g. 1, 1924, L. 13. 8p. 11S7—S9 l>. v.
UarnseKj; Mnerva - 2soKr. 1

,

1924, ll. 1
.

8
. 34

(S. ?rsesent).

P r a e s e n t , Hans: Der 29. Deutsche Bibliothekartag. Jn:
Börsenblatt f. d

.

dtsch. Buchh. Jg. 91, Nr 1S3, S. Juli
1924. S. 9079—9083.
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Bericht über die Sitzungen und den Verlauf der Tagung
und Mitgliederversammlung in Erfurt am 11. und 12. Juni,
vnleno'sKl, lleinrion: Oer 20. LidliotneKartsg in Lrkurt
vom 11. dis 13. ^uni 1924: LerieKt über 6en SuLeren Ver-
larck. In: ?entrsldl. k. Libl. ^g. 41, 1924, ». 7. 8. 296—8S1.
Xwan?ißste Versammlung 6eutsoKer LibliotKeKsre in Lr-
kurt am 11. un6 12. ^uni 1924. In: 2trbl. I. Vidl. Ig. 41,
1924, U. 9/10. 8. 377—491.

Die Uitglieüervers»rnlnIunZ 6es VOR. In: 2trbl. k.
LiKI. ^g. 41. 1924. «. 9/10. 8. 488—491.
Betrifft Wahlen, Geschäftsbericht und Rechnungsablage,

Standesinteressen u. Bericht über die Erfurter Tagung des
Reichsbundes d. höh. Beamten (H. Uhlendahl).

Bericht über die Mitgliederversammlung des Verbandes
Deutscher Volksbibliothekare in Erfurt. In: Bücherei- u.
Bildungspflege. Ig. 4, 1924, H. 5. S. 218—224.
Enthält neben dem Geschäftsbericht u. Sahungsfragen

kurze Auszüge aus den Referaten Sulz und Waas über die
„gegenwärtige Lage und die Zukunft der Volksbüchereien",
W. Hofmann: „Programm einer periodischen allgemeinen
Statistik der Volksbüchereien" u. M. Schwenke: „Die Lage
der bibliothekarisch arbeitenden Frauen". Die Tagung fand am
10. Iuni 1924 in Erfurt statt.
ttutKneoKt, Rlse: ProtoKoll 6er XXII. Tagung 6er Vereini-
gung soKwei?erisoner LibliotneKare in Kspperswil, 21. unii
22. September 1923. In: VerK. 6er Vereinig, soKweiüer.
LiKI. Nr 5, 1922/23 MricK 1924). 8. 5—7.
I^ütKi, KarlZ.: Oie LibliotKeKarentagung in Liel-Klsgglingen.
In: Uutenbergmuseum. ^. 10. 1924. Nr 3. 8. 111—113.
Bericht über die Vorträge der am 25. u. 26. September

stattgehabten Tagung der schweizerischen Bibliothekare.

IV. Ausbildung des Bibliothekars
Kaiser, Ku6oU: ?ünkeKn ^aKre preuüisoner Oiplom-
prükumz. In: öontrsldl. k. Lidl. ^g. 41, 1924, U. 8. 8. 337
dis 340.
Überblick über die Ergebnisse der 1999 in Preußen ein

gerichteten „Diplomprüfung für den mittleren Bibliotheks
dienst an wiss. Bibliotheken sowie für d. Dienst an Volksbiblio
theken". 3S Prüfungen fanden statt, zu denen sich »02 (W«
weibl. u. 66 männl.) Bewerber gemeldet hatten. 174 bestan
den „gut", 378 „genügend", 1S traten zurück, 3S bestanden nicht.
Volt«, l^u6vig: Die LiirküKrung 6er KibliotKeKarisonen ?aon-
Prüfungen in Hessen un6 6e» NsoKb»rlänäern. In: Airol.
k. Libl. 5g. 41, 1924, H. 9/10. 8. 426—430.
Das Referat ergab, dusz in den bisherigen Besprechungen

zwischen Hessen, Baden und Württemberg eine Einigung noch
nicht erfolgt sei, daß eine solche aber weiterhin angestrebt werde.
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F. ö.: Ein Arbeiter- Bibliothekar-Kursus in Tinz. In: Mit
teilungsblatt d. Landesabt. Sachsen d. Reichszentrale f.
Heimatdienst. Ig. 5, 1S24, Nr 19. S. 8.
Rauschenbach, Johannes: Bibliothekarkursus — Biblio
thekarkonferenz vom 20. bis 27. Juli auf Schloß Tinz, Gera.
Jn: Kulturwtlle. Jg. 1, 1924, Nr 8. S. 1S2.
Schriewer, F.: Büchereilehrgänge der Zentrale für Nord-
markbüchereien. Jn: Bücherei u. Bildungspflege. Jg. 4,
1924, H. 4. S. 82—87.
Jnhaltsangaben der Sonderlehrgänge für die etwa
IM Büchereien der Nordmark.

V. Biographisches

Dreyer, A.: Karl Schulz. Zu seinem 80. Geburtstage <3Z. Okt.
1924). In: Witt. d. D. u. S. Alpenvereins. Jg. 1924, Nr 20.
S. 262.
Würdigung der alpinistischen Tätigkeit <bes.mit Zsigmondy,

Purtscheller u. Comptonj des früheren Direktors der Bibl.
d. Reichsgerichts in Leipzig.

LssoKerZ, Lfermsilil): Lsrl LKriswpK LernovIIi. In: VerK.
6er Vereinig, soKvxei2er. Vidi. Nr 5, 1922/23 SuricK 1924).
S. 17—18.
Nekrolog des Direktors der UB. Basel <21. Febr. 1861 bis

20. Ian. 1923) u. Würdigung seiner Verdienste um das schweizer.
Bibliothekswesen.

XuKuIs, RioKsr<j : klrinnsrun^u eines LibliotKsKsrs. ^Veimsr:
Strsubing <d IMllsr 1925 l>u«ß. 1924Z. <246 8.) gr. 8°
Nach mehreren Jahren im österreichischen Bibliotheksdienst

und nach anderthalb Jahren an der Kgl. Bibl. Berlin <1895— 96)
war der Verf. 1897—1919 Direktor der UB. in Prag und lebt
seitdem im Ruhestand. Seine „Erinnerungen" sind stark per
sönlich gefärbt und geben eine Fülle sür die Öffentlichkeit oft
ganz belangloser Einzelheiten wieder. Viel Familien- und
Kollegenklatsch, der auch noch lebende Bibliothekare nicht ver
schont. Wenn auch dem Eingeweihten manche Mitteilung oder
Reminiszenz z. B. aus der Wiener, Berliner und Prager Dienst
zeit Vergnügen bereiten wird, so dürfte doch an dieser Art von
Memoiren die Mehrzahl der Kollegen keinen Geschmack finden:
den neugierigen Leser leitet übrigens ein reichhaltiges Per
sonenverzeichnis sicher durch die ganz bunt durcheinander gehen
den „Bilder".
Lodrsram, Ulbert: Viotor KsrätKsnsen 2um 80. Kedurts-
tsA. In: TtsvKr. ä. ätseK. Ver. k. Luobv. u. LoKrittturo..
5s. 6, 1923. 8. 41—47.

Kurze Biographie mit Bild und Liste seiner Veröffentlichun
gen. G. war von 1873—1907 an der Univ.-Bibl. Leipzig.

58



VI. Bibliothekseinrichtung und Verwaltung

1. Technisches

Vinoenti, ^rtKur R. von: Line bibliotKeKsteonnisoKe 1,eKr»
rnittelsaminlung. In: 2trbl. k. VidI. ^s. 41. 1924, «. S/10.
S. 430—445.

Skizziert den Plan einer umfassenden bibliothekstechnischen
Lehrmittelsammlung, die von der Preuß. Staatsbibliothek aus
allen anderen Bibliotheken zur Auskunft und Belehrung dienen
sollte.

Volk Xettvr u. ^»eobi: Oer moSerne LibliotKeKs-
dsu. I<Zevi6met1 aus ^nIsL äes 20. LidliotneKsrtages
sm 11. un6 12. ^uni 1924 i» Lrkurt. Berlin 1924: Ott«
Llsner. (8 LI.) 8°
Kurzer Ueberblick über die eisernen Büchergestelle (System
Lipman) und sonstiges bibliothekstechnisches Zubehör der
Firma.

2. Verwaltung
Xbb, Uust»v: DbervsoKung rm6 LoKut« niobt unter ksok-
rnännisoKer ^uksiobt steKen6er älterer RüoKers»nimlunKen.
In: 2trdl. k. Libl. ^g. 41, 1924. ». 9/10. 8. 414-^26.
Es wird ein Ausschuß mit dem Auftrage eingesetzt, „ge

eignete Maßnahmen vorzubereiten, 1. um die Durchführung
der Verordnung über den Schutz von Denkmalen und Kunst-
werken in bezug auf ältere Büchersammlungen sicherzustellen,
2. um bei Ablauf der Geltungsdauer dieser Verordnung am
31. Dez. 1925 auch für die Zukunft den wirksamen Schutz der-
artiger Bibliotheken zu gewährleisten".

Lollert, M»rtin: Verbin6ung un6 I^»onrioKtenüberlnittlung
«vis«oen Sen LibllotKeKen. In: 2trbl. k. Lid!. 41, 1924,
«. 9/10. S. 446— 452.
Schlägt zwecks besserer Verbindung zwischen den einzelnen

Bibliotheken die Einrichtung einer Zentralauskunftei, auch in
Anbetracht der ideellen und wirtschaftlichen Vorteile, vor.

ösering, Hermann: Heber 6ss RegistrsturseKema cler
vissensonsktlloKen LidliotKeK. In: Aentrsldl. k. VidI. ^g. 41,
1924, «. 7. S. 291—29«.
Ratschläge für die Einrichtung des Kanzlei- und Akten-

wefens mit Angabe der Haupt- und Untergruppen einer Re
gistratur.

Iie vn, Seors: IZeriobr äer st»tistisoKen Lonunission. In:
strbl. k. Llbl. 5g. 41, 1924, «. 9/10. 8. 471—474.
Macht erneut Vorschläge für eine Vereinheitlichung der

Bibliotheksstatistik, die noch manches zu wünschen übrig lasse.

Xörrenbers: LerioKt äes ^ussoKusses kür Vervsltungsprkxis.
In: 2trbl. k. Libl. 5«. 41, 1924. ». 9/10. 8. 452—453.
Betr. Vorschläge für Vereinheitlichung der Formate von

Formularen und einheitliche Gestaltung der Leihscheine.
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3. Vermehrung der Bestände
Ebner, A.: Die Ablieferung von Büchern und Zeitschriften an
die Staatsbüchereien und Universitäten. In: Ztschr. d. Verb,
d. Fachpresse Deutschlands. Ig. 26. 1924, H. 17. S. 110—111.
Zitiert eine Reihe von einschlägigen Gesehen und Gerichts

entscheidungen.

EleiseKmann: ?»cKpresse un6 ökkentlione LidliotKeKen. In:
vie k'soKpreWe. ^«. 8, 1924. tt. 19. 8. 91—92.
Fordert von den großen Bibl., beim Bücherankauf die Fach

zeitschriften stärker zu berücksichtigen.
Herse, VilKeIm: vie ErK»ltung ungeäruoKter Arbeiten «in«
^ukgsde äer loKsle» LibliotKeKen. In : 2trbl. k. Libl. ^g. 41,
1924, tt. 9/10. 8. 474—477.
Die lokalen Bibliotheken werden für ihre Bezirke auf

gefordert, etwa wegen der Not der Kriegsjahre ungedruckt ge
bliebene wichtige Handschriften heimatgeschichtlichen oder all
gemeinen CMrakters aufzuspüren und in Verwahrung zu
nehmen.
Jürgens, Adolf: Auslandsliteratur auf deutschen Biblio
theken. Jn: Literar. Zentralblatt. Jg. 7S, 1914, Nr 8.
Sp. 629-«34.
Allgemeiner Ueberblick über die Lückenergänzung und über

Neuanschaffungen ausländischer Literatur der Kriegs- und
Nachkriegszeit.
8s,ss, ^oK.: Lüoner in ^Kten. In: «trbl. i. Libl. ^g.41. 1924,
II. 9/10. 8. 463—471.
Vertritt den Standpunkt, daß Druckschriften bei den Be

hörden im allgemeinen nicht in die Akten, in denen sie unsicht°
bar verschwinden, sondern in die zugehörige Bibliothek ein
zustellen sind.

4. Bucheinband
(ZeKring: LuoKbinäer unä LidliotKeKen. In: ^Ilgem.
beiger k. LueKdinS. Zg. 39, 1924, 22. 8. 369—370.
Uber die Ansprüche großer Bibliotheken an den Buchein

band.

5. Benutzung

?uoKs, WilKelm: SignierteoKniK. Lin ?r»KUKum kür

^»länger im Lidll«tK«KsSienst. H. 1. l,eip?ig: 0. Lsr-
rsssovit« 1924. (4S 8.) 8°
Sehr begrüßenswerte Sammlung von 2S6 wirklich vor

gekommenen lU. B. Münster; A. Bömer gewidmet) mangel
haften Bestellungen von Bibliotheksbenutzern mit Hinweisen
auf ihre sachgemäße Erledigung. Die Sammlung is

t als
Uebungsmaterial gedacht und gruppiert auch die Fälle nach den
hauptsächlichsten darin vorkommenden Mängeln und Schwierig
keiten.

IielKverKvKr8or6nu»8 k. 6ie 6eutsoKen öidllotKeKen.
In: ?trdl. I. Libl. Z«. 41, 1924, ». 3/4. 8

.

138—140.

Abdruck der neuen Bestimmungen vom 23. Februar 1924
unter Beigabe eines Bestellschein-Musters.
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Reichsleihverkehr der deutschen Bibliotheken. In: Mit-
teilungs-Blatt d. Landesabt. Sachsen d. Reichszentrale f.
Heimatdienst. Ig. 5, 1924, Nr 6. S. 7—8.
SoKnorr von Osrolslel6 : OKen sis LibliotKeKdenüt?er. In:
>Ver6en un6 wirKen. sk'estsoKritt'I XsrI Vi?. Hiersemsnn,
I.eip«« 1924. 8. 356—362.
Launige Schilderung einer anspruchsvollen Benutzung der
Bayr. Staatsbibl.

VII. Katalogisierung
! . Zentralkatalogisierung

LsoKer, llermsnn: Oer ?robesmsseKnitt sus 6en> LoKvvi-
isriseKsn (ZessintKstslog in 6er I^sn6essusstellung Lern
1914. In: Vern. 6er Vereiniß. soKvei2sr. Vidi. >sr 5, 1922/23
<2UrioK 1924). 8. 8—17.
Der Plan eines schweizer. Gesamtkataloges, über den bereits

1914 ein ausführlicher Bericht vorlag und der wegen des Krieges
zurückgestellt worden war, wird erneut erörtert und die Not-
wendigkeit an Beispielen aus jenem Bericht erläutert. An der
Lieferung der Probetitelzettel <„Dna—Daz" u. „Albrecht V.Hal-
ler") hatten sich 42 Einzelbibl. u. die 15 in Zürich befind!. Bibl.
beteiligt. Bei„Daa —Daz" waren 6VU, nur einmal in der Schweiz
vorhanden, beim zweiten Ordnungswort nur 34,5°^,. Der
Katalog wird heute auf etwa 2200000 Zettel geschätzt, die
Kosten werden auf 180000 Fr. veranschlagt, die sich auf 25 Iahre
verteilen sollen. Der Beginn der Bearbeitung wird nunmehr
gefordert.
I^svK, (Zsorg: 2sntrsIKstäIc>gisisrunZ un<1 ?ite16ruvKe. In:
2trbl. k. Vidi. ^. 41. 1924, H, 9/10. 8. 390—414.
L. berichtet im 1. Teil s. Referates über das Ergebnis der im

Borjahre zur Prüfung der Frage eingesetzten Kommission, die
sich für Ablehnung der Bibliotheksausgabe des Wöch. Verz. u.
f. E. auch gegen eine Arbeitsteilung zwischen der Preußischen
Staatsbibliothek u. der Deutschen Bücherei ausgesprochen hat.
Es wäre wünschenswert, daß sowohl das „Obergutachten" von
Leyh, als auch das als Erwiderung erstattete Korreferat der«
öffentlicht würde, damit der Unbeteiligte sich ein unbefangenes
Urteil bilden kann. Im 2. Teile bekämpft Leyh aufs heftigste
ein« Zentralkatalogisierung der deutschen Titel in Leipzig. Im
3. Teile tritt er im Gegensatz zu seiner vorjährigen Erklärung,
daß er grundsätzlich gegen jede Zentralkatalogisierung sei, für
eine Zentralkatalogisierung nicht nur der ausländischen, sondern
weitergehend auch der deutschen Titel in Berlin ein. Zu dieser
Sinnesänderung wurde L. veranlaßt durch die Schönheit und
praktische Form des Berliner Zetteldrucks.
LodsIIsnberz, Xunt: Ist es wiritsodsM«K«r, 1'itsKsttsI
ckuron DrucK ocler 6uroK ^ulklsbsn von lAelstreiken der»
«usteUsn? In: 2entrsldl. k. Kidl. 5«. 41, 1924. ». 1/2,
8. 40-43.
Beschreibung und Empfehlung eines Trocken-Klebverfah-
renß auf Grund von Versuchen in der UB. GSttingen.
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2. Verfasserkatalog

Frels, Wilhelm: Der Katalog des Bücherliebhabers. Seine
Einrichtung und Fortführung. Eine Anweisung für Bücher-
besitzer jeder Art und Umfangs. s.Privatdruck.Z Leipzig 1924.
<3« S.) kl

.

8°

Diese in Ungerfraktur bei Poeschel 6
c

Trepte in 2lX) Exem
plaren gedruckte und den Mitgliedern des Leipziger Biblis
philen-Abends zum 22. November 1924 von Walter Iaensch
gewidmete Schrift macht in launiger Form Bücherliebhaber
mit den Grundbegriffen einer Kataloganlage bekannt.

UsrnsoK, ^6«U von: LLeKer-Vi6mungen nnü LücKe!-
1°it«IsuknsKinen: eins bidIiogrspdisods ^nregnn^. In: 2en-
trsIdI. k. «,blv?. ^- 41, 1924, ». S

.

8. 177—182.

Fordert bei der Katalogisierung die Aufnahme der Wid
mungen, die er als wesentlichen Teil des Titels selbst be
trachtet und die oft für die Beurteilung des Buches sehr wert
voll sind. Die Bedeutung der Widmungen wird an Beispielen
aus der ältesten christlichen Literatur beleuchtet, und eine Dis
kusston über die praktische Durchführung der Arbeit wird an
geregt. sJm soben crsch. „Jhrb. d

. Samml. Kippenberg, Bd 3"
behandelt F. A. Hünich die Goethe gewidmeten Bücher
üsiser, Ku6oU: Die neue itsüenisoKe InstruKtion kur
Sen slpksdetiseKso. üstslog. In: 2trdI. k. Lidl. 41,
1924, ». 6. 8. 249—2SS.
Der Beirat der italienischen Staatsbibliotheken hat eine

einheitliche Jnstruktion geschaffen: Ksgols per Is. coro-
piis?ions clel «stnlog« «.Iksdetie«. Roma: A. Nardecchia
1922. (XVI, 90 S. gr. 8°). Das von der preuß. Praxis Ab
weichende und sonst Bemerkenswerte wird besprochen.

3
.

Realkatalog

LooK, ?rieÄrioK : ?ur KesoKioKts ües LoKIsgvortKstsIoAS in
?rsxis unä rKeoris. In: ^entrslbl. k. Libl. 40, 1923.
8. 494—S02.

Jm Anschluß an den Schleimerschen Aufsatz über den Schlag
wortkatalog (ebda S. 66—97) werden nach der historischen Seite
wertvolle Ergänzungen gebracht. Das älteste Beispiel eines
Schlagwortverzeichnisses scheint demnach ein Katalog des Kart-
häuserklofters Aggsbach (N.-Oe.) aus der zweiten Hälfte des
1S. Jh. zu sein, von dem Gottlieb in den mittelalter!. Bibliotheks
katalogen, Oesterreich, Bd. I, S27ff. berichtet.
LioKlsr, ?srüilianä: ^Vsrt u»6 VsrKältnis des s^steinatisoKen
un6 6es LoKlägvortKstälogss. In: ^trbl. k. Libl. ^g. 41,
1924, H. 9/10. 8. 478—488.
Empfiehlt nach historischer und theoretischer Betrachtung dcr
Frage für die wiss. Bibliothek den systematischen Katalog mit
einem sorgfaltig durchgearbeiteten, ausführlichen Schlagwort'
register, für die nichtwissenschaftliche Bibliothek den Schlagwort
katalog.

62



Schleimer, Hans: Das Stich- und Schlagwortregister des
Deutschen Bücherverzeichnisses 1911—1920. In: Börsenblatt
f. d. dtsch. Buchhandel. Ig. 91, Nr 243, 15. Okt. 1924. S. 13912
bis 13915.
Enthält grundsätzliche Erörterungen zur Frage des Schlag-

und Stichwortes bei buchhändl. u. bibliothek. Katalogen.

4. Gesamtkatalog der Wiegendrucke

Crous, Ernst: Der Gesamtkatalog der Wiegendrucke. In:
Ztschr. f. Deutschlands Buchdrucker. Ig. 36, 1924, Nr 89.
S. 764—765.
Nähere Mitteilung über den Inhalt des G. d. W., dessen

Drucklegung begonnen hat.
(ürous, Lrnst: ver LessmtKstsIog äer Viegen6ruoKe. In:
Mnervs-TtsoKr. ^g. 1, 1924, ». 1. S. 28—30.
lieber die Bedeutung des GW. im allgemeinen und den
Plan der Drucklegung, die seit Dez. 1923 bei K. W. Hierse-
mann im Gange ist.
RstK, ArioK von: Vorlauker 6es UessmtKatslogS 6sr Wiesen-
6ruoKe. In:Weräen unüWirKen. ^estsoKrikt^ KsrIW. Uierse-
mann, 1,eip?ig 1924. 8. 288—305. Mt, 2 ?akeln.)
Besprochen werden die Bibliographien von Cornelius van

Beughem <1688), Michael Maittaire <1668— 1747), Michael De
nis <1729— 1800), Georg Wolfgang Panzer <1729— 1805), Lud
wig Hain <1781— 1836) in ihrer Anlage und Bedeutung.

VIII. Spezialbibliotheken

Die politischen Archive und Büchereien Deutschlands. In:
Der Heimatdienst. Ig. 4, 1924, Nr 10. S. 60—62.
Übersicht der allgemein-politischen und der speziellen Biblio

theken auf Grund einer von der „Reichszentrale für Heimat
dienst" veranstalteten Umfrage.
LeeK, (^srl: Oie H,n!sge pKilatelistiscKer LibliotneKen. In:
SsmmIer-WooKe. 7, 1924, Nr 41. 8. 8—10.
Vortrag auf dem 5. Deutschen Philatelistentag in Karlsbad

am 17. Aug. 1924, kennzeichnet in großen Zügen die Umrisse u,
Grundbedingungen einer philatel. Bibliothek.
?reun6, ^Isre6: l'eonnisoK« LibliotKeKen. In: OeutsoKs
teonniseKe Wsrte. ^. 1924, Nr 16. 8. 244.
Ergänzung zu dem Aufsatz von P. Martell <

s.

unten) mit
dem Hinweis, daß die Deutsche Bücherei in Leipzig die deutsche
technische Literatur seit 1913 vollständig gesammelt hat und
jedem Ingenieur zugänglich macht.
Hauff, von: Die Bedürfnisse und Verhältnisse der Büchereien
der deutschen Schulen und Vereine im Ausland. In: Börsen
blatt f. d

.

dtsch. Buchh. Ig. 91, Nr 239. 10. Okt. 1924. S.
13586—87.
Der deutsche Buchhandel möge mit den führenden Vereinen

in Verbindung treten und an der Versorgung der deutschen Aus
landsbüchereien mitwirken.
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Xrsuü, Usus: Ois ^VerKdüeKerei. Lin Beitrsg 2ur Lil-
6ung»Ärdeit 6er In6ustrie. In: XtseKr. k. Ilem6elsviss. u.
Nsn6elsprsxis. ^. 17, 1924, ». 1. 8. 17—23.
Auf Grund eigener Erfahrungen und einer Umfrage bei

20 Unternehmungen mit insgesamt 3S2 VM Beschäftigten und
einem Bücherbestand von 98 000 Bänden wird der Bildungs
wert der Werkbücherci allgemein besprochen.

Usss, (Zsorg: Ois LeKör6snoibliotKsKsn 6e« Osutsonsn
RsivKs unö iKrs visssnsoKsktlloKs Ls6eutung. In : Atrdl. f.
Libl. 5g. 41, 1S24, U. 9/10. S. 454— 462.
Lenkt die Aufmerksamkeit auf die Reichsbehördenbiblio

theken, die durch ihren Reichtum an Miss. Sonderfachschrift'
tum die allg. Bibl. ergänzen. Für ihre Verwaltung fordert er
Berufsbibliothekare mit eigener Fachausbildung. Anschließend
erstattet M. den Bericht d. Komm. f. amtliche Drucksachen
(S. 463).
UsrtsII, I'eennisoKe LibliotKeKen. In: OeutsoK« tecKni-
sens Wsrw. 3ß. 1924, Nr 13. 8. 197. Vgl. auch: Die Warte.
Jg. 27, 1924, Nr 18. S. 67—68.
Gibt einen Überblick über die bestehenden techn. Bibliotheken

und fordert den Ausbau und die Neugründung von technischen
Werkbüchereien. iNicht das Reichspostamt, wie in beiden Aufsätzen
steht, hat die größte technische Bibl. Deutschlands, sondern das
Reichspatentamt I)
8eKseksr, He6wig: LoIouisI»LidIiotneKen. In: Der
«olonisl6eutseke. 4, 1924, Nr S. 8. S9— SO.
Ueberstcht über die öffentlichen Bibliotheken in den ehe

maligen deutschen Kolonien und die kolonialen Bibliotheken in
Berlin.
LoKiIksbidIi«tK«Ken. In: NsutisoKs Run6soKsu.

S, 1924, Nr 1, 8. 4—6.
Allgemeines und Passagierbibliothek des Hapagdampfers
„Albert Ballin".

IX. Volksbüchereien

1. Allgemeines

Braun, Iohannes: Anleitung für Bibliotheksverwaltung <unter
bes. Berücks. d. Borromäusvereins). 3. Aufl. Berlin: Dümm-
ler 1924. <30 S.) gr. 8°
Die alle Zweige der Praxis berücksichtigende und bis zur

letzten Zeit ergänzte Anleitung, die jahrelang vergriffen war,

is
t in erster Linie für das entwickelte katholische Volksbücherei

wesen in Deutschland bestimmt.
Braun, Wilhelm: Bücherei und Heimat. In: Büchern u.
Bildungspflege. Ig. 4, 1924, H. 5. S. 209—215.
Betont die Wichtigkeit und die Aufgaben der Heimatliteratur

<in Form von schöner u. belehrender Literatur) für die kleinen
und kleinsten Volksbüchereien.
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Braun, Wilhelm: Von der Pommerschen Landeswander-
bücherei. In: Pommerscher Heimatkalender f. d. I. 1925.
S. 42—43. Auch in: Heimatkalender f. Stargard u. Kreis
Saatzig f. d. Iahr 1925. S. 42—43.
Die 1923 gegründete, von der Provinz unterhaltene „Pom-

mersche Landeswanderbücherei" „überläßt aus ihren Beständen
jeder Ortsbücherei in Stadt und Land auf Wunsch eine größere
Anzahl von Büchern — z. B. bis zu 3l) Bänden — auf ein
halbes Iahr gegen geringe Leihgebühr. Die Ortsbücherei ihrer
seits verleiht diese Bücher wie ihre eigenen zu den jeweils bei
ihr gültigen Bedingungen. Die Leihsendungen werden nach
den Wünschen der einzelnen Ortsbüchereien jedesmal besonders
zusammengestellt".

Buch und Arbeiter. Grundsätzliches und Praktisches.
Hrsg. von Wilhelm Scheffen. Gotha^Stuttgart: Krdr.
Andr. Perthes 1924. (12S S.) 8°
Der für die geistigen Bedürfnisse des Handarbeiterstandes

zugeschnittene Sammelband enthält folgende Beiträge: Arbei
terbildung und Arbeiteraufstieg: Buch und Arbeiterschaft;
Aufgaben und Ziele der Werkbllcherei; Ratschläge zur Ein
richtung und Verwaltung von Werkbüchereien: Neues Land.
Zur Charakteristik des proletarischen Schristtums und der
Arbeiterdichtung: die Werkbücherei, eine Auswahl empfehlens
werter Literatur der Erzählerkunst. Liste der Beratungs
stellen für volkstümliches Büchereiwesen.
Dicke, H.: Volkshochschule und Bücherei. In: Dieck, W.: Ziele
und Wege der deutschen Volkshochschule. Bd 2, 1924, S. 198
bis 204.
Kurze Besprechung der praktischen Wechselbeziehungen

zwischen der Volkshochschule und -bücherei.

Herr, Artur: Die geistigen Grundlagen der Gemeindebücherei.
In :Der sudetendeutsche Bund. Jg. 6, 1924, H. 9/12. S. 73—80.
Ilokmsun, ^Vslter: Oer geistige ?Isn in Ser VolKstum-
lieKen Lüoderei. In: LueK un<i VolK. ^g. 1, 1923, R. 12
sersen. Nsi 241 . 8. 827—332.
Betont besonders den Wert sorgsamen Auswählens beim

Bücherankauf in der „neuen Volksbücherei".
Kok msnn, kslter: Virtsonsktsnot un6 VoIKsbüenerei.
In: Luen u. VolK. ^g. 2, S. 3/4, KlSr?/^pril 1924. 8. 49—74.
I. Von der Stellung und Wirkung der volkstümlichen

Bücherei (Allgemeine Aufgabe ; Breitenwirkungen der

Städtischen Bücherhallen: Zusammensetzung d. Leserschaft:
Art d. Benutzung: Ansteigen d. Benutzung, Stellung d. Leser
schaft zur Bücherei; Volksverarmung, Bücherverteuerung und
Bücherhallenbenutzung). II. Der Geldbedarf der volkstüm
lichen Bücherei (Abnutzung und Ersatz: Neuerwerbungen: der
systematische Ausbau; Umbindereste aus d. Vorjahren). III.
Die Gebühren in der volkstümlichen Bücherei (Allgemeines;
Lesegebühren; Sondergebühren; Einnahmen aus Katalogver

kauf: Ergebnisse). IV. Die Erhaltung der Substanz (Rück-
lage-Ersatzstücke neben Doppelstücken).
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Klein, Willy: Die Entwicklung der deutschen Volks
bibliotheken. Jn: Dresdner Anzeiger. Jg. 19S. Nr 393,
1«. September 1924.
Mayer, Maximilian: Buch, Bücherei, Leserkreis. In: Volks
bildung. Ig. 4, 1923. H. 10—12 sersch. 24Z. S. 346— 357.
Allgemeine Betrachtungen über die Bedeutung der Volks

büchereien, spez. für Osterreich.
Mitteilungen des Verbandes oberschlesischer Volksbüchereien.
Hrsg. v. KarlKaisig. Jg. 1924, H. 2. Gleiwitz 1924: Neumann.
(10 S.) 8'
Enthält u. a.: Bericht über die Hauvtversamml. d. Verb,

am 9. Febr. 1924; Wiederausbau der Volksbücherei in Miecho-
witz; ein Gesamtkatalog des oberschles. Schrifttums in Zettel
form wird in der Geschäftsstelle des Verb, bearbeitet (als Aus
kunftsstelle ab 1. Okt. benutzbar).
?ietK: lZelnein6IioK« Lil6ungsptlege. 1. LUoKerei: «ine üttent-
lioKe ?klieKt. In: vie «eineinäe. ^. 1, 1924, H. b. 8. 227
bis 230.
Fordert für jede Stadt Volksbüchereien im Sinne inten

siver Bildungspflege.
Kie6el, L.: RelcKe LrksKrungen Kann äer LueKKSnäler
»us 6er Arbeit 6es SidliotKeKsr8 gewinnen? In: Oer
öopksdsoKneiäer. ^g. 1924, U. 6. 8. 10—18.
Macht besonders auf die Methoden einer modernen Volks

bücherei aufmerksam und empfiehlt die Beachtung der gut be
arbeiteten Auswahlverzeichnisse der Zentralftelle für volkstüm
liches Büchereiwesen zu Leipzig und der Ztschr. „Hefte für
Büchereiwesen."
LeKnütgen, ^.Iexsn<ier: Oer Verein vom KI. Lsrl öorro-
Möns gesoKioKtlieli gevUr6igt. In: ?entraldl. k. öidl. ^A. 41,
1924, U. 7. 8. 273—291; «. 8. 8. 327—337.
Betrisft u. a. die Wirksamkeit des Vereins für das katho

lische Volksbüchereiwesen.
8eKriever, ?r.: LüoKereiwesen im 6eutsoKen un6 6S-
nisoKen Kreiu^ediet. In: LUoKerei unä KiI6ungspklege.
3, 1923, ». 4, L. 220-223.
Sehr beachtenswerte Einblicke in die deutsche und dänische

Kulturpropaganda im Volksbiichereiwesen in Städten und
Dörfern der Nordmark.
Schriewer, Franz: Dorfbücherei und Bauernhochschule.
Jn: Bücherei und Bildungspflege. Jg. 4, 1924, H. 1. S.8—19.
Werner, Margarete: Arbeiterschaft und Bücherei. In: Kultur
wille. Ig. 1, 1924, Nr 11/12. S. 203—204.

2. Verwaltung und innerer Betrieb
Büll, Dora: Einfaches Berwaltungs- und Ausleih -Ver
fahren für kleine Büchereien. Jn: Bücherei u. Bildungs-
Pflege. Jg. 4, 1921. H. 4. S. 183—187. sAuch als Brosch.
ausgegeb.Z

„Kleine Büchereien ohne wesentliche Erweiterungsmöglich
keiten sollten wenigstens eine Zugangsliste, einen alphabet.
Katalog, einen Standkatalog mit Buch- und Klappkarten haben."

66



Herr, ^rtKur: Oss OoppsIstüoK in 6sr volKstümlionsn
Lüonsrei. In: LuoK unä VolK. F?. 1, 1923, ». 11 sersoK.
I^lai 24Z. 8. 293—309.

Herr, Artur: Die Verdoppelung in der volkstümlichen
Bücherei. Jn: Buch und Volk. Jg. 2, H. 1/2, Jan./Febr.
1924. S. IS— 31.
Alphabetische Uebersicht der auf Grund der Ausleihzcchlen

von 1922 und 1923 in der Olmützer öffentlichen Bücherei dop
pelt und mehrfach vorhandenen oder anzuschaffenden Werke
mit Begründung der Bevorzugung oder Ablehnung einzelner
Schriftsteller und Werke.

Instruktionen für den alphabetischen Zettelkatalog in
Volksbüchereien unter Benutz« d. Jnstruktionen f. d. alvhab.
Kataloge d. preuß. Bibliotheken vom 10. Aug. 1908. Zsgest.
von d. Stadt. Volksbüchereien Düsseldorf. Bonn: RShrscheid
in Komm. 1924. (24 S.) 8° sUmschlagt.Z
Kaisig, Karl: 100 gute Bücher für oberschlesische Schüler-
büchereien, ausgewählt u. mit kurzer Würdigung hrsg. Glei-
Witz (: Verband oberschl. Volksb. 1924). (12 S.) 8°^Mitt.
d. Verb, oberschles. Volksb. Beiheft 1, Sept. 1924.

Klein, Wilhelm: Anweisung für das Verzetteln an Volks
büchereien. Jn: Bücherei und Bildungspflege. Jg. 4, 1924,
H. 3. S. 139—170.
Neue Jnstruktion für den Verfasserkatalog an Volksbüche

reien als Besprechungsgrundlage. Angabe der entsvrech. Para
graphen der Preuß. Jnstr. und der von Lüdicke und Pieth.

vis AotKilks kur gie vreuLisoKen VolKsdUeoersisn. In:
^rodiv k. LrvsvdssnenKil6umz. ^tz. 1, 1924, «. 1. 8. 21— Ä2,
Abschließender Bericht über die vom preuß. Ministerium

f. Miss., Kunst und Volksbildung im vorigen Jahre durch
geführte Nothilfe durch vorteilhaften Bücherankauf, an der
die dtsch. Zentralstelle f. d. volkstüml. Bllcherelwesen und
das Einkaufshaus für Volksbüchereien in Leipzig in beson
derem Maße beteiligt waren.

Pedersen, Iens: Neue Aufgaben der Büchereiarbeit. In:
Bücherei u. Bildungspflege. Jg. 4, 1924, H. 5. S. 224—227.
Übersetzung eines Vortrages des dänischen Bibl. I. V.

aus ,I«sens Verden" <Juniheft). Fordert organisierte Zusam
menarbeit von Bibliothekaren u. Verlegern in Fragen des
Buchinhalts, der Ausstattung, des Einbandes, der Übersetzungen
aus fremden Literaturen usw.

Sachverzeichnisse und Bestandsaufbau. Hefte für Bücherei-
Wesen. Mitt. d. Dtsch. Zentralstelle für volkstüml. Bücherei
wesen. Bd 9, 1924. Abt. ä.: Der Volksbibliothekar, H. 3.
Das Heft enthält mehrere Aufsätze zu obigem Thema von

Walter Hofmann u. a.: Das Grundverzeichnis: von der Wissen
schaft in der volkstüml. Bücherei; die Seelenkunde in der volks
tüml. Bücherei: der Katalog der Frau: Heim und Familie im
Katalogwerk der volkstüml. Bücherei.
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Schriewe r, Franz: Der Schrank der Dorfbücherei. Jn:
Bücherei und Bildungspflege. Jg. 4, 1924, H. 4. S. 188
bis 193. lAuch als Brosch. ausgegeb.1
Beschreibung von zwei zweckmäßigen Bücherschränken für

400 resp. 600 Bücher mit zwei Konstruktionszeichnungen.

3. Volksbüchereiwesen im Auslande

Gesetze und Verordnungen für die öffentlichen Gemeinde-
büchereien in der Tschechoslowakischen Republik. Sonder
heft von Buch und Volk. Jg. 2, 1924, H. 5/6. S. 97—188.
Abdruck des Wortlautes der Büchereigesetzgebung vom

22. Iuli 1919, die die einheitlichen Grundlagen für den Aufbau
des volkstüml. deutschen u. tschechischen Büchereiwesens in
Böhmen geschaffen hat. Alle politischen Gemeinden sind ver
pflichtet, Büchereien zu errichten und zu erhalten. Im einzelnen
enthält das Heft auch die Durchführungsverordnungen, die
Verordnungen zur Sicherstellung des Aufwandes für die öffentl.
Gemeindebüchereien, ihre Beaufsichtigung und die Heranzie
hung der Lehrer zu Volksbildungszwecken, die Verwaltung
der Gemeindebüchereien, die Ausbildung der Bücherwarte,
Statistik, Subventionierung u. Gebührenerleichterungen, die
Organisation des Gemeindebüchereiwesens in der Slowakei
und poäKsrpatska Kus, im Anhang : Formulare und Bücher
kisten (für Musikalien), zusammenfassendes Schlußwort von
Anton Moucha.
Hensel-Janiczek, Walter: Musikalien und Musik
bücher in den deutschen Gemeindebüchereien. Jn: Buch und
Volk. Jg. 2, H. 3/4, März/April 1924. S. 84—88.
Das in den Mitteilungen des (tschechoslowakischen) Mini

steriums für Schulwesen und Volkskultur erschienene Ver
zeichnis von Musikalien und Mufikbüchern für öffentliche
deutsche Gemeindebüchereien kann als einerseits zu unvoll
ständig und unvolkstümlich, anderseits aber zu fachmännisch
technisch und kosmopolitisch durchaus nicht als für die Volks
erziehung entsprechend bezeichnet werden.

Iürgens, A.: Amerikanische Bibliothekspropaganda. In:
Bücherei u. Bildungspflege. Ig. 4, 1924, H. 5. S. 227—229.
Gibt Beispiele der interessanten Bibliotheksreklame durch

Handzettel, Fachbibliographien usw., die Iohn Cotton Dana,
der Leiter der wevxsrK publio I^idrsr? in Newark N. I., mit
Erkolg ausübt.
Martin, Iosef: Die Gesetzgebung der Tschechoslovakischen
Republik auf dem Gebiete des allgemeinen (Volks-) Bildungs
wesens. II. Das Gemeindebüchereigesetz. In: Monatsschrift
f. Bürgerkunde u. staatsbürgerl. Erziehung. Ig. 1, 1924,
H. 8. S. 119—121.
Inhaltsangabe und Besprechung des Gesetzes.
Matula, Anton: Das dänische Volksbildungswesen. 2. Das
dänische Gesetz über die staatliche Unterstützung von Büche
reien. Jn: Buch und Volk. Jg. 2, H. 3/4, März/April
1924. S. 74—79 (mit 4 Abb.)
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Text des dänischen Gesetzes über die staatliche Unter-
stützung von Büchereien. Lehrplan für die Ausbildung der
Buchwarte. Statistik der dänischen Büchereien 1918/1» bis
1921/22.

Schmidt, Karl: Gemeindebibliotheken in der Tschechoslowakei.
In: Kulturwille. Ig. 1, 1924. Nr 11/12. S. 205—206.
Betr. das Büchereigesetz vom 22. Iuli 1919.
Smith, Gretha: Volksbibliotheken in den Vereinigten
Staaten. Jn: Soziale Arbeit. Jg. 22, 1924, H. 3/4. S. 33—3S.
Beschreibung der öffentlichen Bibliothek von Jndtanovolis.
^ilä, Helen: ^us englisoKen unll sonottisoKeo. public un6
k!ount? I^ibraries. Gurion: 8elbslverl. ä. Verein, sonvei?,
Libl. 1924. <24 8.) 8«^?udliK. 6. Verein, soKveiüer. Liblio-
tKeKare. 5.
Referat in der Iahresversammlung d. Verein, schweizer,

Bibliothekare in Rapperswil, Sept. 1923, auf Grund einer
Studienreise im Sommer 1923. Besprochen werden die Gesetz
gebung, die Organisation des inneren Betriebes und zwischen
der Zentrale und den Filialen, der Nutzen des freien Zu
gangs der Leser zu den Büchergestellen, die Einrichtung der
Handels-, Kinder- und Blindenabteilungen, sowie manche inter
essante Einzelheiten.

X. Bibliotheken einzelner Länder

Kirchner, Ioachim: Die Anfänge märkischen Buch- und
Bibliothekswesens. In: Illustr. Ztg. <Leipzig). Bd 163, 1924,
Nr 4154. S. 592.
Über die Ausstellung von Kostbarkeiten alter märkischer

Bibliotheken in d. Preuß. Staatsbibl. zu Berlin mit 6 Abb.

Klennarät, Hermann: Neue ?«rsoKun«en über «lie Her-
Kunkt 6er UanäscKrikten aus alten LibliotKeKen Kärntens.
In: 2trbl. k. Vidl. ^. 41. 1924. ». 6. 8. 225—244.
Betrifft Hs. aus Alt-St.Paul, Ossiach, Viktring, Klagen

furt, Eberndorf.

Vorst ins, ^«ris: Oie au^enblioKIiene I^aFe 6er soKwei?e-
risoKen LibliotKeKen. In: 2entrsIKI. k. LiKI. 1«. 41, 1924,
U. 11. 8. 547—554; U. 12. 8. 602—608.
Über allgem. bibliothekar. Unternehmungen, über die

Zentralbibl. Zürich, UB. Basel, Schweiz. Landesbibl. in Bern.
Bibl. in Genf, Winterthur, Bern, Verschiedenes.

Vorstius: «ieäerlan6e. In: ^entralbl. k. Libl. ^8- 41, 1924,
U. 7. 8. 307—313.
Bericht über das Bibliothekswesen in den Niederlanden:

Allgemeines. Kgl. Bibl. im Haag. Die Univ.-Bibliotheken.
Volksbibl. u. Lesehallen. Bibliographie.
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Jürgens : 8Ksn6insvien. Kl : 2entr»1dl. k. öidl., ^g. 41,
1924, ». 8. 8. 354—359.
Neue Bibliotheksnachrichten aus Dänemark, Finnland, Nor

wegen und Schweden.
Jürgens, ^6«U: 8oKveäisLQe LibllotKeKen. In: OeutsoK»
sonveä. Blätter, ^g. 4. 1924. U. 3/4. 8. 16—18.
Betr. einen Besuch der Bibl. in Lund, Stockholm u. Uppsala

u. das schweb. Bibliothekswesen im allg.

L a n g f e l d t d. I., J.: Tie Entwicklung der Volksbüchereien
in Dänemark. In: Bücherei u. Bildungspflege. Jg. 4,
1924. H. 4. S. 87—91.
Nach den Veröffentlichungen von Steenberg, dem langjähr.

Leiter von „Statens Bogsamlings-Komit6".

LsrnsoK, ^xel von: LidllotKeKsrisLKe Keiseein>IrüeKe.
In: 2entraldl. 1. öidl. 41, 1924. S. 8. 8. «S9—366.
Nachrichten aus den Bibliotheken in Neapel, Rom und Bo

logna auf Grund einer Studienreise im Frühjahr d. Js.
lirasnopolsKi, ?sul: ^ns itslienisoKen LibliotKeKen. In:
2tsoKr. k. LüoKerkreunäe. ^« 16. 1924. U. 5. L. 97—99.
Über Sieneser Bucheinbände <mit Tafel) u. die Laurenziana

<gegr. 1444).

XI. Bibliotheken einzelner Städte

1. Deutsches Reich

Die Bibliotheken des Auslanddeutschtums siehe unten bei
den einzelnen Ländern und Städten: Hadersleben, Nikols-

burg, Reichenberg i. B., San Iulian <Arg.).

^Itendurs. — Krast, Gustav: Altenburger Landesbibliothek.
In: Sachsen-Altenburgischer Vaterland. Geschichts- u. Haus-
kalender f. 1925, 90/92. Ig. S. 84— 8S.
Die auf die letzten Iahrzehnte des 17. Ihrhdts. und auf eine

größere Anzahl von Dubletten der Gothaer Bibl. zurückgehende
Altenburger LB wird in ihrer Entwicklung kurz geschildert.
Sie hat heute einen Bestand von 90000 Bänden und is

t in
schönen Sälen im zweiten Stockwerk der Staatsbank unter
gebracht.

S»nken. — V^jsestavK, ^»Knd (^sood ^skvsuK): Ksta-
log serbsKeno vot6ÄI» KniKovje Nseie? 8erd8Keje. Ksts-
log 6er ven6iseKen ^dtellung üer LidllotKeK 6er Kes.
Klsöiea 8erdsKa, beard. u. geor6net. Lsnken: >N»ei«» LerbsK»
1924. (VIII, 1S4 8.) 8°
Wichtiger Spezialkatalog der Wendenliteratur.

Berlin. — ^ltmsnn, Viln. : VieKtigere Lrverdungen 6er
UusiKabteilung 6er ?renülsoKen 8tsstsbidli«tneK ?u Lerlin
im LtstsMre 1923. In: 2tsonr. k. ^usikviss. ^. 6

,

1924,
». 9. 8. S31—582.
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Darmstaedter, Ludwig: Ein Staatsarchiv der Wissenschaften.
Die Sammlung Darmstaedter. In: Voss. Ztg. Nr 424,
6. Sept. 1924.
Über Gründung (Schenkungsakt 31. Dez. 1907) und Auf

gaben der Dokumentensammlung in der Preufz. Staatsbibl.,
die jetzt etwa 45000 Namen und 190000 Schriftstücke umfaßt.
Doegen, Wilhelm: Die Bibliothek der Stimmen. In: Die
Die Gartenlaube 1924, Nr 27. S. 525 f.
Übersicht über die seit 1. April 1920 der Preußischen

Staatsbibliothek angegliederte, seit 1. Iuli d. I. zur Be
nutzung geöffnete Lautabteilung: Zweck, Einrichtung, Umfang,
Leistungen.
Doegen, WilKelm: vie I^antbibliotKeK in Berlin. In: Bunä-
soKau äer LucKK. ^rtKur Lollisnon. 1924, Nr 1 (0Kt.).
8. 3-9.
Über die „Lautabteilung der Preuß. Staatsbibl.", die bisher

etwa 2000 Lautplatten mit Sprachen und Musik von ungefähr
250 verschiedenen Völkern besitzt. Liste der Sprachen u. Dialekte.
Gottschalk, Walter: Orientalia in der Preußischen Staats
bibliothek. In: Berliner Hochschulnachr. Sem. 12, Nov.
1924, H. 2. S. 16—17.
Übersicht über Inhalt und Benutzung der 1918 gegründeten

Orienta!. Abteilung, die am 15. Okt. d. I. einen eigenen Lese
saal mit Handbibliothek <ca. 3500 Bde) eröffnet hat.
Uusung, Nsx ^osepK: Qrsk NöMN un6 seine Sammlung in
6er BreuLisonen StsatsdibliatneK ?u Berlin. In : Vier6en uncl
wirKen, ^estsoKrikh Karl W. llierseinsmn, I^eip«F 1924.
8. 123—133. <Mt 4 Iskeln.)
Die sich durch kostbare Drucke des 15. u. 16. Iahrh. <Inku-

nabeln, Aldinen usw.) auszeichnende Sammlung wurde 1847
von den Erben an die Pr. St. verkauft. Biographie des ehemal.
Besitzers, Kaufgeschichte, Einverleibung, Beschreibung von Ein
bänden.
XlumKer, Onr. Oss Bissertstionsver?eionnls äer preuL.

LtsstsbibliotKeK. In: Nitt. 6. Verb. 6. 6tsoK. HooKsoKulen.
4, ^uni 1924, U. 3. 8. 79—80.
Fordert das Wiedererscheinen des MonatSverzeichnisfes der

Dissertationen.
Die I^sutsb teilung 6er preuüisoKen LtsatsdibliotKeK. In-
vie UmsOKsu. 28, 1924. U. 46. S. 896—897.
Mit zwei Abb. der Aufnahmeapparate.

dessen, Beter: Bie LtaatlioKe XunLtbibliotKeK (vorrasls
LibliotneK 6es Xunstkkeverde-Nuseums) in Berlin. Ein ^1>-
sonie6swort. ^Is HanasoKritt göärucKt bei Ott« von Holten,
Berlin <1924). (22 S.) «r. 8°
In diesem vorzüglich ausgestatteten Druck nimmt der ver

diente Direktor bei seinem Rücktritt von der Leitung der Biblio
thek Abschied und stellt noch einmal kurz deren Wesen und Auf
gaben vor Augen. Durch ihn is

t

die St. K. zu einer der am besten
eingerichteten und am stärksten benutzten Sonderbibliotheken
entwickelt worden.
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dessen, ?eter: Ois Stsstliods KunstKibliotneK in Berlin im
viensts 6er Ssmmler. I«: Oer Ssmmler. Zg- 14, 1924,
U. 19. S. 1—5.
Über die allg. Bedeutung dieser Bibl. und ihre Sonder-

gebiete: Ornamentstichsammlung, Buchkunst, Graphik, japa-

nische Farbendrucke.
dessen, ?eter: Vom Xunstgewerbe ?ur Xunst. Oer ^uksti«^
einer LidliotnsK. In: Xunst un6 Künstlsr. ^ß. 23, 1924/25,
U. 1. 8. 31—33.
Schildert den Werdegang und die Bedeutung der seit 1867

bestehenden Bibl. des Kunstgewerbe-Museums, seit kurzem
„Staatlichen Kunstbibliothek". Eine Nachschrift der Redaktion
würdigt die großen Verdienste Iessens um die Bibl., die er seit
1886 bis jetzt geleitet hat. Sein Nachfolger is

t Curt Glaser.

Krisssr, Log<ls,n: Ois ^yukrells nnä Hsn62sioKimQzsn üer
SomoübibliotKsK Berlin. In: Oer Kunstvsn6srsr. ^g. 6,

1924. 1/2. Sept.-». S. 6— S.
Martell, P.: Zur Geschichte der Universitätsbibliothek zu
Berlin. In: Die Warte. Ig. 27, 1924, Nr 21. S. 77—79.
Enthält vor allem Mitteilungen über die Bücherschenkungen

an die im I. 1831 gegründ. UB. Berlin.
Stuhlmann, Friedrich: Die Deutsche Heeresbücherei. In:
Berliner Hochschulnachr. Sem. 12, Nov. 1924, H. 2

. S. 22
bis 23.
Die DH is

t

eine Zentralbibl. f. Heereswissenschaften und
vereinigt in sich die Bibl. der wichtigsten Militär. Institute u.
Behörden des ehemal. Heeres.
O. v. Z.: Das Haus der Bücher. Die Stadtbibliothek im
Marstall. In: Dtsche Allgem. Ztg. iBerlin). 19. Nov. 1924.
SI??e l. ^V. — Schauerte, Heinrich: Unsere Sauerland-
Bücherei. In: Trutznachtigall. Ig. 6, 1924, H. 8. S. 247—248.
In Bigge i. W. wurde eine Sauerland-Bücherei begründet,

die alle das S. betr. Literatur zu sammeln hat.
Siemen. — Knittermeyer, H.: Wissenschaftliche Bibliothek
und Laienbibliothek. In: Weserztg. Nr 485, 21. Sept. 1924.
Umgrenzt den Aufgabenkreis der Stadtbibl. Bremen im

Hinblick auf die dortige Lesehalle.
öresl»». — (? ü n t K s r , Otto : Spuren versoKollsner Lidlio-
tKsKen unter 6en IZsnäsoKrit'ten äer Lreslsusr Stssts- unä
UniversitätsdibliotKeK. In: 2entrslbl. k. Libl. 40, 1923.

8
.

48S—494.

Behandelt die Geschichte einiger Handschriften, die auf das

Benediktinerkloster St. Petri und Pauli in Merfeburg und die
Bibliothek des dänischen Statthalters von Schleswig-Holstein,
Heinrich Rantzau, auf feiner Burgfeste Breitenburg zurückgehen.
Hippe, Max: Aus alten Stammbüchern der Breslauer Stadt
bibliothek. In: Schleiche Monatshefte. Ig. 1

, Nr 2, Aug.
1924. S. 82—86. Mit 4 Abb.j
Allgem. Mitteilungen über die reichhaltigen Bestände der
St. B. an Stammbüchern <16.— 19. Ih.j und besonders über
das Stammbuch des Christian Hofman v

.

Hosmanswaldau.
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?rsusnit?, UottKol6: Line LiläerKsnüsoKriit ües
XIII. ^»KrKunüert in äer Lts»ts- unä UniversitstsbidIio-
tkek Bresl»u. In: Tentr»lbl. k. Libl. 40, 1923. S. S38 bis
S4S.
Fortsetzung einer Artikelreihe Jg. 33. 1921, S. 241—247 u.

39, 1S22, S. 173—184. Herkunft und eingehende Beschreibung
einer prachtvollen Hs. des Minoritenmönches Alexander,
kiotker, L. U.: Ldvr «lie LüoKersamllilunF äes LisoKoK
^«dannes kiotK. In: LoKIesisoKe (ZesoKioKtsbl^tter. 1923,
!>lr 2/3. 8. 15—21.

Joh. Roth, 1482—ISO« Bischof in Breslau und Führer der
humanistischen Bewegung in Schlesien, besaß eine reichhaltige
Bibliothek, die z. T. schon zu seinen Lebzeiten zerstreut wurde
und vom Verfasser nach ihren Hauptstücken beschrieben wird.
Ein großer Teil findet sich heute in Breslauer Bibliotheken
wieder.
Corvey. — Löffler, Kl.: Die Corveyer Bibliothek und
der Corveyer Tacitus. Jn: Niedersachsen. Jg. 29, 1924,
Juni. S. 167—1«8.
varlnstaät. — LoKmiät, ^äolk: XölnisoKe LinbAn6e in 6er
l^anäesbibliotneK ?u Oarmswät un6 iKre Ltenipel. In: Wer-
öen un6 WirKen, s^estsoKriit,) Karl W. Iliersemann, Iieipüiss
1924. 8. 322—334. (Klit 4 l'aleln.)
Beschreibung kölnischer Einbände des 15. u. 16. Iahrh. aus

der Samml. des Baron Hüpsch <i 1805).
Deffau. — Erster Jahres-Bericht der Anhaltischen Lan
desbücherei zu Dessau. Deffau 1923: Arbeiter-Druck.
(14 S.) 8°
Bericht über die Einrichtung, Verwaltung usw. der i. J.

1821 neu gegründeten Bibliothek im früheren Prtnz-Eduard-
Palats.
vortmuuck. — Risse, Joseph: Die Bedeutung der Dort
munder Stadtbibliothek für das Geistesleben Westfalens.
Jn: Erich Schulz zum S0. Geburtstag. 2. Buchgabe d. Dort
munder Jmmermann-Bundes (1924). S. 1—9.
Jm 1. 190? gegründet, Bestand 200 000 Bde. Bes. Sammel

gebiete: Technik u. westfäl. Geistesleben, vorzüglich gefördert
durch den Direktor Dr. Schulz (geb. 18. Juli 1874).
vresckeo. — SseKsisoKe lianöesdidliotKeK im
pkm. ?»Isis. In: ?üKrer äuroK 6ie Ltsstl. LkunmIungen su
vres6en. 1«. äukl. vres6en s1924Z. L. 283—301.
Kurze Geschichte und Beschreibung von Kostbarkeiten mit

1 Abb. der Bibliothek.
Düsseldorf. — W t n k e r , W.: Zur Frage der Zweigbüchereien.
Jn: Bücherei u. Bildungspflege. Jg. 4, 1924, H.l. S.24— 2S.
Ueber in Düsseldorf gemachte Erfahrungen im Verhältnis

der Zentrale zu den Zweigstellen.

Ersurt. — (Rhein, Adolf:) 1000 Jahre Schrist und Buch.
Führer durch die Ausstellung im Erfurter Kunstveretn. Juni
bis August 1924. (Erfurt 1924.) (12 S. mit 4 Abb.) 8°
Gewidmet von der Stadtbücherei Erfurt, die den größten
Teil der ausgestellten Bände gestellt hatte. Kurze Beschreibung
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der Abteilungen: Handschristen der amvlontantschen Bibliothek,
Frühdrucke und deren Einbände, Buchkunst des I«— 18. Jahr»
Hunderts, Buntpapiere, Exlibris.
Lssen. — Lul?, Lugen: Die Lssener LibliotKeKen. In: Klo-
QogrspKien äeutsoKer StsSte, Lä 11: Lssen (1923). 3. ISS
bis 164.
Kurzer Ueberblick über Umfang und Bedeutung der Essener

Bibliotheken.
?r»nKkurt ». Kl. — KsusoKenberger, WaltKer: 13.— 17. Le-
rioKt äer 8encKenberFisoKen LibliotKeK ««. LranKlurt am
Klsin über äie 2eit vom 1. ^pril 1919 bis 31. Klär? 1924.
LrsnKkurt s. Kl. 1924: Werner Winter. (13 8.) gr. 8°
Berichtet wird über Allgemeines, Personal, Finanzen, Ver

mehrung <1. April 1924: 156600 Bde), Katalogisierung u. Be
nutzung. Nach den schwierigen Iahren is

t bemerkenswert, daß
am 1

. April 1923 die Senck. Bibl. und ihr Etat vollständig
von der Universität übernommen wurden,

rreldur« l. Sr. — Auer, Heinrich: Im Caritasstift zu Frei-
bürg i. Br. In: Caritaskalender f. d. I. 1925. ^Ig. 1.) S. 33
bis 37.
Beschreibung der Caritasbibliothek mit 30000 Bon; größte

Fachbibl. für öffentl. (kathol.) Wohlfahrtspflege. Mit Abb. d.

Innenräume.
6I»t«. — li o t K e r , O. II.: Heber <Ue ölbliotKeKen äes «Ke-
msUßen Kllnoriten- uml ^rsn^isKanerKlosters su Ulsts. In l

«Ist?er Heimatblätter. Zg. 9
,

1923, ». 3. 8. 6S—89.
Eingehende Geschichte der betr. Klosterbibliotheken, deren

Bestände nach der Säkularisation 1810 teils nach Breslau,
teils in die Bücherei des Glatzer Gymnasiums kamen.

Gleimitz. — Horstmann, H.: Die Stadtbücherei Gleiwitz.
Jn: Bücherei u. Bildungspflege. Jg. 4, 1924, H. 4. S. 91—93.
Am 14. Jan. 1924 erfolgte die Eröffnung der ersten ober-

schlesischen Stadtbücherei, die aus einer wissensch. u. einer
volkstüml. Abteilung besteht. Bestand etwa 1«090 Bde.
Köttingen. — ? ioK, RioKsrü: Lio LerioKt Levnes »us der
westkslisoKen Teit unä seine progr»mmstisoKe Leüeurung.
Köttinsen: ?illki 1924. (32 8.) 8« — Vorarbeiten ?nr Se
soKioKte 6er Köttinser Universität u. LibliotKeK. Lrsg. v.
llniversitötsbunä Köttingen. Ll. 1.

Sehr interessanter Beitrag zur Geschichte d
. Göttinger Univ.-

Bibl. Charakterisiert die hohe Auffassung des bekannten Alter
tumsforschers u. Bibliotheksdirektors Christian Gottlob Heyne

(in Güttingen 1763—1812) von der Verwaltung seiner Anstalt auf
Grund eines Briefwechsels aus d

.

1
. 1809, nachdem die U.-B. dem

Schutze der ihr stets besonders wohlgesinnten hannöverschen Re
gierung entrissen und dem westfälischen Königreich einverleibt
worden war. Der neue Vorgefetzte Heynes, Präfect des Leine-
DepartementS Frantz, erbat von ihm peinlichere Rechnungs
belege. In der abgedruckten Antwort verficht H

. in gedanken
reicher Weise die Interessen der U.-B., äußert sich über die Auf
gaben des Bibliothekars im allgemeinen und der ihm anvertrau
ten U.-B., die damals nach Beständen und Verwaltung zu den
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berühmtesten Europas zählte, und erörtert die Wichtigkeit und
die bestmögliche Beschaffung der ausländischen Literatur. Die
von H. vorgetragenen Ideen, die vom Verf. im einzelnen erläu-
tert werden, haben heute noch vorbildliche Bedeutung.

?uobs: 2ur (ZesoKioKte 6es Qöttinger juristisoben Kssl-
Kstslogs. In: 2entrsIKI. k. Lidl. ^g. 40, 1923. 8. 546—567.
Der Katalog geht auf die von Georg Matthias Mitte des

18. Jh. entworfene Systematik zurück. Seine bisherigen Geschicke
und seine notwendig gewordene Reformierung werden im Hin
blick auf die Probleme des Realkatalogs überhaupt ausführlich
erörtert.

VreiKvsIck. — 2 o b e 1 von 2 s d e I t i t 2 , Kl.: Lin SoKIsg-
wortin6ex 6er <ZreiIsvsI6er Dniversitäts-LibUotKeK von
1776. In: 2trdl. k. Libl. 41, 1924, ». 6. 8.244—249.
Bespricht Anlage und Bedeutung von Johann Karl

Dähnerts „^caSemiss LrvpsswslSsiisis Sidliotbeca Oats,-
log« suctorurQ et repertorio reali urüvsrsali öesoripta"
T. 1— S, Grypeswaldiae 177S—76.
Hamburg. — WsKI: Die Usmburger 3tssts> u. vniversitäts-
bibliotKsK. In: Hsmburger Universitats-Xslenäer. 1924/25.
8. 55—61.
Allgemeiner Uberblick über Entstehung, Sammelgebiete,

inneren Betrieb, Benutzung.

llelmsteckt.— Schneider, Heinrich: Beiträge zur Geschichte der
Universitätsbibliothek Helmstedt. Helmstedt: I. C. Schmidt
1924. il00 S.) 8° -Schriften d. Helmstedter Universitäts-
bundes. H. 1.
Die UB., deren Anfänge bis 1574 zurückgehen, erhielt im
1. 1618 die ältere Wolfenbütteler Bibl. und vermehrte ihren Be
stand sodann aus niedersächsischen Klöstern; i. 1. 1597 wurde die
Bibl. des Theol. Flacius Illyricus einverleibt <165 Hs. u. 717
Druckej. Während des 3l)jähr. Krieges war die Bibl. zeitweise in
Braunschweig. Neuorganisation unter dem Bibliothekar Prof.
Chr. Schrader <1640— 80); i. I. 1702 schenkte Rudolf August
seine reichen Samml. aus Hedwigsburg u. Braunschweig, 1803
kam d. Klosterbibl. St. Ludgeri hinzu. Nach der Aufhebung der
Univ. Helmstedt i. I. 1809 kamen die meisten Bestände nach
Wolfenbüttel, Göttingen und Marburg. Beigegeben sind Texte
von Urkunden.
Isnv. — I^su2s, Ott«: Isnver Kekormstions-vruoKs. Ver2.
6. in 6. LidliotneK 6. ev. HiKolsusKiroKe in Isnv vorbsn6e-
neu DrucKe sus 6. ^. 1518—1529. Im ^uktr. 6. Xircben-
gemein6ersts besrb. Isnv i. Nilgau: Lvsng. XiroKenge-
meinäerst 1924. <VIII, 138 8.. Iliteld.. 8^db., 2 l^k.) gr. 8°
LI«I. — OberlsuÜsr, Hserbertl : lüinkübrung in 6is ös-
Nut2ung äer UniversitötsbibliotbeK Xiel. Nit s. bibliogr.
Rstgeber. L,nb.: Oie übrigen viobtigeren Lieler öiblio-
tbeKen. Liel (UniversitätsbibliotKeK: 1923). (44 8.) KI. 8°
Königsberg i. ?r. — KlüIIer-glsttsu, ^osepb: Die musi-
Ksliseben LeKäKs 6er Ltssts» uu6 UniversitätsdibliotbeK lu
üönigsberg i. ?r. In: ?eitsoKr. I. UusiKvissensebskt. ^g. 6,
1924, L. 4/S. 8. 215—2S9.
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Vollständige Beschreibung der vorhandenen Musikalien und
Nachricht über besonders wichtige Teile und neue Funde als
Beitrag zur Geschichte der Bibliothek. Jnhalt: Die Gott-
holdfche Sammlung, Herzog Albrechts Musikbibliothek, die
Universitätsbibliothek und die v. Wallenrodtsche Bibliothek,
Jnst. f. Kirchenmusik und Gesang.
Iieip?!?. — Ansprachen, gehalten bei der am 30. Sept. 1924
stattgefundenen Einführung des neugewählten Direktors der
Deutschen Bücherei zu Leipzig. In: Börsenblatt f. d. dtsch.
Buchhandel. Ig. 91, Nr 243, 15. Okt. 1924. S. 13915—13917.
Ansprachen der Herren Hofrat Dr. A. Meiner, Direktor Or.

H. Uhlendahl u. Oberbibl. Dr. O. E. Ebert.

Elfter Bericht über die Verwaltung der Deutschen Bücherei
im Iahre 1923. In: Börsenblatt f. d. dtsch. Buchh. Ig, 91.
Nr 113, 14. Mai 1924. S. 6847—6854. sErschien auch als
Sonderdruck. Leipzig: Börsenverein d. dtsch. Buchh. 1924.
<28 S.j gr. 8°Z
sOtsoK. u. itsl.1 Die OeutsvKe LüoKsrei in I^eip2ig. ^2
didlioteosl teaescs in l^ipsis. In: I^eip?. ill. In6ustrie- un6
KlssssrunäsoKsu. 2, 1924, Nr 12 Mt 2 ^db). »uoK
in: Luoddinäsr-TÜ«., >lg. 40, 1924, Nr 21.s.
^leisoKKsoK, Xurt: Die OeursoKs LüoKerei, 6ie Lidlio-
tKsK 6es LuoKKsmäels. In: Oer LuoKKsn6elssngesteUte.
1ß. 3, 1924. Nr 5.
Jockisch, Hermann: Die Deutsche Bücherei. In: Deutsche La
Plataztg., Buenos Aires. 17. Okt. 1924.

Eine deutsche Nationalbibliothek. In: Ztschr. s. Deutschlands -

Buchdrucker u. verwandte Gewerbe. Ig. 36, 1924, Nr 83.
S. 709.
Betr. die Aufgaben der Deutschen Bücherei.
Praesent, Hans: Die Deutsche Bücherei in Leipzig. In: Die
Zeit im Bild. Okt. 1924. Mit 4 Abb.)
prsssent. Usus: Die OeutsoKs LüoKerei un6 äie äeutsone
V^irtsoKskt. In: IkleLsmU. ^irtsoKskts- unä Lxp«rt?eitung.
8, 6. Klär- 1924.

prssssnt, Hsns : OeutsoKs LüoKerei un6äsutsoKsWirtseKskt.
In: OssSssoKätt. 1, 1924. U. 8 <N«v.). 8. 172—174. l>M
2 ^dd.)
Rodenberg, Julius: Ausstellung der Arbeiten des

Euphorion-Verlages in der Deutschen Bücherei. Jn: Bör-
senbl. f. d. dtsch. Buchh. Jg. 91, Nr 123. 26. Mai 1924.
S. 7494.
Schönrock, Ludwig: Die diesjährige Kantate-Ausstellung der
Deutschen Bücherei. In: Börsenblatt f. d. Dt. Buchh.
Ig. 91, 1924, Nr 130. S. 7931—7932.
Über die Ausstellung der Bücher, Bilder und Mappen

des Verlags R. Pieper Co. in München. Dazu erschien
seitens der Firma ein eigener Katalog: Ausstellung in der
Deutschen Bücherei zu Leipzig vom 15. Mai bis 8. Iuni 1924
<47 S. 8°).
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Schwidetzky, Georg: „Durch das Buch zum Erfolg." Die
Mefzausstellnng der Deutschen Bücherei. Jn: Börsenblatt
f. d. dtsch. Bucht). Jg. 91, Nr 107, 7. Mai 1924. S. «3S8-K359.
Grundsätzliches über Propaganda der D. B. durch Bücher-

ausstellungen und über die praktische Bedeutung und die Ein
richtung der Ausstellung während der Frühjahrsmesse (kauf-
männische Literatur, Radioschristtum, Landkarten des Kauf
manns.)
Schwidetzky, Georg: Das Buch als Wirtschaftsfaktor. Ein
Nachwort zur Ausstellung in der Deutschen Bücherei: Zurück
zum Weltmarkt durch das Buch! In: Börsenbl. f. d. dtsch.
Bucht). Ig. 91, Nr 257, 1. Nov. 1924. S. 15173—15174.
3oKvi6st2Kv, Ksorg: 2uruoK 2um ^VeltinsrKt cluroK ass
LuoK. In: VOI-Nsonriontsn. ^g. 4, 1924, Nr 39.
Fordert in weitestem Umfange Nutzbarmachung der Deut

schen Bücherei für die deutsche Wirtschaft durch Ausbau der
techn. Bibliographie und der Auskunfterteilung. Uber die
Herbstausstellung der DB unter obigem Titel.
^I5nßs,r.) ?onslli, Lsnclor: ^6 OsutsoKe LüoKsrsi. In: Viläß
(Luäspsst), 12. Sept. 1924.

Hofmann, Walter: Die städtischen Bücherhallen zu Leipzig
und die neue Volksbüchereibewegung. Jn: Kulturwille.
Jg. 1. Nr S. 1. Juli. S. 91 f.
Skizze der Entwicklung und Charakteristik der Bewegung.

Hünich, Fritz Adolf: Albert Kosters Bibliothek. In: Leipziger
Tageblatt, 17. Oktober 1924.

Lange, Heinrich: Arbeiterbüchereien in Leipzig. In: Kultur-
Wille. Ig. 1, 1924, Nr 11/12. S. 204—205.
Überblick über die Entwicklung der Arbeiter-Zentralbibl. in

Leipzig und ihre Vorläufer.
W. S.: Von den Grundlagen der Volksbildung. In: Leipzig.
I. 1, 1924, H. 3. S. 64—«7.
Übersetzung eines ausführlichen englischen Berichtes <Lon°

don, Mai 1924) über die Organisation der städtischen Bücher-
hallen in Leipzig.
SoKütte: Die LibliotKeK 6es Xunstgewerbsmuseums. In:
I,eiv2. Neueste NsoKr. Nr 309, 6. Nov. 1924.
IinbeoK. — <Pieth:) Bericht über die Verwaltung des Staat
lichen öffentlichen Büchereiwesens zu Lübeck im Rechnungs
jahre 1923. 301. Berichtsjahr. Lübeck: Sept. 1924. <21S.) 4°
Inhalt: Allgem. Verwaltung, Stadtbibliothek, Bücherei

beratungsstelle u. Landeswanderbücherei, Öffentl. Bücher- und
Lesehalle <wurde am 18. April 1923 vom Lüb. Staat über
nommen), Bücherbestand.
Pieth, W.: Lübecks Pioniere der schwarzen Kunst, Vortr. im
Ausländerkursus d. Nord. Ges. In: Lüb. Volksbote. Ig. 31,
1924, Nr. 193.
Betr. eine Ausstellung der ältesten Lübecker Drucke (ab 1475:

Iohann Snell, Bartholomäus Ghotan usw.) durch die Stadt
bibliothek.
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Zlunedev. — LosoKisr, widert: Die Kegensburg- prükeningsr
SuoKmslerei 6ss XII. un6 XIII. ^snrnun6erts. K!it 172 ^Kb.
in I^ientckr. suk 112 l'sk. KlunoKen: kieusoK 1924. <135 8.,
OXII l'sk.) 4° — Klinisturen sus Usn6soKr. 6. Ls^erisoKsn
Ltsstsbibl. in NünoKen. 8.
?et?st, LrioK, u. Otto Klsuning: OeutsoKe 8oKrikttske!Q
6es IX. bis XVI. ^sKrKunäerts sus Hsn6soKrikten cker

Ls^erisonen 8tsstsbidIi«tneK in Klünonen. ^Kt. 4. I^eip2i? :
ttierssmsnn 1924. <VI 8., l'sk. XI^VI— I^V s6sv«n 2 ksrb.^
mit je 2 8. Lrll.) 2°
Wallner, Bertha Antonie: Aus den Bücherschätzen Kaiser
Heinrichs des Heiligen. In: Allgemeine Rundschau. Ig. 21,
H. 27. 3. Iuli. S. 407—409.
Beschreibung der von Kaiser Heinrich II. dem Bamberger
Dom geschenkten Handschriften ljetzt in der Bayerischen Staats
bibliothek in München).
Münster l>V. — L S m e r , s^Io^sZ : «soKtrsg i. „?ünrer cturek
6ie öeKsussmmlung 6er öniversitätsdidliotdeK Wüster"
1924. Münster I. >V.: Vniv.-Libl. 1924.Z (S. 38—44.) 8°
Enthält Nr 148—211: Ueberblick über die weitere Ent

wicklung des Buches bis zum Ende des 18. Jhs.; I—XXII:
Faksimilia zur Ergänzung von Abteilung ^.
?uons, ^Vildelm: Oie KlusiKdidliotoeK Ssntini in Münster
w V. In: Ninervs-ötseKr. ^ß. 1, 1924> R. 1. 8. 32.
Diese Svezialbibl. älterer ttalien. Kirchenmusik wird jetzt

in der UB. Münster neu geordnet und bearbeitet.
Menn: Die Universitäts-Bibliothek zu Münster, ihre Geschichte
und ihre Aufgaben. In: Die Heimat <Dortmund). Ig. 6, 1924,
H. 10. S. 268—273.
Die UB hat sich aus kleinen Anfängen einer katholischen Gym

nasialbibliothek münsterischen Gepräges dank der Fürsorge des
preufz. Staates zur größten Bibl. Westfalens entwickelt. Sonder
ausgabe: Pflege kathol. u. westfälischer Literatur.
I5niversitsts LidliotKeK Klünster i. W. Ver?eioKnis 6er so»
I. Sevternber 1924 im Lesit? 6er LiKIiotKeK dekin6lioKen
me6i?iniscKen ?eitsenr!kten u. Usn<Zdüoner. l,Vor«. : ^«x^
Lömer.) »lünster <^Vestk.> : Ooppenrstd 1924. <30 8.> «r. 8°
Anlafz zur Herausgabe dieses Verzeichnisses war der Um»

stand, dah die mediz. Ztschr. an die verschiedenen Universitäts
institute verteilt werden sollen und ein Gesamtnachweis wün

schenswert ist.
Passau. — Schufter. Fr. X.: Die ehemalige fürstbischöflich-
vassauische Hofbibliothek. Jn: Die ostbairischen Grenz
marken. Jg. 13, 1924, H. 3/4. S. 33—37.
Kurze Geschichte der bis auf das 10. Jh. zurückgehende»

Bibliothek bis zu ihrer Aufteilung l1803, Säkularisation des

FUrstbistums).
Sronelkleilludl. — T.: Schneidemühler Volksbücherei und die
Zentrale für die Grenzmarkbüchereien. In: Der Gesellige,
Schneidemühl. 11. Nov. 1924.
Überblick über die bisherige Tätigkeit. Die Zentrale, die

Dr. R. Kock Kitet, hat bisher etwa 40 Standbüchereien zu je
250 Bdn in der Grenzmark aufgestellt.
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3eK«tten. — SoKöker, Ru6olk: VerseioKnis 6er I,ei<:Ken-
pre6igten in 6er XireKenbidliotneK ?u 8eK«tten in Oder-
dessen. In: ksmillengssoK. ölätter. ^. 22, 1924, «. S/6,
8. 8S—87.

Jnhalt von acht Sammelbönden von Leichenpredigten aus
dem 17. u. 18. Jahrh.
Speyer. — KeismüIIer, V.: plsnvirtseKstt im pkäl«svKsn
LibliotKeKswesen. In: OKnr- un6 Kneinpksi2. 3. Xstsiog
^6er ?irmsZ L. LinoKs Lrusius, Xsiserslsutern. 8. 41—49.
Würdigung der Bedeutung der neuen pfälzischen Landes-

bibliothek in Speyer <70000 Bdej als Zentrale des pfälz.
Bibliothekswesens. Über den rationellen Aufbau des Bücher
bestandes, der Kataloge, des pfälz. Zentralkataloges, des Leih
verkehrs, der Beratungsstelle für die Volksbüchereien.
Reismüller, G.: Martin-Greif-Handschriften in der Pfäl
zischen Landesbibliothek. In: Palatina-Almanach f. d. I.
1925. S. 46—50.
Uber die Handschriftenabteilung der neuen Pfälz. Landes-

bibl., bes. über den Nachlaß noch unveröffentlichter Ms. von
Martin Greif.
8tr»Isnock. — Usemann, Ernst, u. Fritz Adler: Die Stral-
sunder Stadtbibliothek. Stralsund: Kgl. Regier.-Buchdr.1924.
(36 S.) gr. 8°
Usemann behandelt die Geschichte d. Bibl. (Gründung im
16. Ihrdt., Neuorganisation 1919), Adler Aufgaben d. Bibl.
Stuttgart. — I, ö k k 1 s r , XsrI: LresodioKts äer Vurttember-
sisoden I,snüesbib1i«tdeK. I^in2i^: Nsrrsssovit? 1923.
(VII, 262 8.) «r. 8° — ^entrslblstt k. LibliotnsKsvessu.
SeiKskt«. S0.
Ausführliche Geschichte der Bibliothek, die unter Karl Eugen

176S eröffnet wurde und sich nach mannigfachen Schicksalen seit
1883 im jetzigen „neuen Haus" befindet. Gebäude, Beamte, Ver
mehrung, Kataloge und Benutzung der Perioden unter Karl
Eugen, der sog. Säkularisationszeit bis 1826, der Zeit im „alten
Haus" 1820—1883 und der Neuzeit werden eingehend besprochen.
Biographien der Bibliothekare, Register.

I^Sttler, X.: Die O«rvinnsn6soKritt <ier ^VürttsmderFisoKen
I^snäesbidliotKeK. In: AsoKr. k. Lüoderkrsunäe. 16,
1924, N. 4. 8. 86—88.
Beschreibung der Handschrist mit 2 Abbildungen.

wortKstsl«ß) mit Idesonäersr Le2ieKunK sul 6is lin<Ies-
bidliotKeK in Stutt«srt. In: 2entrslbl. I. Lidl. ^. 41,
1924. N. 1/2. 3/4. 8. 12—38; 104—137.
Unter Besprechung der einschlägigen Aufsätze von Zedier

und Schleimer wird zunächst die Katalogisierungsordnung
beim Stuttgarter Schlagwortkatalog eingehend behandelt. „Das
Schlagwort is

t

so konkret zu gestalten, daß es sich mit dem
Gegenstand der Veröffentlichung so genau als möglich deckt.
Wenn eine Schrift sich auf mehrere gleichgeordnete Gegen
stände bezieht kommen mehrere Schlagworte in Betracht.
Andernfalls hat man sich auf ein Schlagwort zu beschränken,

Svnmi6, ?rsn2: Oer sipKsdetisone
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gleichgültig ob ein einziger Begriff oder mehrere zueinander
in Beziehung stehende Begriffe den Gegenstand ausmachen."
Bespricht im einzelnen die Verweisungen und andere Einzel'
bestimmungen, sowie die äußere Form des Katalogs <Lip-
mansche Kapsel), schließlich die Zweckmäßigkeit des alphabe
tischen Sachkatalogs und sein Verhältnis zum systematischen
Katalog >Boysen, Ad, Meyer, Schleimer). Im Anhang die
Katalogisierungsordnung (Hauptregeln, Personennamen, Orts
namen, Länder- und Völkernamen, Zeitbegriffe) mit Beispielen.

welger, ?rie6ricn: Oie >VeltKrie^sbücKerei. In: OeutsoKe
Warte (Lsroelons). 1«. 9, 1924. Nr 37. 8. 11—12.
Zenäker, OietrioK: vie 8tuttgsrter ^VeltKriegsbüoKerei.
In: Nationale Lr«ieKunZ. ^g. S, 1924, Nr 4. g. 13—14.
(Leil, ?0. : Li8«rne LMter, ^. S, 1924. Ar 42/48.)
Ueberblick über Jnhalt und Bedeutung der Weltkriegs-

bücherei.

Die Bücherei des Deutschen Ausland-Instituts in Stuttgart.
In Börsenbl. f. d. Dt. Buchh. Ig. 91, 1924, Nr 171.
S. 9831—9832.
Von der Stuttgarter Hosbibliothek. In: Schwöb. Merkur.
Wochenausg. Ig. 1924, Nr 31.
Die ehemal. Kgl. Hofbibliothek in der Akademie mit mehr

als 10l)WO Bänden is
t

jetzt Landeseigentum, aber leider ohne
Etat und Personal, auch is

t

sie in unzweckmäßigen Räumen
untergebracht.

'rubinzen. — <
Z
e K r i n g : Oie IlniversitätsbibliotKeK. Line

EiiMKrung kur «tuclentiseKe LeniiKer. In: 1'übinAer
vniv.»«slenäer. ^g. 29, 1924/2S. 8. 22—39.
Allgemeines über Bibliotheken, Geschichte und Einrichtungen

der Tübinger UB, Leihverkehr, Adressen des BeamtenkSrperS.
Leyh: Karl Geiger zum Gedächtnis. In: Schwöb. Merkur.
Wochen-Ausg. 1924, Nr. 30.
Charakteristik der Persönlichkeit des im I. 1920 aus dem
Amte geschiedenen Direktors der U.-B. Tübingen K. G.

(f 26. 6. 24), der für die Vermehrung der Bücherbestände und
ihre Unterbringung ausgezeichnet gesorgt, aber den gleich
zeitigen Ausbau seiner Bibliotheksverwaltung und des württem
bergischen Bibliothekswesens nach preußischem Muster ver
absäumt habe.
Gradmann, R.: Das württembergische Bibliothekwesen der
Vergangenheit und der Zukunft. Jn: Schwab. Merkur.
Nr 189 vom 17. Aug. 1S24.
Die Kritik, die Leyh (s

.

0.) an der „rückständigen Verwaltung"
der U.-B. Tübingen in dem Gedächtnisaufsatz auf K. Geiger
geübt hat, wird von einem ihrer früheren Bibliothekare (jetzt
Prof. Univ. Erlangen) als wenig taktvoll zurückgewiesen und
die damalige Verwaltungsvrazis im wllrttembergifchen Biblio
thekswesen verteidigt. Kerner wird das „preußische System",
das auf Althoff zurückgeht, in seiner Verwendbarkeit im
württemb. Bibliotheksleben geprüft und den Behörden den von
Leyh geplanten Reformen gegenüber Vorsicht anempfohlen.
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I.svK, Qeorg: In eiKensr SsoKe. In: 2entrslbl. k, LibliotnsK8>
vssen. 41, 1924, U. 11. 8. 531—533.
Erwiderung gegen den Artikel von R. Gradmann im

Schwöb. Merkur (f
. o.j, dessen Ansicht und Bemerkungen über

den inneren Betrieb der UB. Tübingen und über die Ausbil-
dung von Fachbibliothekaren in Württemberg als gänzlich
überholt und veraltet bezeichnet und dessen persönliche Angriffe
zurückgewiesen werden.

WeruIseroSe. — Iahresbericht der Fürstlichen Bibliothek zu
Wernigerode vom 1

. Iuli 1923 bis 30. Iuni 1924. Wernige
rode: Harzer Graph. Kunstanst. <1924). (8 S.) 8°

WolsenbKttel. — (Schneider, Heinrich:) Die Entwicklung
unserer Schrist. Ausstellung 1924/2S der Landesbibliothek
zu Wolfenbüttel. O. O. f1924Z. (8 S.) 8°
Zeigt den Werdegang der Schrist von der römischen Kapitale

bis zur modernsten Antiqua und Fraktur. Beschreibung und
Ausstellungsverzeichnis (64 Nrn.).
(Schneider, Heinrich:) Bierhundert Jahre evangelisches
Gesangbuch. Ausstellung im Landesmuseum in Braunschweig.
vom 18. Juni 1924 bis 6. Juli 1924. Braunschweig s 1924s:
Waisenhaus-Buchdr. (8 S.) 8°
Beschreibung der Ausstellung der Landesbibliothek in Wol

fenbüttel mit Verzeichnis der ausgestellten Gesangbücher <7ö
Nrn.).
LoKnsiäsr, UeinrioK: 2ur I^sdens^esoKicKts Lrnst l'Keoäor
Tsngers. In: LrsunsoKvveig. UgKS?in. Lonäsr-Nr 1924,
Leil. TU Nr 46 6er „LrsunsoKw. Ltasts2tF ". Lp. 9— 16.
Nene Beiträge zum Lebensgang des Wolfenbütteler Bib
liothekars und Nachfolger Lessings E. Th. Langer aus seiner
schristlichen Hinterlassenschaft in der Bibl. in W.

Schneider, Heinrich: Lessing und Wolfenbüttel. Wolfen
büttel: I. Zwifzler 1924. (56 S. mit Abb.) kl

.

8

Beschreibung des Wolfenbütteler Aufenthaltes Lessings

(1770—1781) in Beziehung zu seiner bibliothekarischen Tätig
keit an der Landesbibliothek. Abbildungen der 1887 ab
gebrochenen alten Bibliothek und ihres Hauptsaales (Rotunde).

P. Z.: Plan einer Beschreibung der Wolfenbüttler Bibliothek
und des Braunschweiger Naturalienkabinetts aus dem Iahre
1767. In: Braunschw. Magazin. Ig. 1924, Nr 5. Sp. 78—79.
Der Plan is

t

nicht zur Ausführung gelangt.

2
. Danzig

0»n«l«. — Predeek: Die Hochschul-Bücherei. In: 20 Iahre
Technische Hochschule Danzig 1904—1924. S. 41—60.
Gut orientierender Überblick über die Entwicklung der 1904

von H. Simon eingerichteten Bibliothek der TeH in Danzig
mit einem heutigen Bestande von etwa 10000« Bden. 1923
kam die wertvolle Bibl. der Naturforschenden Gesellschaft mit
ca 30000 Bden hinzu, die reich an ausländischem Zeitschriften
austausch ist.
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Schwankt, Wilhelm: Die Zappio-Bibliothek in Danzig. In:
Zacharias Zappio. 4. Aufl. Danzig: Kafemann 1924. S. 97
bis 110. (Mit 2 Abb.) sAuch als Sonderdr. mit 3 Sondertaf.)
Kurze Geschichte der im I. 1638 gegründeten Stiftungs

bibliothek, die in der evang. St. Iohanniskirche in Danzig auf-
gestellt ist. Zur Zeit fehlt Kapital zur Fortführung.

3. österreich
Kr»«. — Erwerbungen 6er steiermärKisoKen I^an6es Liblio-
tKeK 1. Zuli 1921 bis 30. luni 1924. <^usvaKI.) «rs?: 8teier-
märK. I^snäesdidl. 1924. (28 8.) gr. 8°
Enthält besondere Abt. der Literatur über Steiermark.

InnsbrueK. — EicKIer, ?er6inan6: Oie Dniversität»biblio-
tKeK. In: 2entrslbl. k. DiKl. 41, 1924, N.II. 8.545—546.
Beschreibung des Neubaues, der im Herbst in Benutzung

genommen wurde.
Wien. — Goldhahn: Eröffnung der Pädagogischen Zentral
bücherei der Stadt Wien. In: Leipz. Lehrerztg. Ig. 31,
Nr 36, 12. Nov. 1924. S. 630—631.
Am 18. Okt. wurde die auf Kosten der Stadt Wien eingerich

tete Lehrerbücherei eröffnet, die bereits etwa 50000 Bde zählt.
Während für Etat und Arbeitskräfte ausreichend gesorgt ist,

is
t

die Raumfrage noch nicht glücklich gelöst.

Ver?eionnis 6er UanädibliotneK 6es OrucKsonritten l^ese-
sssles 6er I^ationsl LibliotKeK in Wien. Hrsg. von 6. OireK-
tion. NacKtr. 1

. Wien: National Sibl, 1924. (19 S.) «r. 8°
VorscKrikten kür 6en 8onIsgw«rtKstsI«g 6er National-
LibliotKeK in Wien. Klit einer Einleitung von ?rsn? XocK.
Hrsg. v. 6. OireKtion, Wien, LelKstverI. 6. Nat.-Libl,
1924. (23 8.) 8°
Jn der Einleitung werden die Umstellung der NB. nach der

Revolution und ihre neuesten Veröffentlichungen kurz be
sprochen, die Notwendigkeit eines praktischen Schlagwortkata
loges, der seit 1

. Jan. 1023 geführt wird, wird begründet, und
über seine Häuptregeln werden unter Berücksichtigung der letz
ten Arbeiten auf diesem Gebiete Mitteilungen gemacht. S. 1S
bis 23 enthalten die „Vorschriften für die Abfassung des Schlag
wortkataloges" in 14 Paragraphen.
i5uvvaoKsver«eionnis der DruoKsoKrikten äer Kations!-
LibliotKeK in Wien. Hrsg. von 6. DireKtion. ^g. 1. 1923

4
.

<OKt.—O«?.> ^nK. : ^uivsoKs 6, 8pe«slssmmlgn. im

1
.

1923. (IV 8., 8. 303— 41«. ) Wien: 0. Hokels in Komm.
1924. «r, 8°

4
.

Schweiz
S»»el. — Allgemeine Bibliotheken. In: Geschichte der Ges. zur
Beförderung des Guten u. Gemeinnützigen in Basel. Ig. 147,
1923 <1924). S. 10—14.
Bericht der Kommission über die Allg. Bibl. und ihre 12 Fi

lialen im 1
.

1923. Bestand insgesamt 33000 Bde, Leserzahl 8344,
ausgelieh. Bde 206000 (31. Dez. 1923).
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Sern. — SeKvei2eriseKs I,sn6esbibIiotKeK. 23. Lsriedt 1923.
Erststtet von 6er LeKvsiseriseKen LibliotKeKKommission.
«enk 1924: ^tsr. (12 8.) 8° svsss. in krsn2. Spr.Z
Xstslog 6er soKvei2srisonen 1,sn6esKidli«tKsK Lern <Osts-
logus 6s ls LibliotKeque Nstionsle 8uisss Ä Lerne). 8vsts-
mstiseKss VerneioKnis 6er sonwei?eriseKsn «6er 6is 8oKwei2
detrekken6en VerökkentlioKungen 1901 — 1920. ^Repertoire
inetKo6iqus 6es publiostions suisses ou relstives ä ls Luisse.)
5: Ksturvriss. u, NstKemstiK. Lern: L. LiroKsr ^.-0.

1924. l». 425— 558. ) 4°
8vstsinstisenes Ver?sioKnis 6er soKwei2erisoKsn «6er 6ie
8oK^ei2 detrekken6en VerökkentlioKungen. 1901— 1920. 3.
3. Lo2islwissensoKskten u. RecKt. s8o2isle Fürsorge — Er-
2ieKung u. IHilterrioKt — Hsn6el u. VerKenr — VolKsleben
u. VoIKsKun6e.1 <8. 309—402.) — 4. KprseKwissensobstt.
<S. 403—423.) I.eip«ß: Verlsg LiroKer 1923. 4°^ Kstslog
6. soKwei?sriseKsn I^sn6esbidliotKsK. Lern.
?r»uenkeI6. — 2uwsoKsvsr2eieKnis 6er l'KurgsmisoKen
«sntonsbidliotKsK 1. ^uni 1923 bis 30. ^uni 1924. ?rsuen-
ksI6 1924: Uuder <d Oo. gr. 8°
8oKskkK»u«e». — LtueKert, <ü.: Ois Lkn6soKriiten 6es
11. ^sKrnun<lerts in 6er NinisterisIbibliotKeK 8eKskkds,ussu.
In: ^,02. L. 8oKvsi2srisens L.ItertumsKuu6e. ?. L6. 2S,
1923, S. 2/3. 8. 112—129.
Untersucht die Herkunft der etwa SO Pergamenthandschriften.

SuricK. — 4. LerioKt 6er 2entrslbidliotKeK 2ürioK <ökrent-
licKs Stiktung) über 6is ^sbre 1922 un6 1923. 2ürioK 1924:
^soKmsnn <d LoKeller. l24 8.) 8°
Zürcher Buchdruck bis 1800. Ausstellung in d. Zentralbiblio
thek Zürich 4. bis 26. Okt. 1924. Zürich: Art. Institut Orell
Füßli <1924). l27 S.) gr. 8°
Ausstellungskatalog mit kurzer Einführung, aus der hervor

geht, dasz erst verhältnismäßig spät die Buchdruckerkunst in
Zürich zur Blüte gelangte.
^entrslbidliotKsK SuricK. ?üKrer 6uroK 6en Xstslogsssl.
2ürioK: 2entrslbibl. <1924). <9 8.) gr. 8°

5. Übriges Europa
^tkeu. — X. O.: 2ur LsreioKerung 6er ökkentlioKen Lidlio-
tKsKen Linens. In: Rellss. ^g. 4. 1924. Nr 8. 8. 88.
In Athen gibt es zwei größere staatl. Bibl., die National-

bibl. mit etwa 350000 u. die Kammerbibl. mit etwa 250000 Bdn,
dazu wichtige Gesellschaftsbibl. über einige neue Bücherschen
kungen wird berichtet.
llaasrsledeu. — Andresen, Ludwig: Schicksal einer Haders-
lebener Büchersammlung um 1630. In: Die Heimat <Kiel).
Ig. 34, 1924, Nr 11. S. 260—261.
Uber die Privatbibliothek des Magisters Iohannes Schröder

in Hadersleben.
KKneK«»t«r. — L. R.: Iohn Rhlands Bibliothek in Manchester.
In: Börsenbl. f. d. dtsch. Buchh. Jg. 91, Nr 243, 15. Okt.
1924. S. 13921—13922.
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^«Kn Kasa6 1,idrsrv, eine Stiftung der verstorb. Frau
Ryland, hat am 6. Okt. das S5 jährige Bestehen gefeiert. Die
bes. an wertvollen Hs. und Inkunabeln reiche Bibl. hat etwa
Z00000 Bde u. 10000 Hs.

>lKolsdur?. — Klstüur», >l«sek: 2u einer <ZescKicKte 6er
Kolsbur^er SoKIoLdibliotKeK. In: 2tsoKr. 6. Oeutsonen
Vereins k. 6. Leson. ^IsKrens u. SoKIesiens. 26, 1924, U. 4
<?estZsbe ?aul Ltr?emcKss). 8. 13—28.
Die Schlofzbibl. besteht aus der Samml. Ferdinand Hoff-

mans v. Ianowitz-Römerstadt (4000 Bde), der Proskau-Bibl.
<5500 Bde) und der Bibl. des Propstes Weintridt <1750 Bde),
dazu 2800 Bde versch. Herkunft. Vorh. sind 903 Inkunabeln und
459 Handschriften. Der Druck eines neuen Inkunabelverz. wird
angeregt. Die älteste Hs. is

t

eine echte karolinische Gesetzsamm
lung, geschr. vom Abt Ansegis im I. 827.
?»rls. — Vrijs, 6e: LibliotKö<zue nationsle. Eine ^us-
Stellung von Ickeister^erKen aus 6em 15. Kis19 .laKrKunäert.
In: Lelve<iere. 1924. Lä 5

. N. 24. 8. 179.
Bericht über die Kostbarkeiten einer derzeitigen Ausstellung

in der Bibl., die seit 1878 nicht ausgestellt hatte.
Petersburg. — Das Volksbücherei wesen in Peters
burg. Jn: Bücherei und Bildungspflege. Jg. 4, 1924, H. 1.

S. 20—23.
Uebersicht, die den auszerordentlich niedrigen Stand der der

kommunistischen Parteipolitik dienenden Volksbibliotheken in
Leningrad im letzten Jahre zeigt.
»eiener, der?. — Mitteilungen der Bücherei der Deutschen.
Jg. 1, 1924. Als Beilage in: Hochschulwissen. Ig. 1, 1924,
H. 5 ff

.

(Monatlich.)
Die sudetendeutsche Nationalbibliothek is

t am 29. Iuni

d
. I. eingeweiht worden und gibt im Rahmen obiger

Ztschr. monatlich Mitteilungen über ihren inneren Betrieb,

StoeKKolm. — ^oKerKneent, L.: vie neue LtoeKKoImer
Sts6tdüeKerei. In: öüoKerei unS Liläungspileße. Zg. 3

,

1923, U. 4. 8
.

217—220.

Bespricht den Plan der Errichtung der größten und
modernsten Volksbücherei Europas, für die ein Hauptgebäude,
das einen Gesamtbestand von 2S8 »00 Bänden sowie S«» Plätze
für Erwachsene und 100 für Kinder aufnehmen kann, sowie

4 Zweigstellen und 13 Leihstellen errichtet werden sollen. Der
jährliche Etat wird auf SS9 000 Kr. veranschlagt, von denen
2SS 000 auf Personal, 1S0 000 auf Bücher und Einband,
14S 000 auf sachliche Ausgaben entfallen.

6
.

Asien
Ferusslem. — vie Lrökknung 6er <ZoIä?iKer-LibIi«tneK in
Jerusalem. In: ^uäisoKe Kun6seKsu. ^8- 29, 1924, Nr 84/85.
Die Eröffnung fand am 14. Okt. 1924 statt.
VsKu6s,^. 8.: vie Leäeutun^ ^r (ZoläMersoKen Liblio-
tneK kür 6ie ?uKünktige KebrsisoKe Universität. In: Oer
1u6e. 8

.

1924. U. 10. 8. 575—592.
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Die Bibl. des berühmten Orientalisten Ignaz Goldziher
<22. Iuni 1850—13. Nov. 1921) in Budapest ist für die jüdische
National- u. Nniversitätsbibl. in Ierusalem erworben worden.
Eingehende Beschreibung der Bibl.<6000 Bde) u. biographische
Skizze des Gelehrten.

7
.

Amerika

8»n Futtsll. — >ssKresderieKt 1923 6er OeutsoKen LücKerei
San Julian. San Julian ^Ksp, ^rg.^ : OeutsoKeLüoKerei 1924.
<16 8.j 8°

8»»tisß« ck« LKil«. — Oie neue StaatsdibliotKeK,
In: OKilenisoKe RrmäsoKsu. ^g. 1, 1923/24, 1

, L. S.

Kurze Notiz über den Neubau der Staatsbibliothek. Die

Bücherschränke aus Stahl und Holz sollen im Lande selbst
hergestellt werden.

Autorenregister
(AnonymeWeile, derenEingrupvierung siebnichtohneweiteres
aus demTitel ergibt,sindunter demSochsttchmortzu suchen)

Abb. Gustav S9

Ackerknecht, C 84

Adler, Fritz 79
Altmann, Wilh 70

Andresen, Ludwig . ... 83
Archive, d. polit S3

Auer, Heinrich 74

Beck, Carl 63

Bock. Friedrich 62

Boeckler. Albert 78

Bömer, Alovs 78
Bollert, Martin ... 56, 59
Brandis, Carl Georg , . 56
Braun, Johannes .... 64
Braun, Wilhelm . . . 64,65

Buch u. Arbeiter .... 65
Buchdruck, Zürcher. ... 33
Büll, Tora 66

Crous, Ernst 63

D., K 83

Darmstaedter, Ludwig , . 71
Dicke, H 65
Dieck, W 65

Doegen, Wilhelm ... 71
Donabaum, Josef .... 56
Drever, A 53

Ebert. O. E 76

Ebner. A 60
Eichler, Ferd. . .55, 62,82
Escher, Hermann ... 58, 61
Felger. Friedrich 80

Fick, Richard .... 55, 74
Fleischhack, Kurt 76

Fleischmann 60

Frels, Wilhelm 62

Freund, Alfred 63

Fuchs 75

Fuchs, Wilhelm ... 6«, 78
hring 60, 80

Gesetze ... f. Tschechosl. Re
publik 68

Glauning, Otto . . , 56, 78

Goldhahn 32

Gottschalk, Walter .... 71
Gradmann, R 80

Grundlagen der Volksbil
dung 77

Günther. Otto 72

Gutknecht, Else 57

Haering, Hermann .... 59
Harnack, Adolf von 55, 56, 62
Harnack, Axel von .... 70
Hauff, von ....... 63
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Hensel-Janiczek, Walter. . 68
Herr. Artur «S, 67

Herse. Wilhelm 60
Hippe. Max 72

Hofmann. Walter , 57, 65, 77
Horstmann, H 74

Hünich, Fritz Adolf . . . 77
Husung, Max Joseph , , 71

Jatzwauk, Jakob Wjacs-
l'awk. Jakub) 70
Jessen, Peter , . . . 71 , 72
Jnstruktionen.Zettelkatalog 67

Jockisch, Hermann . , , . 76
John Ryland Library . . 8t
Jürgens, Adolf , , 60, 68, 70

Kaiser, Rudolf ,57, 62
Kaisig. Karl . , , , 66, 67
Kauifuß-Diesch 56
Kirchner, Joachim . , , . 69
Klein. Wilhelm 67

Klein. Willy 66
Klumker, Chr. 1 71

Knittermeyer, H 72

Koch. Franz 82
Kraft, Gustav 70
Krasnopolski. Paul ,70
Krausz, Hans 6t
Krieger, Bogdan 72
Kukula, Richard 58

Lange, Heinrich 77
Langfeld d. I.. 1 70
Lautabteilung 71

Leihoerkehrsordnung ,60
Leuze, Otto ....... 75
Leyh. Georg 56, 59, 61, 80, 8l
Lindau, Hans 56
Löffler, Karl 79

Löffler. Kl 73
Lüthi, Karl 1 57

Maas, Georg 64
Martell, P 64. 72

Martin. Josef 68
Makula, Anton 68
Matzura, Josef 84
Mayer, Maximilian ... 66
Meckelein, Richard .... 56
Meiner, A 76
Menhardt, Hermann ... 69
Wenn 78
Müller.Blattau, Joseph . 75

Naetebus, G 55, 56
Nörrenberg 59

Nothilfe Volksbüchereien . 67

Oberländer, Herbert 75

Pedersen, Jens 67

Petzet, Erich .... 55, 73
Pieth 66

Pieth, W 77

Pietschmann. R 56
Praesent, Hans ... 56, 76
Prausnitz, Gotthold ... 73
Predeek 81

R., L 83

Rath. Erich von . . . 56, 63
Rauschenbach, Johannes . 58
Rauschenberger, Walther . 74

Reichsleihverkehr , . . . 6l
Reismüller, G 79
Rhein, Adolf 73

Riedel. E 66

Risse. Joseph 73

Rodenberg, Julius ... 76
Rother. C. H 73. 74

Sachverzeichnisse und Be
standsaufbau 67

Satz. Joh 60

Schäfer, Dietrich 80

Schaefer, Hedwig .... 64
Schäfer, Rudolf 79
Schauerte, Heinrich. ... 72
Scheffen. Wilhelm .... 65
Schellenberg, Kurt .... 61
Schiffsbibliotheken .... 64
Schleimer, Hans 63
Schmid, Franz 79
Schmidt, Adolf 73
Schmidt, Karl 69

Schneider, Heinrich. . 75, 31
Schnorr von Carolsfeld . 61

Schnütgen, Alexander
Schönröck, Ludwig
Schramm, Albert
Schriewer, Franz
Schütte
Schuster. Fr. X. .
Schwankt, Wilhelm
Schwenke, M. . .
Schwidetzky, Georg
Smith, Gretha .

58,

. 76

. 53

66. 68
. 77
. 78

57
77
69



Stuckert. C 33

Stuhlmann, Friedrich . . 72

Sulz 57

Sulz, Eugen 74

Tonelli, Sandor 77

Uhlendahl, Heinrich . 57, 76
Usemann, Ernst 79

Vincenti, Arthur R. von . S9
Voltz, Ludwig S7

Vorschriften Schlagwort
katalog 82

Vorstius. Joris 69

Vrijs, E. de 84

Waas S7

Wahl 75

Wallner. Bertha Antonie . 78
Werner, Margarete ... 66
Wjacsiawk, Jakub (Jacob
Jatzwauk) 70

Wild, Helen 69

Winkler. W 56. 73

Wolf Netter u. Jacobi . . 59

Dahuda, A. S 84

Zobel von Zabellig, M. . 75
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?n unserem Verlag erschelnt öle

Schrlftleitung : prosessoedr.fl. Schramm
direkter oe» deutsche» Museum» für

Such «n« Schrift

«Hie Zeltschrlft besaßt stchmit «»
^^^«issenschostlichen trschliehung

öe< bisher arg oernachlössigten Such«
und SchrtstwesenS. hochwertige/ streng

wissenschastliche Arbeiten von ersten
gachgelehrten, unterstützt öurch ein

reichhaltiges vilöermatertal , serner
einschlägige Vücherbesprechungen unO

Mitteilungen über Unternehmungen

uno Fortschritte öer vuchkunöe in allen

lönöern lassen Ole Zeitschrist seSem
Znteressierten unentbeyritch erscheinen.
Oer ersteJahrgang is

t

abgeschlossenunö

wlrö nach Erscheinen lks ersten iZesteS
vom neuen Jahrgang nur noch ge«

schloffen abgegeben. Uber Sen Znhalt
öe« >

,

Jahrganges versenöet Ser Verlag

aus Wunsch aussührlichen Prospekt.

preis i>e<Abonnements l4 Ytste söhrlich) Gm. «S^>

lkinzelhefte je Gm. 7^>


